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| Bichleuchtiger / Hochgeborner Fuͤſſt / 
BGnaͤdiger Herr: 


Mccaoder die Matheſis wird nach dem Niederlandi⸗ 
ſ(chen Wiſ⸗ aſh Weiſkunſt oder Weiſtundigung —— 
ſie ihr gründliche Gewißheit Augenfcheinlich weilet / ihre Vrſa⸗ 
hen ungoiderfprechlich beglaubet / und ihre Kunftrichtige War- 
ungezweiffelt an das offenbare Liecht feet. Wegen ſo kla⸗ 
eweifthums wird fie / als eine Königin mit einem gefrön- 
der hochſtelgenden Gedancken befiigeltemHaubte 
ndeeineScepter oder Koͤnigsſtab tragend / als 
Gebieterin aller andrer Kuͤnſte. Ihr An⸗ 
t Andigen und tapffern Geiſt / die faͤhlge 
inlehrenund dasverftändigeAlter zu beluftigen. Ihre ent⸗ 
ſtehẽ aufeinem unbeweglichẽ Vierecke / in einer volkom⸗ 
undung/einestheilsihre offenbare und unwidertreibliche 
‚Ge Janderstheilsihre volftandige Lehrartzubedeuten*. 
Don diefer Weiſtunſt kan füglich geſagt werden / was der 
belſe Koͤnig Salomo vonder Weisheit * ruͤhmet: Sie iſt einig/ 
ſlei⸗ ſcharf/ behend / beredt / rein / klat / ſanfft / freundlich/ 
> fraymwolshätig/geutfelig/veft/geroiß undficher. Begeret einer 
diel Dinge: u wiſſen / ſo kan ſie (vermittelft der Sternfunft) erras 
then beedes vergangene und zukuͤnfftige: Zeichen und Wunder 
x wie dieſes alles in dem Kupffertitel vorgeſtellet iſt. 
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weiß ſie zuvor 7 und wie es von Stunden zu Stunden er 
ſoll Es iſt kein verdruß mit hr umbäugehen / noch — | 
fie zu ſeyn / ſondern Luft und Freude, endlicher Rei Bine 
kommet durch die Arbeit jhrer Hände (vermittelt der Baufunft 


-H 


— 
* 


MWafferkunft/sc. ))und viel Klugheit durch ihre Geſellſchafft / 


(in Kunſtmaͤſſiger Betrachtung der Geſchoͤpffe GOttes) und ein 
guter Ruhm durch ihre Gemeinſchafft und Rede. Die ſie ha⸗ 
ben beſitzen eine reine Wolluſt / und ihre Liebhaber werden Weiſe 
*genennet / welcher Hertz GOtt mit Weißheit erfuͤllet· / und 
en verſtand gegeben zu wiſſen / wie fie allerley Wercke machen 
0 en & | 
Don ſolchen Weifenfagt Salomon nachſinnig / daß ihre 
Augen in ihrem Haubtefichen*. Die Augen/welche allein ſolcher 
Weiſkunſt fähig /find die zarteften Glieder deg Menſchlichen Reiz 
bes: fie find in dem Haubte / wie Sonn und Mond andem Him⸗ 
mel / ihr Stralen find mit Flügelfchneller Geſchwindigkeit begabet / 
und koͤnnen vermittelſt der Ferne: oder vielmehr Sternegläfer die 
en Liechter / ale die allerherslichften Weltgefchöpffe eigents 
id) beſchauen. 
ch willnicht fagen / daß die Augen Spiegel deß Hertzens / 
Richter der Schönheit / Bottfchaffter der Liebe/ die Dolmetfcher 


deß Derftandes/ Pforten der Geheimnuſſen / Quellen der Freuden 
und Trauerthrenen / Wächter deß Leibes?c. ſondern daß ſie gleich 


zweyen Palaͤſten / innwendig rund / und auswendig langkuͤg⸗ 
licht/umb und umb gleichſam mit einem Graben verwahret / mit 
den Augenglicdern/alsder — bedecket / und mit dem 
Fuͤttig /als unzaͤhlichen Sturmpft 

SapientescordeExod.28.5. 25,10, 36.1- 


en oder Palifaten verſichert. 
+Predig. 2.14. 


Mitten 


2 en al * — 













—— der Augapffel / ſizend mittẽ in dem 

nen Stz / in einem Helffenbeinen Zimmer / und feiner Leis 

tungiftder gange Leib — und gehorſam / deßwegen wird 
auch das Aug das Meiſterſtuͤck der Natur / wiedas Spiegelglas 

- Das Meilterftuck der Kunſt genennet, 

WSenl nun das Geſicht der übertrefflichfte unter allen Sinnen, 

alfo find auch die Rünfte und Wiſſenſchafften / welchedarvon han: 

. Deln/vielen andern vorzuzichen/und diefe Weifunft har €, Fuͤrſtl. 

| Zee auf beharrlic) geliebet / erfreulich geuͤbet / mit 

 einerneueh ndungdie Stucke bey Nachts zu richten / rühmlichft 
gemehret / und dardurch / wie von der Weißheit *gerühmet wird / 
ceinen unſterblichen Namen befommen / und ein ewiges Ge⸗ 

dachtniß bey den Nachkommen — Alſo in vielen andern/ 

7 & in dieſem Stuͤcke derofelbenHochf. und Preißtwürdigften 

— Borfahren Fußftapffen dbuch nachgefolget/und belichen 

noch taͤglich / nechſt dero R ler ungs Angelegenheit / dergleichen 
eifränftige uͤbungen mit ſonderer Ergögung. Waar machend, 
was Dorfen der gelehrte Engeländer Fr. Verulamius fchreiber/ 
 daßeseinunfehlbares Anzeigen einesChriftlöblichenFürften feye/ 
wann er ſeine Freude nicht in den binfallenden und baldreuigen Eis 
teltelten / ſondern in nutzlichen Künften und Wiffenfehafftenfüche 
und finde. 

Weie nunjener Mahler'/ Polycles genannt / feine Gemaͤhle 
Schau getragen / mit dem Pinſel in der ande / die befindlichen 
* unverzoͤgert zu ändernsalshabe €. Fuͤrſtl Gn. ich diefe Er⸗ 

- auickftunden zu dero Kunftverftändigen Beurtheilung in Unter 
thänigfeit darftellen/ und ſolche / mit Obſchreibung derofelben 
Hochrürftl, Namenandas Liecht bringen wollen: unterthänigft 

 Biftend/dag €. Fuͤrſtl. Gn. diefes unwuͤrdige Werck mit gnädiger 

j *Sipient. 8/13. SE 

. *Pd,2/10. - 
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Gewogenheit an / und aufzunehmen / wuͤrdlgen / und ſchaͤrbar zu 
—— gnaͤdig geruhen wollen: — dann E Fuͤrſt m 

ſchin Vnterthaͤngkeit bittlich erſuche / dieſelben ſambt dero Hoch⸗ 
Fuͤrſtlichen Hauſe der allgewaltigen Obhute Gottes / nechſt hertz⸗ 


licher Anwuͤnſchung alles Hochfürftlichen wolergehens / In 027177 
terthänigfeit empfe lend. 


E. F. G. als meines Gnaͤdigen 


uͤrſten und Herrn 
— 
unterth ger gehorſamer 
Georg Philip Harsdoͤrffer. 
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Anden Kunſtliebenden Ecker, 

Fgenwertigen. Erquickfiunden muß folgender Bericht nohe⸗ 
Awendig vorgefuͤget werden / das gantze abfeherrdiefes Wercks an das Siecht 
RD ſiellen/ und zwar 
Don dem Inhalt der Mathematiſchen und Philoſophiſchen Aufgaben, 
11, Bon den Bildereyen / von welchen zu Ende jedes Theils abſonderlich Meldung be⸗ 


ER der Dofinerfchung der Kunſtwoͤrter / und den Fiauren. 
“ IV. Bon den Lehrgedichten / als dem Schluß eines jeden Theils / welche durch die RE- 
miſche Zahlen 1, IL, IH, die Aufgaben aberdurch die gemeing Zahlen 1. 2. 3. 2c. bemer⸗ 
2.1 Von dem Inhalt der Mathematiſchen und Philo⸗ 
tert Ppbifcben Aufgaben. 
Es dichren die Poeten / daß die holdſeeligen Kımftgörrinen oder Muſen / nach 
dem an Berg nicht fonder Mühe erſteigen / einen Reyen ſchlieſſen / und nach ihres 
Phoͤbi Leyren dautzen: Zu bedeuten / daß alle Kuͤnſte und Wiſſenſchafften mie fortge⸗ 
ſetter Arbeit einander die Haͤnde bieten / mie in den Reyendaͤntzen sugefchehen pfleger/ 
und eine liebliche vollfommen-runde Zuſamenſtimmung fhlieffen. Daß dieſem alfo/ 
wird der Anfang Mitrel und Ende diefer Machematiſchen und Phitofophifchen Er- 
quickſtunden verhoffentlich ſattſam erweiſen / in welchem wir die dangenden Mufen 
zu fpielenden Kindlein gemachet / deren das erſte auf der Tafel weiſet / mag dag leſte 
vielmals zu gewinnen pfleget / und ift in den Vorreden jedesmals angedeurer / wie en 
Theil mir —— verbunden / und ſelben gleichſam die Hand biete. Beſihe deß ILL 
—— | 
7 Hierteider möchte man einwenden / daß diefes feine Kinderfpiele/ fondern viel: 
fpiele zu nennen / welche theils reiffers nachſinnen / cheils bejahrten 
Virſtand / heils werckſtaͤndige Belernung erfordern / maffen diefes Werck nicht fiir 
8 Abe en erfahrne —* der Macthematiſchen und Philoſophiſchen Wir: 
en gefchrieben tworden, | 
0 n Einwurff iſt zu wiſſen / daß auf dem Titel die nicht abgebifder / fuͤr 
welche es geſchrieben / ſondern dafs der Inhalt diefes Werckes durch die Kindlein 
fichft vorgeftellst worden: fo wol die unvolfommenheit diefer Kunſtſachen / als die 
J— ee Begierde mehr und mehr gleichſam ſpielweiß und ohne Muͤhe zu erfundi- 
gen /anzudeuten / und wird verhoffentlich / ſowol der Anfänger/als demSchrmeifter eine 
| che Beluſtigung hierinnen finden / wanner vor wichtigerer Angelegenheit fich 
} — bier anfängt Aufgaben — geruhen wird. 
r 2 
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Wercke billich nach⸗ Fe 


angen: hf *2 —— — nidtern Boas na 
—— Yemen: — ſoviel mehr Muͤhe und Ranch 
term ernennen übrig geblieben. 

iefem nach 1 iſt der Anfang gemacher worden vonder 
durch ein Kindlein mit einer Tafeldarauf viel Ringlein oder Zero 0000, und dieſer 


Beyſchrifft 
Alſo wird nichts aus viel. Beſhe 148. 

Die vielen u ifliche Rechenkunſt erweiſet ihre eifreiliche Nohtwen⸗ 
digkeit in mancher Zahlart — und wie die Ebenmaß (Proportio) auf 
viel wege zu ſuchen und sur finden, EI, eKindlein hat einen Mapfub/nbe 
deuten die Maͤßkunſt auf der —— der —— 

Die Sablmiffejebes ziel 
III. Das dritte har einen gekruͤmten Circkel / und nimmer mit demſelben die 
Mittellinie einer K BE 


rch manches Cir —— 
Diefe drey ſind alſo zu anfangs auf der rechten Seiten deß Oben dieſes 
Werckes/ und reimen ihre Schrifften; weil ſie / wie gedacht / Kunſtſtaͤndig miteinan⸗ 
der verbunden ſind / und erhellet hieraus die Geheimnuß deß Circkels / die Ordnung der 
Natur / die Grundrichtigkeit in allen — die austheilung der Erden / die Be⸗ 
meſſung deß Himmels ac. Zu der lincken Seiten folget 

IV. Das Kindfeinder Singkunſt over To ndigung / aufder Lauten — 
— gleichſam: 


meiner —— 

Hier wird erwiefen aller Ton und Laut / welcher in der Natur befindlich / ſo aar/ 
daß auch der Gegenhall / ſeine Reimart der Kunſte Lehrſaͤtzen untergiebet / und ſich 
auch mit andern Worten dargegen vernemen av V.36, 

V. Das a dem ——— ju beimercken / meldend: 


Stralen zwang. 
Kunſt hat durch d s Glaͤſer Mittel das 
Dis 
nr une ee sc. fo gar/ daß auch viel neue Weltweit⸗ encfernte Sier · 

rch zu unfern Augen nahend / offenbar worden. 
* v1. Ein Kindlein u nen Spa Spin zu bedeuten / bindend 


mit 
vorhergehenden Verslein lherce — je 


— 





> 


_- 


| | * 

DSier folget von der Gegenſtralumg deß Spiegels / dem angenemſten Berrug der 

gen / die Zauberey der Kunſt / die Mahlerey ohne Farben und dag Meiſierſtuct 

enſchliches Verſtandes / welches niemals ausgelernet werden fan. 

V. das Kindlein mit der —— a —— bedeuten; 

— Erforſch 8 Liecht 

Diebeihaebee ot Sternchunf erhebt fich von der Erdẽ / weiſet die herrliche ordnung 

der groſſen Welt iechter / jihre Wuͤrckung / Schein und Verfinſterung / reiſſet unfere 
Gedancken von dem irdiſchen ab / und verbindet uns mit himimliſchen Betracheungen. 

— ge das Kindlein mir der Sonnenuhr darvondiefer Theil handele / weiſet die 






| mie gro oſſem Fleiß gericht. 

Die Drfunf iftt der Befprung der Stunden und Zeiten / beftehendin einem Stab/ 
und wenig Zahlen/denen die Sonne / wegen ihrer Taareife alle Augenblicke Rechen⸗ 
Schafft giebet / wie hierbon in der VII Vorrede bemeldet worden. 

IX.das Kindlein mit der gekripfften Waage / die Waagkunſt bemerckend: 
und Gewicht. 


Durch 
Ko weiſen fich viel unertvarre Sachen in der jederman bekannten Waaae / ſo aar/ 
man auch den Odem / die Stärcke/ und den vergeiftrenden Dufft deß Menfchen/ 


—— def Magnets Kraͤfften abwaͤgen fan. 
X. Das Kindlein mit dem gekruͤmten Hebel / oder der Steinzangen / die gewalt⸗ 


ſame kuͤnſtlichen Bewegungen zu bemercken / deren Grund der Hebel iſt / deßwegen 


au ch beygeſchrieben: 
Durch Brumd der Aunfkerböbt. 
Hiermit uͤberwindet der Menſch feine Schwachheit ſelber / und machet das unmoͤg⸗ 
em re + das unthunliche thunlich / ja er verfener Derge / und erheber mit ge⸗ 
äfften/was man ohne Kun ermittlung / fuͤr unbeweglich haͤlt. 
BR Ein Kindlein mir einer angebrennten — in dieſem Theil von 
der Feuertunſt IE RR ee 


bald vergeht. 
folget di das / den Lufft / das Waſſer und die Er- 
ee — Bee Re —3. nicht mr zu der Beluſti⸗ 


ee um licher Nohtwendigkeit deß Menſchlichen Lebens. 
— Base kam —* cheils gebildet drch ein Kindlein mit 


a iſt eine each kn der pr Kaufbräree/xiH 14; 


‚m andrer Erſindungen / deren aller weldung ae chichet. — 
F JG 





| | ae 
XII. Die werden bedeutet / durch ein Kind mir Pinfen und 
Blaſen / deren Seichrigkeit —— nicht unter ſincken laͤſſet mit beygeſetzten 
Worten: die 
Dieſes Kindlein iſt hs / als ob esgarın na / underfrohren aus dem Waffe 
kaͤme / deßwegen es auch die Hande ineinander windet und et. 

XIV, Folget dag Kindlein mit den Augenreichen P —— ſchreibend die 
Bedachrfamfeit und —— der —— brunſt bedeutend / mit der 
O eder 
—* welche He * eute Ben roman erhalten / die Gerecheigkei ge ⸗ 
handhabet / die Unſchuld verfochten / und Gottes Wort ausgehreitet wird. 


XV. Das Kindlein mit der a usa Die hochſtnochwendigſte Ba 


kunſt ich durch — — —— 


daß dieſem alſo / wird aus der Vorrede beſagten XV Theils zu erſehen ſeyn. 
XVI, gerlich bildet das K —* mit den Diſtillerglaͤſern die Chymiam / oder die 
Bamlgpunftmd (cher “ 
uch cheuren rend 


unſt. 
der nemblich aus allen Bet re we nt Blumen und Erdgewaͤchſen 
vermittelſt beſagter Kunſte kan gezogen werden. 
Dieſes iſt alſo der Fuge Entwurff vieler neuen und ſeltnen Erfindungen/ bie all 
bier angefangen und in nachfolgenden Theil follen forrgefeer werden. 


11. Von den Bildereyen 


Ur diefem Wort verftchen wir die —— jedesmals vor der letzten Auf⸗ 
gabe befchrieben worden/nach der Bildkunſt ( Iconologis) und herren folche 
u Anfang eines jeden rheils/ anf den Fire —— ſollen / wann nicht dieſes 
Werck dadurch zu ad worden tere: m chre aber vielleicht bey deifelben weyten 
Druck noch geſchehen koͤnnen. 
Zum andern / werden unter dem Wor Bilderey verſtanden die Sinnbilder/ 
—— wir nachfolgendeschrfäre ang SylveftroPerrafandta zu vermelden nicht 
— Bla: andern zu mehrern nachfünnen/ folgendes beffer zu werftchen/und 
dergleichen zu e 
ı. Ein anni befteher in einem / zwey oder dreyen Bildern / welcher Sinn 
oder Meinung mit wenig bengefenten Worten verfaſſet / daß alſo folche Sinnbilder 
mehr mweifen als Re geſchrieben ift / in dem felbe zu ſernerm Nachſinnen / 
und —— ucken veranlaſſen. 
2. Das Sinnbild erklaͤret den verborgenen Sinn / einer warhafften ji 
dichten 





* 










4 Runſtliebenden Leſer. 
beſtehend in dem Gemaͤhl / und einer halben Reimzeile / oder vermah ⸗ 
ert offenclich/ oder verborgner weiſe zu der Tugend und loͤblichen Thaten. 
2.3, Durch das wolſtaͤndige Gemaͤhle / und die lieblich verbundne Poetiſche halbe 
Reinneile wird die harte Bermahnumag gemildert und beliebet. 
Die Siunbilder werden hergenommen von den Geſchichten / Gedichten oder 
an / und ſolche find vielmehr Gemaͤhle zu nennen. 
Der Grund deß Kunſtrichtigen Sinnbildes iſt eine Gleichniß zwiſchen dem 
Bild/ und en Deutung: weil aber eine Sache unterſchiedliche Deutungen has 
| ben ka ſolche die bſhriff⸗ welche gleichſam die Rede ſolches Bildes iſt. 
—* Ob ⸗oder Beyſchrifft fan vielmals einen doppelten Verſtand haben/ 
weicher, Fe er unge zwungen iſt / ind zu der Sache eigenrlich dient. 
. Die ungen ſollen von n ichen oder kůnſtlichen Sachen her⸗ 
werden / welcher wuͤrckung bekannt ſeyn muß / wann das Sinnbild recht 
verſtanden werden. Die Natur und die Kunſt ſind in ihren Wuͤrckungen un⸗ 
und erweiſen ihren Nutzen mit behagen. 
— vollſtaͤndigen Bilder denen zu der Bildkunſt / und zu den Ge⸗ 
maͤhlen / megen aber wol ohne Deutung zu darweiſung eines Sinnbildes gebrauchet 
werden / wie hier die Kindlein auff dem ditel / die jenige Gerächfchaffe nur halten/wel- 
che ihre Dentungen haben / und nach ſolchen iſt die 8 hrifft zu allen Theilen dieſes 


2.Das Sinnbild fol nicht gar zu leicht / und nicht gar zu unvernemlich ſeyn. 
1. Die ungen ſollen alſo beſchaffen ſeyn / daß man das Bild ohne Far⸗ 
ben / verſtehen möge / damit fie auf Nuͤng⸗/ Marmol War ıc, auch dienen Finnen. 
53 Die garsen gchörenan der Bild» und Derofdefunf/ KV, 18, 
» fchrifft der Sinnbilder for nicht mehr als eine halbeReimzeile ſeyn / 
* beſchaffen daß ſolche ohne das Bild / und das Bild ohne die S Schrifft nicht 


J | ie . —— ſoll in F Erfinders Sprache verfaſſet ſeyn 











u hun a Oi miß 

| # = Kanne Sr fanein verſchwiegen werden / und ermangeln / je⸗ 
doch / daß lei zu errachen ſeye / oder ein Wort aus einem bekañten Poeten 
— ee derung der Mahlerey und Poeterey. < 

a mit einem Bilde zu bedenren / foll nicht mie zweyen oder dreyen ver⸗ 


00716, Wann ann bite aus den Wapen oder ſonſten fchickliche Bilder vorhanden / ſoll 
nan hiche u feine andere zu dieſer Kunſt — — 


Wort : gleich —5 — anderſt / ſollen Ser werden / 


ar JE. * 


——— 


u TE > ha eG 





Die Erfindung seh aufcn Giumtumen er —D— 
17. en 
angenehm / wanu fle nicht gezwungen / und zu weit —— 
18, Was jedermman bewnſt iſt / dienet nicht zu den 
19. Die ame weioey ar ine hf find/ follen Figu⸗ E : 
ren eines Geſchlechtes / aber nicht einer Ar * 
20. Die Obſchrifften in ſolchen via Dias Sumnbildern ſollen ihren Dun 27 
ar behalten / man fange gleich an zu fefen wo man wolle, Zr 
1. Die fehönften Erfindungen / werden von den verfenren — F * 
HONmENT/Die ine ganse/ eder halbe Meinung geben / zu welchen als der Pr 
“ — Konige / Furſten und Herren folen alſo befchaffen key 
22, Die Siñbilder der Koͤnige / Fuͤrſten und Herren ſollen alſo u ge 
daß fie von dem gemeinen Poͤvel wicht unerftändig, verſpottet oder fchimmpfflich ge · A 
deutet werden koͤnnen. 
23. Die Sinnbilder / welche / als ein beſtaͤndiges Denckzeichen eines duͤrſten ge⸗ 
wehlet werden / ſollen deſſelben Lben / Wandel und Vorhaben gemäß ſeyn / wie auch 


Auyymi- 


* der enigen / weiche zu ſondern Geſellſchafften gewidmet ſind. 
24. Unter etlichen Deutungen eines Sinnbil d fol eine Haubrdeunng ‚und re 
die vornembſte ſeyn. 


25. Die Erfindung deß Siũbildes fol zierlich und wolſt ndig in daeGeficht aind 
nachdenctfich in den Derftand fommen. | 

Die Erempel find inunfern Befprächfpielenyund in jedem Theile bis Ernie | 
ſtunden haͤuffig zu finden / und hicher zu wiederholen unnörhig. 


— 


1IL. Von Deimehungder Zumfire Grocablorum Bi — 
technicorum) und den Figuren welche in die⸗ —1 
ſem Wercke befindlich. Br 


Jeviel Sachen find/melche fich ſgen oder ſchrahen / aber nicht — und 
bilden laſſen / als finden ſich auch der jenigen nicht wer ker jich — 
mahlen = aufreiſſen / als mit Worten ausreden laffen: zufamınen 
‚fenichrgeung fich verſtehen zumachen / daß man fich auch der Modellen 7 
fichen Vorſtellungen von Hofs oder Papyr bedienen muf. 

Hierang erheller/daß fo wol die Kunſtwort / als die Figuren / welche —— * 
gen / manchen zweiffel machen koͤnten / oder — verſtanden werden moͤch ⸗ 
— * nahe ai —— ache neu/ und deßwegen auch neue Wörter 
vrdert haben die Abriſſe au oeigentlich / als an etl die I 
ehe erheiſchet / beſ A ſeyn ——— when Dre nr * 
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Reinſtliebenden Leſer. 
Ob ich nun wo une Griechifchen Kunſtwoͤrt⸗ 
veri iben fönnen / habe ich doch ſolche den Teutſchen zum beſten / die meiſten 
Sprachen nicht erfahren / und doch durch lange Vbung in ihren Kuͤn⸗ 
n ge Wiſter worden / ſo ſchicklich es möglich geweſen / teutſchen und dofmerfehen 
1 Die derdoppelten/ zufamnıgefügren oder Zwillingswoͤrter(wie H.Lutherus 
Sompofica nennet) find ein vornemer Antheil in einer jeden Sprache / und ift 
Teiiefche Zunge hierinnen abſonderlich gluͤckſeelig / weil fie der einſhlbigen 
örreremefaft unzähliche Zahl / und mehr als ale andre Haubtſprachen / hat / die 
af ſoviel genauer verbinden laſſen / als die mehrfylbigen Wörter / wie hiervon 
fterbfiche Scaliger fcharffiinnig geurtheilet hatzExerc,294. Wannnun zwey 
Börrer snfashmengefener werden/ fo weiſſet das letzte als das Grundwort / was ein 
3 jeye/ das erſte oder beyfuͤgige lehret / wie ein Ding feye. Zum Exempel / ich 
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0.1 V, Von den Lehrgedichten. 


| A i \ L Ende eines jden Theifs ift ein kurtzes Schrgediche ( Apologus ) angefuͤget/ 
ME welches a x 
I Marhematifche Kunſtquellen irch alle Willen n / und alſo au 
ae ehre ( Ethicam ) ergiejlen 5 anders Theils den Leſer / durch fotche Ab- 
* ve " 





e Turae 
efuna/foviel nusficher zuerfreuen: malen auch dabin siefen die abfonderfichen 
„eher / jo mit groilem Fieiß und verhoffentlichen wolfchicklichen Berrachtungen 
* ne ae Se werden, | 
CK er 


——— 9 Te Er a ee A 
—— 
“ 9— ⸗ * Br 


„Proc — = 
Bon dem Grund der Shegedichee/ —— ologos 

gu gedencken⸗ was SforzaPallavicino Kae arte — Stile —— *9— — 
Sinnbilder in einer Gleichniß beſtehen / ſondern / daß fie auch * Vorſtellungen 
find der Gedancken / welche der Erfinder ausmahlen wollen. Alſo find auch ni 
alle Schrgedichte auf die Gleichniſſe gerichter/ / wiewol die meinſten derſelben auf ſol 
Vereinbahrung abgeſehen und hergenommen werden $ 4 
I. von einer ſolchen Begebenheit / welche geſchehen koͤnte; dañ wann ſegeſchehen font 
es eine Geſchichte / und kein Gedicht zu nennen / als etwan die Geſchichte Nachan 
welche Er dem David vorgeleget / als er einen Ehebruch und Todſchlag beg 
Dergleichen führer unſer Heiland hin und wieder / von den Weinberg / dem 







dem Haußhalter / dem ——— mir dem ſchatzbaren Perle/ —— 


auch ſolcher eine groſſe Zahl in den Kirchenlehrern. 

IT. Werden zu denschrgedichten gebraucher erdichte Geſchicht / welche ſich — 
cher Weiſe nicht begeben koͤnnen / und gehoͤren die klugen Fabeln der Boeten/ 
von den Goͤttern und Goͤttinen / dardurch theils natürliche Sachen / — auch * 
hand Tugenden vorgeſtellet werden / als von dein Pan / von Pe! 

welche Fr,Verulamıus in einem Buch de Sapıentia Vererum herzlich hertlaͤret/ u 
wir etliche aus denfelben in unſren Geſpraͤch ſpielen gedolmetſchet. 

Il. Beruhet das Schrgedicht auf den Erfindungen von unvernuͤnfftigen 
hergenommen / welche redend eingefuͤhret werden / wie Eſopus⸗ —— 





—— 


maͤußler / Lockmann / Sadin Amian / Erpenius und andere gedichtet / darmit ſich die 


Araber ſonderlich beluſtiget. 
IV. Dienen hierin alle lebloſe Geſchoͤpfe / als Sterne / Lufft / Waſſer / Steine⸗ 


Metalle / Baͤume / Kraͤuter et. wie wir auch deſſen ein Exempel in dem Büchlein 


der Richter / von * DBänmen Wahl / und in dem Eſra von dem Wald und dem 
Wafkı er. Chriſtus giber felbft das Gfeichniß von den unfruchebaren Seigenbaumen/ 
und S. Paulus von dem geibe und den Gliedern der Chriftlichen Kirchen, 


V. Können auch die Buchflaben oder ganze Wörter als redende Perf einge 


führer werden als Mein/ Dein’ Aber. Die Exempel find in unfrem 

und Jotham / da wir von den Schrgedichten fonderlich weitlänffig Kanon men, 

en 
is den e 

lich beleuchtet — ss für eine Befchaffenheit mit den Sehrgebichren habe anno 

unter welche Art ein jedes zu 


Sind alfo-in alın wey Stuͤcke zubeobachten. Erflichder 
| org. 


3 


m der Begebenheit : Zum weyren / derſelben Deutung/ 
erſtehen / zuzeiten miteingeſchaltet / zu 


de Tchrer vonh Geiſtern / die ihr Nachfinnen darinn zu üben pflegenvviehnals 







den Zweiffel / verhoffeutlich subenemen ; geftalt wit nichts ſchen wol 
awerantworten getrauet / obgleich in etlichen Aufgaben / ein und 


U 
En — daß ich die ſes aus an⸗ 






Der wird fire [ten / welcher viel Geltes hat / ob er es gleich nicht gemun⸗ 

ker’ oder a ne Darumb —— 5 er / daß 
ın ſich ſelber bedienẽ / und mit allerhand Kuͤnſten und Wiſſenſchafften bereichern weit, 

ie man die Handelſchafft frembde Wahren in unſere Lander bringer ; alfo ift auch 
| die: ung aus andren Sprachen fehr wehrt / und von denen / fo de- 
a fahren find / für muinlichft befunden worden. - Die geſammten 
mut Autores , deren Beyhuͤlffe wir hier gebraucher/follen nicht für 100 und mehr 
aler Fönnen erfauffee werden : das vornemſte aber aus ihnen allen. ift hier 
faller / und viel rechters Kauffessuftnden ; ja viel habendie Mittel miche zu fol- 
aer und noch unbekanten Schriften jugelangen / oder verfichen 

| ; — en Un⸗ 
ten. ſuchen hierinnen kein Lob/ ver auch 
hiervon zu haben; MEIN ABENB INES San Dxkmung welche 
j 2 durch 
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Vorꝛede an den Kunſtlibenden Lefe. —_ 


ig * — 


durch die Zuſammentragung ſobleler Aufgaben fih-werfichere 7 und —* 


Druci auch andren treuhern ig mitgetheilet wird. Siheſt du darumb ſcheel / d 


fo alirig bin, fagte dorten der Hausvatter zu den neidiſchen Weinhaͤckern. Was an⸗ * 


- pre mie Danck annehmen / wird dir Spiitterrichter niemand wider Danck aufdrin⸗ * 


gen/ undift vielleichrer deine neidiſche Beurtheilung / mehr verſtaͤndiger Oburtheil un⸗ 
jerworffen. Was dir mißfaͤllet / beliebet einem andern feichtgefehrren maſſen in 
diefen/ wie allen andren Kuͤnſten / ſich nach und nach Schüler finden / denen erfren⸗ 
lich nutzet / was den Meiſtern nicht mehr dienen kan. An " 
Es geheren anch zu den Erquichftunden leichte und luſtige Haͤndel / deren * 
dencken und Beantwortungen mit einem Gelaͤchter geendiget. Schwere Ga 
werden su der Arbezeit ausgeftellet/ bey vielen aber auch fuͤr Kurtzweil gehalten. 
Bierdey ift fchlüplich suberrachren/ daß Herr Daniel Schwenter Seeliger/ 
in dem Erſten Theile dieferErquickflunden/dengranssjichen Aurorem zu feinem 
il gehabt / denſelben uͤber ſetzet / und was ihme / als einem dieſer Sachen ae 
chicktiches benarfallen/ mitsingernefer : Hier aber haben wir nichts aus einem / ſon 
dern füft aus allen/die nachgehenderZeit geſchrieben / wie auch erliches. aus eigner Er⸗ 
fahrunasein gleich dickes Buch zu ſammlen gehabt / und find gewillet / mi Verleihuug 
Bärtlicher Gnaden / aufverhoffte Genehinhaltung dieſes Werckes / auch den Dritten 
Theil / und in demſelben / mit der ger beyzubringen/ was hier in der Eile wegen der 
vielfaftigen Fiquren/ und ü iger Ergröfferung des Werckes / wie auch: 
glung andrer Nohtwendigteiten / har muͤſſen uͤbergangen werden; des zuverſichtli⸗ 
chen Vertrauens / es werde uns ſolches ſowenig —— ſeyn / als einem Jaͤ⸗· 
ger / der nicht alles Wild auf einmal mit feinen Garnen beſtrickte. F 
Hiermit befehlen wir den Teuiſchhertigen Leſer Goͤttlicher Gnadenſchit - 
mung / und uns zu ſeiner beharzlichen Gewogenheit. —— 
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ER — Schesgedichte, * 
— On den ſpoͤttiſchen Meifter Eftgling, 
— Nach Ordnung der folgenden XV. Theile der Mathema ⸗ 
* on und Philoſophiſchen — 
I. Die Rechenkunſt. 
a oe Zahl / aufmeiner Rechnungsfcheiben/ 
dein } Jar Kerwigumd Kunſt genugſam bersufchreiben : 
18d ernichtet Din 
eg 
7.2.1. md TIL - Die Meßkũnſte 
d nlemals haſt 
Reset san anf ie Sem | DEN 
—— 17 
— dich / Inh ——— ER 
— "IV. Die Muſica 
Ri en u Ba Alle TONER N 
— ICP OR R 
gang nimmt 0" 
V. Die Schfunft. 
ift ein falfches Glas der eigne YO nn geheiffen) | R 
ger: —* Same — reg Nr 
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88 et dir der Neid Se & — x $ 
daß Wahnzund — 25 ann RA N | * 
VL Die Splegelkunſi. 
reimet baß zu dir / als ein 
er 


—— fehauf Du inch /das ——— — 
Du biſt Narcifius (of in Wortenund der That, — 


VII. Die Sternkunſt. 
ee dirnievergnägten Gecken / ey 
groffe Sonnenliecht hat / wie Dich duncket / Sledden: · rer 
ee ondin Silber el) hat doch nicht gleichen Schein fr 
te foll der Menſchenwerck durchaus vollfommen ſeynẽ 


VIII. Die Uhrfunft. 


um edodnmanb m lau hl gen 3 
- das Ußrwerekift das Serk/der Zeiger iſt der Mund 
00 Bea und Ola nenn Gi, 
IX. Die Waagkunſt. 
Duranpin Sek eh du ſie recht erwogen: iR 
en oem Oamiat/anbnihtbw Warp She — 
wirff jenen nun hinweg / und lege lege dieſen ein! a 


X. | Die Bewegklunſt 





x. Die Feuerfunft 


ge 20 Feuer das verzehret / 


“und fich von Frevelhohn / Neid und Verachtung nehret ; 
Ei friffe umb fich/ und iſt niemals vergnüigt : 
Es brennt in Momus Mund / wann feine Zunge trilgt. 


XII Die Lufftkunſt. 


— Std em np mie 





wieder Wahn — die 
wann es reifen fommmt! 
_ anDgefcans ice Rund ein ungefunder Dufft. 


—* XIII. * Waſſerkunſt. 


XIV. Die EEE 
ICH 2 ran gabe: char an 


F 


“als frevelSinn fich beſſernund 
neidet ſeinen Kiel / und macht — 
——— mit jedem Wort zerritzt. 


XV. Die 


— — a 


 Schangeice an den Bien men — 

XV. Die Bautunſt — —— F 
GES E ne Bücher banten bie Sera ze 27 

muß dem/dergehtvorbey/nach Willen reden laſſen _ 

Der Daublebt wie er iſt / auf ſeinem veſten Grund / 

obgleich darwider blaͤſſt ein ungehaltner Mund. 


XVI. Die Scheld / oder Schmeltzkunt. 
GE Stehresdief Kunfkdas ur und Boͤſe ſcheiden ; — 
zu nugen was uns dient / und was uns ſchadei / meiden, 
Ss ſeizt das falſche Gold auf die gewieſſe Prob / 
— —— —— 


Sf — 


Se⸗ — — —A 
fol wolgemeintes Thun nicht hindern oder blenden. 
Sein Lob iſt eine Schand / die niemand nicht gefaͤhrt / 
und ſeine Schand ein Lob, das niemand —— 
u IS 
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— — Von der Bechenkunft. 

> A Buchder 2 meldet in demy Capit. 

222 Gortt alles verordnet mie Maß / Zahl und Ge⸗ 
X — ä 
ara —— breit / 


auf einer ſeiten und leicht auf der andern 
— die Pe Eee —— in —— —— 
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ar —— zum 386 
aß und Gewicht in die mit⸗ 
der Weißheit erſt angeführe rvorden. 
2 Diefer 
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die angezeigte * fletiwerde, Dabin zielet auch das Mene / 
un pharfinDan.s/2y. „ Gore der HERR zehlet nicht nur dem 

ed und die Tropffen def Regens. Sirach ıv.2. nern 
— — 










vollkommenen 
ee chrieben —— 
N * —2— ee 


ne Offenb.10.0.4.613.18 615-9.2. 
6.13,0.18.efihe Pet. De myſteriis, nd Sig.Sue- 
vum in Arithmeticahift 

Walmmdiezahleinf Berlihetigeffeba au ll 
Ser enzu erkundigen möglich. / —— alle 
anbere Geſcho ea find. | 
Gnade Den — 
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6 2000000000 maffen 

— —— — —— 
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Fin fich Steh vmbfrändig — gelehrte Marin 
nne in ſeinen la veritedesfciences £, 303.. 

Bleich bw far ——— den Ohren redet / Ad redet die Zahl 

der Buchſtab wenden ———— 

vißlic at a 


wir dem 


haben / und 
Fed ps nn nich zählen Bönne 
ifefafkallir Igenden Händel) 
— cine ber 
uchs wehren. Rechenkunft/ die in Zahlen 
; welchen wir auchbillich folgen/undetlichevon 
lein hierbeg anfügen wollen Vieh ſchwere fachen 
ſolche zulefen Luft hat / kan 
Smyrneo,Michaele Pfello, Seye. 
adro deVillaDei, Cuthberto Tonttallo, ‚Hieron, 
Ca | >W her. eo ano ern ham Su 
Maurolico,Chrif —“ etro Kamo,pn em — 
aince —— — — 




















4 Erſter ever rufen. | 
a N DE 
oher der gem ————— — | 


As Wort Zifferift: — hra) der Ankuafft nach / dem 

h aber 
urgerrecht erlanget sahen hat m den Namen ı 

ati meh regen 

philologiz germanicz p.ias. a 
puncten oder ttiplein —————— we 
—— A er ag IRZTER 

a es ——— 7 RENT — Wlan? nd —“ 
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Das ooder d und gebildet / weil⸗ | Sie 
© defmegen von Cat nie 
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— eis 
ob deſſen dockenkramſi 


ve In oiderumb agedas oDonfih fe a 





auc ‚die Söhnen / fi — Ziffer Barbarifch Cnumerus barbarus] 
— * ð der Griechiſchen und Ronnſchen Kahlen. 


BE Dell Aufgabe. = 
— —— —— aprungen? 











— Erſter Theil der Erquickſtunden. 
Erfinder ſoll Mecænas ſeyn / wie Dion. . 51. undßrodæus l.4. 


Dieſes 
mifcell.c. 9: will. Hievon iſt auch zu leſen Eſtienne Paſquier La. de recher- 


hes c.19.. Matth. Hoſtus l. de numeris c.5. Gerhard, Joh.Vofsius de 
ſcient. — c.8. —* Bonifacio l. re 5. mihi f. 730. 
re edie Alten mit den Fingern zu zehlen pflegen, Hieraus 
tſtehen die Zahlseimen oder Zahlichrifften/ welcher zweyerley? 7. Wann 
— der Lateiner weiß gebrauchet 1,X, »L.C,D,M, vnd weil alle Zahl⸗ 
mmer ſeyn follen/ mäffen die Lund V ons 

este element ———— —— 


miſchet werden / 
ch die beliebte Gewonheit 
— 
fe —— —8X —— here in —— 












11. ter fönnen 
——— es als das vergangene Frie 
in Be EN 
 wMagnasferteDe —— * — 
gas einge E * Pr 0 
Man DanCfe Gottes Liche.. — nn * 
Die groſſe Theurung in Polen und | 
ut Lateatnullum tempusfamss ecce Er 
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* 22 ante en — 
Hiervon folget bei 36 4 
a wie beſagt / Die Hebreer und nie den Buchſtaben zu 
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: 9 10 * 
een 
20 so * 50 60 70 go: 90 Ioa. 
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a RE IE Eraichumen 7 


gelten zweymal 8o/ oder 
160. Ba Y 


der Rechnung 
fe unferm Gefprächfpielen/ und in dem 
— Doeae llI. Auffgabe. 


chters, 
Cine ahl mit einem Wort Teichtlich 
E bemercfen? * 
en pen ine and [ 
an Ban tan Ren ne andere bequemlichkeit / daß 







Wort bemerken Ehe 
da die Stadt Komfertanan 
— * nn 


 atterEen peded. frbes Jena die Druckerey erfunden worden 


| * nn 14 40, 
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8 Erfier Theilder Erquickſtunden. — 
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Bi 00 000 0000 00000 —— —* Se 
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Ort drey Tage ge Dale Kain Safe Rechnung auff: 
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Will man nun dieſe Schuld auf 
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14 16 18 20 22 24 
eG; 12 * * 21 24 27 30 33 36. 
8 12 16.20 24 28 32 36 40 4448 
I0 15,20 25% 30 35 40 45. go Ss 60 
mE 24 30 32 48 54 hr 
14 21 28 35 42 49% 56 63 >0 >> 94 
26 24.32 40 48 56 64 72 80 88 96 
19 18 2> 36,45 54 63 >2 814 90.99 108 
"I 10 '20"30 40 50 60 ‚>0 80 90) 100% 110’ 120 
ıı 22 >53 44 55 66 »7 88 9 110127, 132 
m 12 24 36 48-60 >12 84.96 108 120 132144, 
ermunderun daß die Zahlen, we 
nes gehen pe —* ſi * iſt —— 


BAR en gepielfältige oder multipliciret eiche Seiten ; 
Se N ee N ; * 


* ſiehier mit einem ————— —— 


a i —— feine Proportion oder Ebenmaß zwifchen der erſten 
X ee wieder CundD. x. mie 1 gegen2. 

q 5 — S/und 4gegens ꝛc. Wirderumb wenn ich die glei, 
on nschita — b2 unz — 
Zahl gl Vierung ſtehen / wie auch Die befagten Zeile 


* Drisensfindhierinnenalle Proportionen zu finden; Zum 
— en as Sablender achten Neem gegen de rken/f wc 
sth 
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mn 
v»eavan or > | 
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ie Dierdtens | ne daß dieg Zahlen mit f 
FL zu / | ME 
ßñ— been en foviel fie halten / zum 
Exempel 4. hat vor ſich 2 And nach ſich s / die nn i 
—— hs mach ih ı 2 /zufammenz8/diehelfte ifo. / 164 batızund \ 
- 20 / zufammen 32 / Die —— as sen oder der augen⸗ 
Icheinliche Beweiß diefer Notwendigfeiserhellet außEucli- 
a FE 


—— oportion oder Ebenmaß /welchefichfindet in demaDbiren 
| lich inn dem multipliciren / als wiefich 3 und 3 gegen s/alfo 4 
vohälih mal, geamo. E 
11 alten die zwo Seiten eines Triangels / weicher einen rechten 
Winkel von gograd Bat /addiretauch 90 Cab oder Suffenesfalledes a 
Zriangel wie er will; mug auch in dem mufeipficisender Zriangel + 
oportion / die Sache wird aus folgender Figur beſſer 30 | 
— om / genommen an ba Buch/ Zuclid — FREE N 





Der Winde A hatgo. BasundC 45. — — 
——— Winfar.hlee . und der WBinfel GF 30. hut wiedere 
90. Dannwas einum Wöintelahgebet) wie hier GE /Dasg, —— 
—— a HR oe ine — 
oo iſt / man ſuche es gleich — des. andern Seiten von L 
— — — — 


— — 









E ZhelderEieucthunden 


11 
Dee vollfommen davon inder XXX IX. Aufgabe folger/das 
le — — nd/werdenvon 1. biß auf 40000000, 
iſt / nur ſiebe Be 28, Bern) daß und s muenbe Di Zahlen 
3 0336 und zu verwundern/ daß 6 und g zu ahlen 
dl ma ‚Die welche iſt zwifchen —- und — 
| fiber tsahiren/if multipliciren und dividiren / und 
dag multipliciren addirn / das dividiren ſubtrahiren. 
ur kann eine fondere Eigenfchafft daß wann 
—— ſo kommet die folgende gevierdte Zahl in dem multipli⸗ 
Kerstin erg erſte Wurgelzahtz 1.zu 2 ifiz ——— 





| len. den Euclidem ——— richten kon⸗ 
0 
* Die VL Aufgab. 
* WVon einem wunderlichen Teſtament. 
ee (dem Ge⸗ 
* | an paarem 


Me En 





BER Yun —— 
= x a > 





—— Dopeh oil/unb | 
0 





Yun 192 ————— 





IX.; \ se: | * 
— * ee 
Gumma —A — mar 
VI Aufgabe 
— — weg ⸗ 
iſt dem / der eine unerhoͤrt und ————— 
— ——— Bien Sr 
derwerck da mehrübergebtieben/als der Vorrath geweſen / sc. Es 
— —— 
— 
fin — 
weld je mit ihrem —* mache 
u et me * 


jehret / 9. mache, 
Die 


ll en ae 





Die IX. —5 
Sinfeye unter er Perfonen Eheilen/daß feines 


„ar brochen werde. 


| Büshlein von der R Koͤ⸗ 
IM alt Tibenau n Tapes 
Yungfrau zw 


eyen Sünglingen wie Die 5 Tau⸗ 
unter lei zu thetlen/daßfeines WE nie Ak /dereinever. 








| ——— drey / vnd feinem Geſellen 1. behielt Das 5 für fich/ 


darüber wurdedie J au ſchamrot / und — — Raͤth⸗ 
— Sapienti ſatis. 


Die X. Aufgabe 
Von dem Alter Alexanders deß Groſſen. 







® een — Bartennfeine 


agteihn / wie alt ex 
andı kon rau ame, 


8 * muß indrep Tri ——— 
übertrifft umd der dritte Theilden 
— * oda. Or Aigemfgae Sa it ae 





San a theileichdiekein/ dag Alsrander | 
SR ERAR fombaansano. | 0. | 









wenig 16, va 
— kom, me m om 


Sea ————— 


za 


— J 


a 


ER REN ru DER, 


so —— — 
52 r n 2 a 
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Daxl. Aufgabe ei 
Bone Suimce/orn Sau 67 


—*4 —9*— ® » 
u at a Pen * ar 
















2 b:; ae: ——— * —* fl. und alle 

——6 — * 
| wurden( Too 

27 a ee — — —— 


* — — 

0, er 
: = m Bao: 350 und diefes if —* —* 
— Schuler find gewejen 7 o.melches 


Die XI Hufgabe. 

— Won etlichen Spielern. 

—6 Ten Dr hm 
ven /i — ren ln 


S multiplicitt / thut — hei n: 





— 


—⸗ 


Er 
re trkn, * * € ” 
Fi; Pr nen Diedf al durch rechnen zueröffnen. | 
yeRncchtebab Ban gedienet / und derſelben 
m > Geld einen Ducasen geſchenckt / wer 
cs man au au Zeuge n heift/ und folchen Diebftalhat er 
rirau — De en epdlichen per: 
eines wegs zu melden oder zuverrahten. Der Rechenmeifter 
Knechte — ich kommen / ſtellet fie in eine Ordaung / und be⸗ 
der umb den al gewuſt / er ſoll die nach welcher der 
zu ſtehen gekommen /duppliren / dann 5 dar zu und wider mit 5. 
en/ die erſte Zahl hi n/und va 2 vonder letzten Zahl. 
— er wo der Dieb ſtunde Zum Exempel: ——— waren 9, 
ihnen der Dieb. —— 18 / 5 darzu iſt 23. dieſes mit s multi⸗ 
a: i Dream A swerbleibet 11 / und 2 von 1nbluibfg. 
u ieh" 
er Grund diefer Rechnung beftehetin der Eigenſchafft der 
dennicde —— multwlicirt macht eine Zahl mit ©. 2 















als indem Werck erfinden ſolte Es fallet mis aber Eike dorten on⸗ 
ſus gethan / als ihm untet dem Handw ne /_.von 
feiner Hofichrangen entucket worden. eſſe ein voll Habern 
oder Kleien bringen / und müßten alle anweſende Die zugeihane Hand darein 
ſoſſen / und die ERNEST RAR AIR 
ger Den Kleyen gefunden, 


3 Ein 













17 
bi ch ers Mittei he ag Ein Cardinal zu 
tere einen Der — lohren / und wuſie daß einer unter ſei⸗ 
Die gene ar rer beweg⸗ 
lichſt zuſprache / und einem ieden die Hand auf die Bruſt legete / zu fuͤhlen 
weichen Das Hers ſchliege. Weil nun der Dieb ein böfes Gewiffen ifi er 
vdud —B—— und zu gebuͤrlicher Siraffe gezogen wor⸗ 
Be 22. 









F — “ Die XIV. Aufgabe. 
IT, 108 ‚Dom Addirenund Multipliciren. 
& | en wird genennet die 


J man 
* * — Wann ich alle Zpeiteweiß/foweißich auch 
* alfo ee 
RE 3656 


ier fang ich vorn an wie man ” — pflegt / 
Eyes 7 On gta nen Beckens 
SE gg 18. m rg —— 


und 8 
A — 
























2 
vielerley BRATEN no Fan folcheo gefchehen!. 
X geile —— welche unter den Zahlen be⸗ 
grieffen find/ale 67 an aliplicren nie 25. Die Zei der mulkiplice 





Alſo macht s7 mit 26 mul⸗ 
tiplicirt 1742, 


O Zu 








18 Erfier Theil der Erauickfiunden. ckiunden 


S olgende Art kan mit den Fingern bemerkt werden. Zum Exempel⸗ 
23 zu multipliciren D 2% A — 


— J 
mal ich hebe einen das ı zu behalten / und ‚Be 
ng 15 und Die Ba Gebate ic in aan — 

Te das ichmitdem Finger 





— das gibt 24. den 
—— One Bug > Drmals Re 
| = De Sale ic nd lo m na | 
P7 
Up Dies Die Veicheefe und finnweichfie Art, a 
2; 
1. Sam ninafoduchund aus * 4malsifi24 —* 
nnnun ur ni werd 
—— Dan fahr —5— * 
— Te nn Bee —E— 
er 2368278 | 
« = 


Die 


| * 
a nr u 


** ii a a 


4 | - Erfier Theil der Erquickſtunden. I9 
tr. "Die XV. Auffgabe. 
& Ein Wunfheinee Vastersan einen Sohn. 
} Ein Kind / ſagte ein Vatter zu feinem Sohn, lebe noch fo lang / als du 
och zweymal ſo dreymal ſo lang / fo wänfche 
— here Jahre — Gr Feine a 
Antwort ui Jahre, 






ER —* machtıoo 
3% a 


Die X VI Aufgabe. 
Von dreyen Tauben. 
S en ineinem Wirtohauſe gezehret / und a 
Zeomanom Wish nochörep Zaubenaufifär om ayren 
men — verblieben doch zwo ubrig:iſt die 


ann Di para Zune 
— als einen Sch ——— Da 
wann ich inde LV LVII. be und 
+: per ——— — sone 
Die Be Take 
— der — J— 
— ) ” 
. 


J 


ua ET Y 





Sm ed nei —— 1 ae MET 
des Rechenfunftwisd 


Bee a * 


4 





20 Erfier Theil der Erauichfiumden. wi 
1.2.3.4. 5. 62,8,9,10. II. 12. &c. 
GSerad allein: 
2.4.6,8,10.12.14.16,18.20. &c. 
ad: 


| 

1.3.5.9 9.14.13.15,17.29, &c, | A 

Alſo fan man mit ʒ und a verfahren: BR 

2. 5. 8. 11. —— — | | 
—— 12.16.20. ——— 

N 


— — | 
— el * 


welche hen übungen ang 
Geld wollen 


eine Summa 
wollen ı een f men legten 
tee anfrage —— — 
RETTET, EN * 
wird fommen 670. —— 


















man zu 670 noch 100 ſethet / daß 770 heraus kommet / und ſolches mit ıo | 

ei / wird ſich A Diefe Zahlſteigerung hen | 

100.330. 190. 190.220.250,280:310.340,37%. \ 

490. 439.460. 490.520.550. 580. 610. ARE: | ae 5A 

F Die XVIII. Aufgabe. J 

Donder ⸗⸗ Mehtunſt Ei 

rogrefsione Gegmetrica.) | 

D ei eine 2 

1.2.4.8.16.32.64.128°256.512.1024 2048. .. 07. 4 
1,3.9.27.81'243.729.2187.6561.19683. — 

3.6.12: 24: 48.96. 192, 384. 768. 1536. %.. Kr 4 





{ | Erfter Theilder Erauickfiunden. 21 


| erfien Reyenbefchicherdie Steigerung durch den Benenner der 
Be Progrefsionis) 2.die zweyte durch 3. die dritte 
3 an 
— 6 el in ſeinen Hufeiſen 
ne Schnee ren rasen. 
en ram ‚der vierte 8 Foftete / fo würde man ihm fuͤr das 
0 5 das iſt 4193503 fr.3 pfen, oder 


a rn mie den Regimentsformenvergleis 
| — aſt allen Politicis und Mathematicis bekannt / 
haben wir ran wollen / weil viel Aufgaben 

aus — Bee! welche athematiſchen Erquisfftunden 
bin und wider 4 | 


Die XIX. Aufgabe. 












' Von der ſiebenden Zaple. | 
de den I und A/undweil all 
Je ſieben Zahle entſiehet aus Bee * an — 8* 
zugeeignet / und wird auch die heilige Ps n 
fernen rennen. lade: cat * Sm 
v 
wird genennet 1.die Richterl iche / Il. die Zahlder Reinigung / 


und IL. 
late —— — Urtheilzahl genennet / 


weilausderfelben die / den Menſch 
ben/ zu richten und zuurtheil jur. Das Sm — — 


vollkom̃en es kanman ein urtheil faſſen / 
. he Zar Tagen loͤſet — Nabel ab / und er 


Super ‚wendet es die Augen dem Liecht. Nach 7 mal 
es die yo en — 7 Monaten * 

mal> Monatenfängt es an zu reden / und fan die 
| = —— der Mutter Bruͤſte nicht —* 
% 





mal > Jahren / oder inder — * 





—— Fe we - ER 4. 


* 


22 — 
jan en zu 
Pia ar bat, Ser Sßemechen ar Sf ie 
vollfonmene © Groͤſſe — In der ỹ —SeS Menſch bey 
die Aertzte die Kr und obwol 
— —— 
Ver anden7 / 3mal>/ zmalz/ mal⸗ 


b nnd daß ſolche Jahr be ia den Tod 
Ze —— 34 ae, —— —* 


Auftägige hat ſiebenmal mit dem Blut de ——* ra Beim 
ui Bin hat eins von den reinen ern opffern möflen/als 
der garı 

a Gott in der ———— echtung niche ierfen 


laſſen / wann wir ihm nur vertrauen / und will den fiebenden Zagvonins ° 


haben. Von den zeitfichen Gütern heiſcht Er ri /vomdengeits 
die ſoviel fchänbarer > 
eat une 
e en Juden alle en e 
—8 weil aberdie Gottloſen ſolches vielmals zu thun faͤlſchlich / —* 
und ohne Erfolg verſprochen / iſt das gemeine Sprůchwort daraus 
den / daßman den / der von 7 redet lũgen zu ſtraffen pfleget. Vondieſer Er⸗ 
laß zahi gebietet auch unſer Seeligmacher / daß man nicht nur 7 mal / ſon⸗ 
dem? und —— Beleydiger feine Schuld —— und Jacob 
— 52 — Rahel 7 Jahr dienen / biß er ſolcher Knechtſchafft erlaſſen 
evon iſt zu leſen Francois Georgesen L —— du monde 
1* ee —* Pungus de ſeerctis numerorum, und H.D 
de numeroSeptenario. 
Echte iß and nmeshenpaßbepdenhremSchweren(His- 


zabäa 





——— m 
| cabaa 
der fichende Tag genennet wird ee 





— en nn) 
R die mehrere ahl er dee und Die mine 
x PR nach | be 2a mehrere bede 
Me jedermann bas 
ansmerloa/ Amel smdp ala wann ich 
1/jaz1fl weniger als / und alfo iſt die 


a 
nn ——— — AMOinee 





a XX Auſgabe 
nenne dag aufallenfeiterrisfönmmme/ 
dergleichen mit Karten und Würffelnzuleiften. - E 
Siffer 1.2.3.4.5.6.7.8.9. Fan man alfo in drey 
BR Ieden/ Daß auf allen ſchen woman 
15 Genaue Fommalfo; vun arg 





— 
HE: 
De: 15 is 
denjungen& 
EB a an jungen sanken 


f 


— sm 












* 
18 18 


— ER | 
waben. == kandick ea ten Jun Pic 


Den ah — man 
gmalsaa mache/a: —* 





> 
ER - Zr El 
« ET U Een ET. nn Ten 













87,8. aberfan ey we fan —— 
0 RBie la — RT n die 
— ar —— * — 


Die XXH.Aufgabe. 
Von den Stoͤrchen. 





— — 
derer —* rer Wr ee 

| Re 
. HAtkutgp. mitnoch einem 100. 


| DieXXIN. — — 

— —8* Sera (ni Sc 
AR diefen mangelt nichts wendig nicht noch [os 
0 plel/und alu en finde ide 100 ur 
ford. Sat ii Pfand © (20. B—— 


— — Die XXIV. Aufgab. 
Be * * Von ioo.Schwemen. 







Men 
—— wahr —— ee 
een 7 nun fr Bios di 








Die XXV. Aufgabe. 
* VonzoOellampen. 
atter hatte unter Verlaſſenſchafft zo Lampen von Cry⸗ 
(damit Bo Aa Drepen Söhnen —— 
waren voll Oels / ı o halb voll / und 10 leer nunfoltendie Lampen und 
das Del zugleich? ilien/unabgefondert getheiltwesden. Antwort, ' 


Io erfteng gang volle/und 5 leere demanderm 


—— ———— einer ſopiel Del und 
ge zwungen 


Antwort auffolche Fragen zu leſen. * 


DieXX VI Aufgabe. 
| WVon einem Haußvatter. | 
In Haußvatter befahlefeinem Schaffer/ er folte feinem Haußgeſin⸗ 
IE 20 Metzen geben / und derfelben waren auch 20. doch ei dem 
‚Mann 3. dem WWeibe 2.mdjedemRind: Megenzugerbeilerwerden 


folten. Irag wieviel der Männer / Weiber und Kinder? 
ur ı Mann bekommt | 


3 — 
s Weiber Io 4 
14 Kinder 7 


20 Summa 20 
Weil aber der Leſer vermeinen mochte /diefes were fehr 


leicht | 

wollen mir feinen Runftverftand zu äben / ein dergleichen Exempel ſe ⸗ 
tzen / und — —— ——— & 
find 90 Haußleuten oo Brodt / nach vorbefagter Ordnung / 
daß die 3. die Weiber 2. und die Rinder jedes: Brodt haben folte, 
Fragt fich wieviel jeder Perfonen geweſen⸗ — 





F 


By a me 
—— eg E oder H "oh 
3 Fe Kinder ps = 
FR sonders Summma 90 F 


a bemuhet —* zu findendie Zwene 


Die XXVII.Aufgabe. 
Von etlichen Schulern. 


— ent einen Schule) w wienilihser ſich auf de Doßenfe 





: zehkuns zweymal / muitiplicit 
theil uns in I fowerden 
Dreymakund — pm unf *̃ pn 





— diegrage/ wiepiel der 

* Der Schuler ſind geweſen os 

Zweymal gezehlet 1 
—— * 
Nun den Sager darzu | | 4 
si Kommt heraus: 100 

Die XXVII. Aufgabe, 

Von ſieben Rädern. 


cn ⏑—— 


ſie gehoͤren 
8 Wann es Wägen mit 4/Rädern/fofindderfelben 17. und blei⸗ 
Kanten beige abe aber Rassenmitz kofindiir 140, 


Die XIX Aufgabe: 
onen efhenhung — 





‚Een Erutummn a7 


”: “rn 7 
EEE ae A a 








erfte (\ 
dritte ee —— — Wolte en Fe 
Zahl brechen — 5—— ea4 I —— — 
8*— an fagte/ wann ich das nichts / © oder Zeto darvon Gm N 
darf / ſo nehme ich das Gefchenfcder drey Thaler) zu Danf an/oder — 
euch wieder die 27 — wolte aber der Schenker nicht 
frieden ſeyn / weil er ſeinem g nicht gnug gethan / und die — 


follen. SH 

——— — einen 1 Reich chal. zu ſchencken dem / der | | 
heit fagen würde. — a rag eic 
ſchenten / hat er hhm nun den Thaler gegeben / fo hat er die Warheit 
nicht geſagt: hat er ihm aber den Thaler nicht gegeben/fo hat er die — 
gefagt/undder Verſprecher fein Wort nicht gehalten —— 


Die XXX. Aufgabe. 


Don eines Studenten falſcher Rechnung. 
Serzehlet der luſtige Diego de las Noches en ſus ——— 
Studenten denıfein Datter auf drey Monat Geld gegeben / un 
nach Salamanca es Hoheſchul geſchickt / mit ernſilichem Er 






ur 
' 
d ’ 


s 
“ — 











Er ſolte kaͤrglich leben / fleiſſ ig über den Buͤchern liegen / das wolfeilſle eſſen/ 
und betrachten / wie ſaur jhm das Geidt zu gewinnen worden. Der Stu⸗ 
dent verliebte ſich zu Salamanca in eine /Prudentia aber 
die Rebhüner und —** wolfeiler / als die Ochſen und Kaͤlber 


En Fl ce. 2 0 —28* 


meinte er feines Vatters — Beborfamer äunger das wofelftegt = 
— edie Bücher unter ſein Beit / ſchriebe auch nach dem 
chen das Geldlein Bar ‚queen diosy enfualma, ohavia gaſtato con 
Prudenecia, &c. es bey Goti und feiner Seelen mit mit Prudentia 


verzehret 


Die E 











Erſter Theilder Erquickſtunden. 29 
** Oie XXXI. Aufgabe. 
— * Bon hundert Ey ern. 


ft pte/d —* Aerdte ꝛc jedes abfonderlich. —— 
mit zu bring m wei Steman af eng — 
Antwort. Erwird muſſen r7181 Schritt thun 1000 

. FireinScac WER 17 Meilen und 181 


a sole Dexxxu. Aufgabe. 

J WVon ſieben Gaͤſten. 

ee Mebeding / ſie ſolten ſo vielmals zu 
*2 en 

Si — ——— ep 14 Jahren. 


— * Die XXXIII. Aufgabe. 
* I —— 
che geiler 


ger —— — Kt rund zu geden⸗ 
— als der fubtilfien Erfindung Ders 


—— zu thun 

a0 Wort heben /Aige bean Arabifches Wbont/ bedeutend ſoviel 

ittu $ reſtaurationem ſive potius inſtaurationem 

ers ec 3 Bibliorheczfeledtz p. 15 1.cdit Rom.) 
deutete —— oder die verborgene ahl ge⸗ 


ſt in vereinigung der Zahlen / der 
* / die Meßkunſt und Rechen eine 
E en Tr 








Fer 
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SS 


Sr 
“+ 
Bwir 

SoJti 7 

— 
fi 





& 
a 
> 





> 
u En» 5 


F — 

rer Zpoler nukdfunen, a 
erweifer/daher es etliche figuriste Zahlen/oder Der Zeh guren nennen. Viet æ⸗ 
—— drey gene — — 


ee für Gehenmnuffeglefem 
5* Maren Zahl / ſonder —* — 

agma iſt feine Zahl / ſondern gibt den an en ihr Weſen / 
wie wir N.fegen/warın wir einen Namen bedeuten ir 


wꝓoderx. Radixift die @eiten oder Wurtzel eines Quadrats oder 


Vierecks 
3. Cenfus oder Zens iſt ein Quadrat oder wa Zahl ans fich ſelbſt / 


durch Die multiplicirung oder pielfdltigung entfpringen 
ce. Cubusift eine Coͤrperliche Zabl/gleich —— dick / wie ein 
oder Stam̃zahl. 


Wuͤrfel / entſpringt aus multiplieirung der Wurtzel 

CC33. Zensdezens/ Cenfusexcenfu, —— — erwachſen 
aus einem Quadrat / in ſich ſelbſten mu 

ß. Surfolidum. ane ungeſchickte Zahl / hat weder radicem quadra- 


tam, noch eubicam. 
Cenlicubus, hat radicem quadratam und cubicam. 


3. Bisſurt ſolidũ. —eä —— quadra- 
tamnochcubicam. 
Se en aus Zens⸗ 


—— —— eubo,erwächft von einem Cube in ſich cubicẽ unend⸗ 


—E 
Noder einer Zahl mit dieſem Zeichen / di 
2 —— — — 


—* 
 bedeutet/ daß radicemuniverfalem. oder die Hertzwurtzel wie 


> Mmanfiean den nennt, da Daran gezogen iß. | 
| ⸗add irt 





m. Ente Yite Erquickſtunden. si 
er ehe (plus | 





| SE fan sder wege (minus) 

| Se tee — —B———— 

urn... 
27 er Cubus 


81 derablange 4096 _Quadratusdequädrato 
3 Wird 8 | 


- 243 die 32768 Surfolidus 
3 vom me 


Be 262144 " Quadratusde 
3 MWüfd - 8 Cubis 
ST deß ——— 2097152 undfo 


fortan. 





alles mit * arm en werden kan. 
mo he inRobertiäFlud. tom.ı.tra&t.2.fol,22. & ſeqq. 


X Die XXXIV. Aufgabe. — 
Aus le > a En Namen und 


RE. > 
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Ai 
-B 
c 
D 
E 
F 
5 
H 
I 
K 
L 
M 
N 
6) 
p 
Q 
R 
T 
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10080153 
18] 90|1>1 
19|100 |190 
20 ,200|210|400 
2 300!231! 
221400 5 
23 ‚500256 

24 6001300 
25 |>00|325 
26 806 351 
2> 190013>8 
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84| 140 
42| 120 Bo 
den 165 | 285 | 
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ee | 819] 2197| 


78 #3] 1015 
84| 6801240 
90| 816] 1496 
96| 969 wen 491 
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324 102:11 — 583 


361 
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78 
625 
6>6 
>29! 








108 
114 


1330|24>0 


1540 |28>0 
120. 1>>1 3311 
126 : 











1064: 
121 
138 
1562 
17576 


3295 
132) 23004324 
138 |2600| 4900 
144 2915 5525 
150 32>6| 6201 
156 3654 er 
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| Ehe Set ber Erauichiunden. 33 
vi ris G Dr —* ——— reg + — ra 






a | weife har Archimedes in feinem Arenario die Zahlen un⸗ 
terſchiedenund genennet; 
x. 


Pin 


a Einer I 
b. 10 X 
“ 100 erte C 
d, 1000 tauſende M. 
e. TIoooo ne a: 
ö f, 100000 hundert ta e XMo 
0. 1000000 tauſend tauſende —* 
10000000 gehenhundert tauſend ICQol, 
dieſen 8 kan man alles ausreden. 


ach 8 Ordnungen 
orgeſetzte Tafel! gt mir der Hochedelgeborne Herr —— von 
F Fenberg ein wegen apfferkeit und berühmter Schle⸗ 
* —33 er Ds fonderee —— an * En 
einen n / aber Kunſtgruͤndi Gebrauch zahlen 
—* Bachfibahlen nach der Richtigleit unſerer Sprache) —— 
Sr a nl in den verdoppelten oder za en gefegten ern / weiſet 
Wa an ding iſ/ das erſte wie ein ding iſt. ———— Aufgabe 
8 eit von denen Buchſtaben und ſie genennt 
F — DCEXVI Auswelchenohnedas Mdie 

hiers Sösent Nun neun mini / 


En Damentan Pu uhieste 
———— —* en 


5. | — 
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Summa|M.70|D3 ER ro: IN 711 * J 

— 612 u * 40201>428 2051 — 

1 0 { 9 as 81 1 og| 288 . 3 

E | Bir]. 2, 2% es 351.551 4 

S 18] .901 3171| 324| 102114012109 — — 

u 20| 200| z10| 400} 1141540 2820 8000| 

Ss E. 18] 901 ı>21]) 324! 102 |1140 2109/58321 1 

ee es | 

Hier —— die Zahlbuchſtabeniinnnn 

die erſte volll Zahl —* a DnXKXIK: 

e erfievollfommene Zahl / von welcher zu genden 

 Aufgabe/PetrusPungus, £.468. welcher die Zahlwurtzel mit fich felbfien | 
und der Ausfunfft/Produ& — 5360 oder multiplicitet / nachsehende 
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ee A275 wert 1194 


8 









\ 


wu ‘2 


ai 
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aim BR 4 17% 


















53 Ander Thelber Erauchtundee. 
Die LI. Aufgabe. * Ye 
en an en . 
iſt ein 
ee 
| becifen — ——— 


— 








bequem / und dienet zu demtransportiren, 
oder — u. @= lan und — ——— 
aufs mem — ween Fliſſe hat / nim⸗ 


— 





Aba dheudet Erauichunden 












iii 


Au Die IV. Auf 
Doebdae Hoͤnlghaͤußlein deß Blens ſechsecklg / nach den 


as 


—— gebauet ſeye. 


chrſaͤtze / und kan hieher gezogen werden 
pen he ſaget: Groß ſind die Werke 
4 ec ihr achtet und fie mit Funftgeübten Augen betrachtet / der 
bat atel luſt daran / was er ordnet das iſt ch und herrlich. Wir ſe⸗ 











* ——— —— dann viel groͤſſere 
| Pe. ER R gemacher/und 
Die daß der halbe Diamerer oder 
die Mitte —— propol 25, 
0 > 
BE 






* ehe zufammen geſetzt von 6 vollfommenen 
| bier mit ABC bemerfeeift, 


—3 deiererift zu wiffen/ Dafınur dreyeriep Zi ſind / welche einen 
Raum völlig (ohne Sc — 2 5 
— 1 3 


Lehrmeiſterin die Natur / und merket aus ihren 


a A . # in F 
ı< i 





⸗ Ri 
gur /welche in wol 


" 





er | 







Wer 
en en 
of nn Sp en dem Meiſter werden in 
f 
— — id anfügen / rose ic jüngfe über —— 
Per wie art ti Immen fpiegeln 
—2 ——— | 
Es & 
| — 
die Sin une 5 ſchwingen / sis Ciß und Schnee —— 
———6 * = —5* und Nebelwoltk. 
* ſt aller Zeitler Freud. ER ni — — 
chfingevonden Bien, = fomachen fi die Immen / 
dem Bild Re Ft auf ihre — 


F ri . F .. 
— 3. Sie 


5 r 
4 


— 6 
sichenmir der Trummel/ E s.Man fihe fic friedlich leben / 





der Stachilifdas Schwert n Eigennug und Streit / 
' und Geh inſt ater Mübefchmweben 
bat niemand nicht gefähre. zur Leng⸗ und Wintersseie: 
men / oh ESlie pflegen einzutragen 
den jarten Blumen raub der Blumen Safft und Tau / 
iſt worden und führen mit behagen 
der Baum und Blũtenlaub. zugleich den Zuckerbau. 
I, 4. Biefiedte Yacheburg bauen &. Sm Sommer/menn die Sonne/ 
von guldnem Pergament’, + imwarmen —— n 
niemand nicht beſchauen / ehe 
Ja feines Kuͤnſtlers Haͤnd / der entgeht.* 
ml. Danfehläge aufdie Beck 
j Die Häußilein gleich — 
5 nie Königreich. a n 
| eKönigr er zwang. 
——— Kamm Sog Bar u ee Tan ſo geht 
a hen 155 mar in — 0 
0 u} — * 
* N das Hoͤnig waarer. Steh | 
| ‚Kobn. 2. — 2* | 
\ RT Bu em Hechens erieh) — 
———— difilliren / , 
Er der Zuckerſuͤſſen Treu / 
R und die Gnad ob fie führen, 
die alle Morgennen. Riagl.z.2r 






2 DEV Aufgabe. Ba 
Daß aus der Spinnew bei eomenie R — 


kan > der 





N 
| 3* —E 
unn® aa Se 99 2,775 Er 
—— J 
. 1 








a ze 





Andrer Theil der Erquickſtunden. 63 
Alſo iſi einander gleich AB CFH, —— und 
F 5 Und aha char oder glei ende 
— namen Be Dutmarhme 


Linien 
zu ſchenbey PQO. 

um. a a oerböße 
ze mannätunen ne ſſen fönne/ Zum Exem —* 


* D —— wiſſen will; jo > Knie BEN: Der die ——* 







Linien BC.KL.MN. 


AD —— De N m ‚ADR h) 
fan ——— 


en — ne ande 
Vierdtens /erfcheinet ans der — wie man eine Figur 


vergꝛöſſern und eg 

in gleicher rt die Linien fort/und finde CB DE, Diefe 
‚‚ingl —— he. * ——— Unie ſich langert oder 
en alle die andern Laien 


Zumfanfften kan beobachtet werden der 15. — i. Buch 
2 see A, * — De ta Wann 
aber leich voneinander o gegenein⸗ 
—— —— E —— 


j ender Suclidi * 

er ———— um —— 
darmit wir wollen. 

ei rk alfo en rag m in Ey 

———— 

re krumme Li⸗ 


her aſſen 
nien ziehen /oderben — nic een deßwegen aber 
boch der Verſtand in der gantzen Figurgenugfam zıserfennen. 
® ae nen ORTE ul an 3 
nes und ſolche in nun: [ unfere br ehe a —* a 





der alt nen 
Sr Sadenifkein Safft / aus ihrem Leib 
bipfie geſchmogen a — 


ihre hier: 
So ne Im mine fl forten 
dep hoͤchſten Gottes Feind: Er Sn f —— 








— — —— »groffen febaben/ 
iſt Narrheit / welche fich zu eigen ſchaden wendet / 
us deß der ſich vielerkuͤhnt. | 

* Maxima Dei potentiain minimis apparet. Hierom, 


— ‚die Spinnenweben gebrauchen inder 
decxehege SIeARR Ban Vi pFrwulo Genialif,77.0xMai 





— —— 


Ander Theil der Erquickſtunden. 65 
WESTEN TE OBERE VI. Yufgabe- X 
— ——— in ben Erdgeroächfen tiefen, 
ſich auch inden Blumen u Böhrticten Geompiriihe Zus 
lungẽ / deren wir gedacht zu Anfang dep Gartenbüchleins Herrn 
errns/darauf wir h — are © 
imgleicher @xöfetigen einer getheilten Huͤſſen oder Knopf / der 
hin a/s oderstheile irkelrecht eroͤffnet daß Fein Theil Eleiner oder gröffer 
ls der andere/tt. Man fchneide einen Apfel oder Birn auf/fo wird man dar⸗ 
— 5 * era rege weiten einen Umbfreiß ſchlieſ⸗ 
eihr Ternhauie Winfeln /nachdenenherumbs 
eher pi netlei ia (fe map ch gerichtet / nachden 









beobachte man indem Nadelholtz / der 
Baldrian /Phu / Valeriana und etlichen 
= — — oder 








ee— 


rge⸗ aan. € Carda. 

us de rerum varietate, €,2 0, erzehlet 1o Arten der 
en / welche einen K — — 
Be wie Die — 





66 Ander Theil der Erauickftunden. 
Tec «Eu — Ren ns 
© DkeVIL Aufgabe. 
ger er das T ee 





- 
x 
— 


me welcher / wie vorgemeldet / RR F 
— tet mare auch diefer/da er fagt sder Punct 4 





iſt 
_ Fegeriche uzertfeilen/verflehend in fo lcines Füpl/ ale mit derfpiigkem 
Be ae} 


—* und der Grund 
ae Sat immun Bauen pas —* ken: : Def 
— —— 






— ef den 
— —— uk 


— —— alfoder — 
—— 








one WlderErauuchunben. 67 
Die VII. Aufgabe. 


N R — oder Viereck zu mache / welcher den 
gegebenen Cirkel gleich ſeye. 


G — en Kopf zerbrochen/ und iſt endlich nachfol⸗ 
—— — was unvollkommen gefunden 
in io gleiche Theile / laſſe 


allelogramma odert 
daß der Bogen / 
eher. 





















— 


Kl —— ein ge 
En —— halbe Mittellinie 





S— LI 


—— —— — 


—— ——— fowmdfich eben | 





Bi mo und ineine weit 
—— are 
nr ehe en 


ul 1 Dia Je DZ RE 2 Zr 


—— — — «s 
— — inprefat:Arahimed. de 


geraden Einienfo wenig V er⸗ 





| Quadracura Circı 
al und / 
— ET 





nehmen einen — 
theilen darnach ſolchen 
Fad river gleiche Theile / und vermeinen Die Bierung deß Cirkels zu 


Wer hievon zutefemtufthar bef Brifonem, 5 ali Cy- 
J —— Clayiam, Vietam und cubolph von Coͤln — 


vr ah ——— 
DS nun ron DieX. Aufgabe. ar 









in; Alus einem —— Viereck et im ablangesgleichhal 
| % ——— Ban ee 
® Be ee 
Erhneide von Agegen / 
ven ——— FE ablange —— ———— 
* 
* 
Kar — * — 
EC D gteihatigfegeimit ABDbebarf 


Bifteronpen dem gangen Veꝛe aeco 
Die 


Bemakamitin 
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cr Ze — — — — 
Die X Aufgabe. 

Be ſich —— TR Dia umbftciß 

— San beat / dapder Diameter a 







Theilmache deß gan⸗ 
—— ————— gar en 

— viel bemuͤhet einen genauern finden / und 

daß der Umbfraißimachedrey Durchſchnidte und von⸗¶ Csverbleiben 

aber die meiſten bey dem ' und Dee gendi genug u m 













dreymal genommen in o. und In 
14159265358979323946264332795028 _ 
10000000000000000000000000000000 


k 

ee Weiche ‚Propof.32. der = 

war Die 32 Zifferauch geſetzet / aber das letzere 8 —— J 
4502653 580703238462 64332705020 
10000000000000000000000000000000: 


Merfenefeget für gegen 22/dielänge dreper Mitets oder Scheidli⸗ 
er 





Erſter Theil der Erquickſtunden. 1 

er Die Xl Aufgabe. 
W e dle Landkarten mit Figuren vorzubilden. 
BEN re Stuffen und Vollziehung / in deme 
Daaſ * Bean fi € Il; viel 5 —— 
et wich Niderland/nach dem verjüngten Maßſtab abg 
ins upfer gebracht worden. 111. Wann man miſſet ——— 

achgebendseinenunddenandern Theil der Welt, da der Mafftab / wie 











—— — fan / —— 


| * — zu einem Bilde vergleichen laſſen. Gleicher 
an — fft / oder Herrſchafft Durch dergleichen Sigur abs 
% er a er PaRe wer: | 
4 Die XII. Aufgabe. 
F Landtafel in Tapeten zumachen. 
— ne unterlaß vor Augen habẽ das bemerken wir ohne 
5 + alebepungen — ee 


bi ——— und Conjugationen, zu Teutſch / Wort und 

Bögen fir die Bette hefften/ nachmals wañ 

et / die Geſchichte von dem erften/ erſten / zweyten / dritten 

heoder Monarchien / nach der Ordnung der Zeiten/ 

eferoder jener Kaiſer gelebt, wie lang diefes oder fenes 

gekommen / wann die Kirchen» 

t / ꝛc und dieſes laͤſſet ſich —— von1 * 
Ivici Chronologia ohne m 


% wert 1 find, 


hut Hanau mb — — | 


ER 





22 * Andrer Theil en aa 4 

ä — Re TO EEE Een ʒweyerley weiſe zu leiſten. 
Sxſili und Herrn wiſſen | 

mefemsennögenhe ringen dr re Sie * * 







—* — ae nn Di — — das 
m zu R 
Gebiet * Wälder Brucken / Ber 


ge / 

S I. IB der eines von dem andern. 

* ee Darktafft Anbeode Gern Verwaltung mit feinem Bezirk und 
er m 





Heren me ea 

gehenket / und nach Verlauf etlicher Wochen verändert werden. tete 
einjunger Herr in der YBeltbefchreibung / ohne unterfuchung in vielen 
verhafiten Buͤchern / leichtlich beichlagen / und von böfen und Par 
danken abgehaltenwerden; maffen wir nichenur Mund und R 
ungefunden und widrigen Sachen —— men auch a am . 
alsden trefftichften Sinn / zu nutzlicher Bejchauung anhalten follen. N 
Bill mannum die Namen der Stätte) —— und Weiler mit 

en Buchſtaben nennen / ſo ſolie die 2Vrkundigung ſoviel an 
ſeyn. Ein ſchoͤnes Exempel iſt zu ſehen in Icaria Biffelii,da die ganhe P 
alſo beſchrieben — auch in dem 11 Theil unſrer Geſpraͤchſpiele | 

Die andere Art der Landtafel iſt alſo / dag ich die Dre mit le be⸗ 
mercke und wie eines indem andern rn ift / dardurch ausfündigmas | 





che zum Exempel: —— — 
—— — —— 
ragen. 
wird abge Afiam E d. — 
arm [Sehen (ir | 
! —— | pe 










| Andrer Theil der Erquickſtunden. 75 
Solche Landtafel hat der elehrte Nicolaus Ritterohauſen voll 
u laſſen. — 

So iſt auch noch eine Art der Landtafel / welche beſiehet in Zahlen / daß 
wie ir ora Tafel zwo Zahlen / allhie zwey es und der 
i weifet mir / wie weit felbe voneinander find. Wie zu fehen 
: ————— Bayrland / welches alhier nachgefiochenworden. 





Die XIII Aufgabe. 
Das Mittel auf einer Kugel finden, 


——— ine etlicher Nachforſchung / wiedas Mittel 
Die Frage hat zweherley Verſtand / ı. von der 
—— von dem aan hin und her befehrenfet, feinen 
a genden Scpunharne die Erde für fich nicht sumd iſt / und keine be⸗ 
* 11. 1 Bond * Mittel der Erden und deß Waſſers inwendig / und in 
AB folchem Verſtand lautet verantworlicher / wann manfagt das Mittel der 
ls das Mitiel der Erde. Die Kugel hat aller, Ortẽ gleiche Theile / man 

den Cirkel wenn man will, 
; a * iR die Erde und der Himmel gleich zweyen aneinander geſchloſ⸗ 
y Feen und miteinander propostionisten Rugeln / welcher die innerſie gleich 
einem Ga I oder einem Rad / weil die Berge gleich einer 
5 Oructenifo Daranffeheitn achten. Gonften fönte man auch ſchertzweiß 












— ———— eye * in dieſer Welt alles 
Die XIV. Aufgabe. 


de ae — ——— Winkel / deren jeder go grad / in 
* einem Cirkel zu beſchlieſſen. 

ſo leicht iſt es Nimb einen Cirkel / und ſetz jhn 

fa iin Kreiß herumb / fowirft ni 

n darinnen finden / und nicht wies / wie 


— Die 








u \ J 
and i ‘ . = 
. — * 
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74 Aubder Leder Eraukkunden. * a 
BE  <. 4:03... er 


Don der/Beometrifchen ehr sun 

Autores en / damit ſie alle Woͤr⸗ 
Denen Arm Dr un ac pre mai 
et, — — if ſoviel als ziehe Davon. —iftder um 
——— auch A iſt der Winkel A. AB u ABx. «Sum 
— AB multipliciren Rmit BD Durch BC 2 








—— B A: 

ſo ſetze ich die pänctlein AC. und siehe ParalleiBE asıfibae Produ 
die Auskun FanffeDiefer ueipiation, des Cartesl,1-Geom.£.2. I F 
hoͤret auch zuder Spinnemwebe. Wieichzu einer £iniefan noch fovielegen/ 5 
Serdavoifun, & Auf kan ich auch folches een a 7 


vr Aufgab. — — 
Die gevierte Wurtzel ahl durch die Maͤlkunſt 

zu ne n. ẽ a 
S ſey die Zahl beſchaffen wie fiewolle / ich will ſagen / fie habe eine Ri 


— Sa ie fmman fen einesie 
PR N — Tue theilen/ und von dem achtel der Linie 


— — 





ect liefen wird Dfolches Die  Burtehakimafen — | 3 97 * 
A 





TBc 


Ace Theile / beyB dem letzten Neuntel wird die 








Linien aufgerichter/welche in die Vierung 3 mal3/dasifto 


>| — Marolois in der 94 — — und vermeldet darbey / daß 
auch in andern Abtheilungen der Li — welches ſich aber in 
e hgehend nicht will thun fa eſetzt die Linie were 11 
*5 ich fie doch in orheile — —— ſich die zwo 

| — Stuffen ʒ mehr habt fo wol aufder Linie / 
cxung. 

— BR Die XVII Aufgabe. 
Von einer Heerd Schafe. 

In Feld oder Wieſen 200 a fang /und 100 Schuh breit / foll 
games werden / daß jedem Schaf ein Platz von g Schuhe lang/und 
Schuhe breit rel See Fage / wievlel Schafe dar⸗ 


1000 Schafe. dann —- zoo mit Too kommen 20000 gevierte Schuhe, 
4 maf — dividiret komt Tooo, 8 

ki: Die XVIII. Aufgabe. 
| geh Von dem Feldmeſſen. 


A 
8 










en / auf der dritten 50. auf der vierten So.aufder 





y4 =; 


76 Wunder Theilder Enucknunden. 


Die 2 gleichen Seitenmachen ı 00 Ruten / darzu ſetz ich die. so, chut 


160. darvon iſt der dritte Theil gz Rut/mit 1oo multiplicirt / thutg 30028. 


finde alſo 37 Morgen. 
= Die XIX Yufgabe. 
Don einem Feld darauf ein Haaß und ein 

. | Hund laufft. 

n Feld 150 Schuh lang / aufeinem Ort Deffelben ſtehet der Hund, 
Karen nem ke über z Schub ut / wanndas 

indfpiel über o ſpringẽt: Iſt die Frag / Wann und in was Zeitder 

| Das supi hu lang / die helfte ifi 75. So Brin et der Hund 
Das 150 5 
¶ Schuh auf einen Sprung zu rucke / malꝰy. machen 67 5. —* Schuh 


muß der Hund lauffen biß er den Haaſen ereilet,mit75 ——— 


526 Schſoviel muß der Haaſe zu ruͤcke b /bißer ergrieffen wird. 
Hier fälle mir bey / daß ein kurtzweiliger Tiſchrath von eilichen frembden 
Windfpielen / fo die Haaſen * auf ein paar Schub vorher geiaget / 
gefagt / daß nemblich indemfelben a 
oder 3 Schuhe länger weren/alsdiefer Orten 
Dalie XX. Aufgabe. 

Von einer Stadt und ihren Haͤuſern. 
Siſt ein Becirck von einer viereckichten Stadt / auf einer Seiten 
1700/ auf derandern ı 000, aufderdritten 6oo. wie auch auf der 
vierdten Selten. Nun follen alle Haͤuſer darinnen gleicher Groͤſſe 


—— 


—— 40. Schuhe / und inder breiten zo Schube. 


age / wieviel dieſer Haͤuſer darein kommen fönnen? 


einj 
ee 26. und gleichfals 30 mit Soodividires/ 
bringt 20. zo mal 26macht g20 / und ſoviel Haͤuſer Fan die Stadt haben / 
daß die ander helfte zu Gaſſen / Kirchen / und Plägen verbleiben. = 


3 


— 


nd / da fie hergekommen / die Haaſen 2. 





N 


“ 
FEN 27 


— — daß er in Indien eine Kirche geſehen welche 1000 

Schuhe lang har gesefen; alsihn aber fin Nachbar gefo en und Are 

j 

pen Fehler enefchuldigen wollen ſagendr Hette mich dieſer Nachbar — * 
wolte fie vierecligt gemacht haben. 


andere ich wolte 
Die XXI: Aufgab 
. Einablang —— Bass einen Eirfel 
gleichhaltig 


— Diese Damen Di — ortgezogen noch halbe ſo 
langalsder Diameter/biß in —5 ang biß in F. Ferners 
jnAund merke lund B. — zer gangen 


—— A heat! a ones den Mittels 
punct I haben/und — 
fende Linit iD. BO ahnagden —— fallen / zuſindẽ den 










ſo ſage ich / daß das Viereck Aß CH gleich 









wird ſeyn der dung ABCD. und A Kiſt die proportionirt Mitt eilinie 
AH und AC/un 
Fahnen un AK J——— 


* 


* 





78 


E- 


_ _ > er “. ». u 
- u J 
* ⸗ * 


Theilder Erquickſtunden 
Ditet XXII.Aufgabe. | 
Einen eden Triange wen eine gleichhaltige Vierun; 
zu bringen. 
Ach dem Triongel ABC follicheine ablangegleich fogroffe V 
begreiffen. Die Linien A Cund B C theile ich i { 
und ——— AB —— ——— Ka 





eich dag der Triangel ZEH gleich fen dem Zriangel HI 
und winersmbberZsimngd B FE min gie (ba Zei Gr 
Diefes war zu beweiſen 
Die XXIII Aufgabe 
Mit einer Öffnung def Eirfelsein Viereck 
aufzureiffen. 


Sfoeasaen die £inie D 3, von von D macheman den halben Ba : 


HIB. von Bden andern DIS, fege dann den Eirfel aufl und 

De m Rt oe 
ke von 

RS verfertiger ſeyn. 


8 — | Die 
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RER) TI ERLE NE VA 
ad, ie BUNT © =M 









I» a 

Die XXIV. Aufgabe . 
Aus einem Viereck mit leichter Mühe 
- ein Achte machen. 


As Viereck feye ABC D dardurch werden gegogendie Zwerglinien 
— —— feiten/ und findet AH. 
ſetzet fie auf D und finder DGraffonachgebends AK. CF. CM. BL.BI.DN. 


c, 


80 Andrer Thell der Erauickfunden. — 
—— U gina eng Einien mit einer 


Öffnung f derſelben 
helfte nim̃et / und nk ee CHobe der Kl —— zwi⸗ 


den man den Mitielpunct dem Augenſchein nach bald finden wird. 
Die XXV. Aufgabe. | 
Dvallinienzureiffen. 

Er Ovallinien werden bey dem deCartes vilerley gefund? | 
teten auf der &inie BC. ——— gleichſei⸗ 
tige Hit fortgeſetzten Linien FG. EH. Setze alodann den Cirkei in 

A und ziehe HG in was weiten ich will; gleichsfals auch aus D. ERund von 
C aus FH.wie auch von B.EG. Wer eö nicht vor weiß/wiedenn mie 
Aal Den Meiern i 








- 


L 
’ 
> 


este s8 
F den und den | 
rn and Eau 





——— FREIE ei Grand nafelyndn en oT 
zure ———— — 


ee | 
Wie nun auf der s——— 
* 


Wellen viel Syerlinien geſchnidten werden 
unterſcheiden ſind / Banana 23 note 
* ——— will. 


E und D an/ auf ER Die sie 
von 
— ern am ne 55 G.aledann einen Faden von A 


mit dem Citlel 


her/ ſo 
—— "Steh od age ee besumb 








a re u ee An Be 
* — rn x 4 J 


E ie I — 
u 


2 Andrer Theilder Erauickſunden. ? 
2 — muß man AG in zween gleiche MR 
Theile theilen die andere helfte vom ſelbe Ra 

Schert einer Bratwurſt eine EN 
— N Ion Ba Bellen oder Eplinderef 


gefchrieben. ann mannuneinen Zwergſchmot / oder über quer ehut/fo 
Dird ſich in beeden Theilen eine ablange Rundung weiſen. Wie auch / wann 
die Wurſt gebogen mndmanoben.abein flaches Stüdklein ſchneidet. 

Bill man die Eplinien flächer haben / ſo gibrfie der Cirkel / wann man 
die Sinien ABingleiche Theile cheilet / und von einem Kaum sum and 


em 
l laͤſſet wie aus der Figur erbep unfchweer 
werfen, Wiefich Drogen ahnen laufe Di Gern mitgem 
Bezirke Doppelt. 
Ra * 


XXVI. Aufgabe. * 
Die Schneckenlinien aufreiſſen. 
Jeſes iſt aucheine Sache fürdie Schuler. Wer eo vorweiß/darf ſich 


au 
der Sinie HI ſetzet man indie mitte gleiche Puncten / wie 
hier AB.von dem Mitelpunct A mandenLl 





— 
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—— m en: 





| Die XXVII. Aufgäbe. 
Die Parabole oder Brennlinie mit einem — 
Faden nn ER * 


* 
1— 





we | Mi Die = 





A A g» — 1 — — 4 —— — — u * 
2 ‚ ri 
_ . he 
E - », 
- — . — 
L 4 g 
Re 


8 


nennen gen —— —— 

| dern Eekpuncs FO eirtleines Serichleinbemerte / und mit 

an da der Eisfel muß angeſetzet / und nach und nach erweitert 
Schnecken berumb geführes werden / wie der Augenfchein weiſet. 





a EXKL Aufanbe 


Miteiner Handen Fernezumeffen/zuiwelcher 
0.0 Mmannichtfommenfan. 
iffen wil / wie breit ein Weyer oder Fluß / ſo ſtelle ich mich 

FR meine ausgefirtte Hand tiber das 
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PER A darfeheich — aber den Su / und alsdann ges 
gen C.fowird ACund 2Dgleichfepgn. © 
Die X XXI. Aufgabe. 
Vnter dreyen Strihendenrlängften nicht er kennen. 


ben daf ex. erkennen moͤchte / welcher unter 3 Linien die laͤngſte oder _ 


—BS— ein jeder den Cirkel in den 
Aufgabe aber / ſo iſt es dem / der es nicht weiß / niht 


a rre Schiefestäfelin / freier Darunter einelange 








che ufeefur 
Linien 


inte Furge/fürgereund längere fraget alsdannvonden —— 





> — na gran 87 
def ame einen rich macht / zoge a nur die Linie mit dem 
——— — 


Die XXXII. Aufgabe. 
Ein Muſchellini zu reiſſen. 
Eh reiß eine Zwerg⸗ — | 
»— und ſetze darauf 16 oder 
—— 

der geſtalt / daß 


III 
II 


TERRA NOLTE, 
— — —— 














Vauerko 


glinie z5 S 
R elds (die der gmang 
17 Nee Je —38 38 —— Sg Das S 
ne ne ra 


DC.AB find gleich 40 Sch. DB.AC find 5: Weilnun 17 in s⸗ Fnfint 


muß fuͤr die 17 Reichsth.} vondem Seide getberlet werden. Nun 


mifjeichdeng von 4o/und den Theil von i5. — 


gZwierchunien /ſo wird ſich finden EFGA. | Br 
Br Die XXXIV. Aufgabe Ei 
Von der Mäßruten 


au —— — 40/42.45.%. har © die Befrung n 


— machen? Sinetfäe Det in 32S1ad, g 
2 eine Ruten 


tadium 125 —— 1000 Schuhe / 2 Schriti * 
Die XXXV. Aufgabe. 
Eine ER me unverruttem Cirkel An drey gleiche 
Theile thellen 


runs" 
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ein AB:der deß Cickel⸗ ———— | 
ecH Le .; 
ck em | 
| Die XXX VI Aufgabe. 
Von dem Eirkelfechten. 
hc ofen u ScOmit in 
—— neh 
die Kreutzſtan⸗ 


— 
bruder Basen 





v * - es ya T er 
: er 








Fammtadniah, fo ſtehet fein Gegner in E. und muß er nicht 
nach begebner Zeit jedesmals auf die SciteninDoderF | 
indemfortg ach Den bh Schu mine 





——S — thun wollen, 
De XXXVII. Aufgabe 
Von dem Gang deß Menfchen. 


S lcht endie Naturkundiger / nicht nur aus dem Anı 
& — ——— — Merken 








muͤt erkennen moͤge. 
m aan a DE 


fen /und 2 Schritt fiir 0 inkl eis aan | 
iu sechnen — *2 —— 
Ein er und an Gangẽwie der Loͤw an ſich 
—— ann / das geſchwinde und unbeſonnene I 
* 3 doleichſam gemeſſene Schritte fortſeken / 
ſind hedachtſam / einmänig/ und mit a | 


- 







di i en af a cn En nn 
— gefchwind/bafd la unbeRändige£ 
n —— ana en —— 


kurtze und langſame Schritte thun / find träge und faule L 
— — 


| niganfgurihun 
| zu weifen zu rucke gehen oder offefili zu ſichen pflegen werden fiie 
gehalten / daher auch die Latı inerfagen de gradurecedere, für 
. fententiam mutare, feine ändern / werden mit denftättigen 
J pp en are der Deutfunſt arte 
8 de’ eeani Giovan Bonifcir 385. - 
BR Die XXXVIL Aufgabe. 
Vonden Sinnbildern / welche ——— 
hergenommen ſind. 
die ahlen ohne weſentliche Bildnuſſe zu Runferfindund 
83 wi mol Anden feine Wurkung * haben auch die 
Linien fuͤr ſich keine deutende Geſtalt / und vernemliche Gleich 
/ darvon —*2 









ſtudiert / daraus di genommen / gang unerkanntlich wird/ 
n a —— ' 


— dem / der ſolche Wi 
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Dieſes zu erklaͤren / m na ——— aclides pre Ich, 
geſchloſſen 
een ar 
——— * 
ien ein Winkel non Der 


in den Kreuglinien 
—— andere gro fſer ft alſo iſt es mit dem Lauff der Zeit 
fen / — / das —— dem Alter in ur eg 







in 2 ber gr. 

Annaber die KT 

Winfelmaß/ eine Bleywage ꝛc. fohabenfolchedie Deutungder 

Drdnimg/Richtigkeit/ Verſtands / Bedachts / Redligkeit und Treue) 
CPierius Valeriusl,49 .) maffen die Gewißheit befagter Geraͤthſchafft nie 
mand fehmeichele/ und jedem die Wartheit weiſet. 

Hier were viel zufagenvon depf ra —— 


vor 
für eine heilige Figur iſt gehalten worden / wie Pietro werte 
= —— Ba an — 





— mit dem Willen und Berfland li 
recht dem Mittelpunct — 
iſt ausgeführt in unſerm LI. Andachts gemaͤhl / am 25 Blat mit 

ea ge Dreyeinigfeit zu bilden iſt zu leſen in 

der XLII. Andacht/ am 210 Blat. Deßgleichen kan ein 
— a en 
Maͤſſen gebraucher wird yo eine narärliche Austheilungbey denen ar 


oder 
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— * Hinder ihr kan ee 
Gruben fepn/ — ie ihenur Di Sen | onbemau 


zu meſſen pflege. 
Man koͤndte ſie auch ma len mis einem Eirfel/und: u 
undan puma den Sa, fen ingevisdten ee | 
w 
in deſagien Abteilungen und ausmdflung 


= ee * 
| — | ae 


Sen in dem Selomeffengebran 3. 
XL. Lehrgedicht. —— 
— Dee 32 ob der Warheit. 2 
L dichtet / ein eeriffen maffen 
—— —2* —32 ————— 


zuſam̃ Sean mann ntopaen as Otansee Be # 
Dirfe fiel sielen gar übel, und moltendtefen Warfager —* 


ihn ins ſeren / da rt We und ſehte den Cirkel feiner 
ee A 

und 81 dA er . 8 nicht wo 
ſchlieſſen toͤnne / wann nicht Ber cine Fuß eh ; — 
desgedankẽ — ae — — 
m deß Democrati Warh In deme man darüber ber 
Di ie der Gerechtigteit 
Die Sinien‘ a a ee ME Anne 
Haufen pflegen. Weil sc nun zum Tode wilig / iſt er in beſaaten Brunnen Democrati 
aworffen / aber noch nicht wieder heraus gesogen worden. · 

Ende des andern Theils der Erquickſtunden 
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je man mit ja⸗ 
— oder aus 
Hieher gehört was —— 


——— Ir. ie: a difputationibus,illorum; 
oder wieesin 


lautet: ipſummundum —— 
— ——— ——— 
Menſchen Hertz ſich wi nr ae SH ne 
Menſch tan doch nicht treffen Gott thut / weder An⸗ 
g noch Ende, Nach der Grundſprach iſt dieſes die Meynung: GOtt 
de gegeben er mit 


Be 
nz er 
en mehe mehr leben wird / ſondern 
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nes wi | / tbeilsale einesfleiffigen Gaͤrt⸗ 
Tr ee / daß GOtt zu loben in allen feinen - 
¶ wie Sirach vondem Propheten David gerühe 


—— er dem heiligen GOTT ancmichönen Liebegeban 
cket für jed —— 


| it Wu) Gewie  wau Afiche aufn rip 
werck und derſelben Verordnung gehoͤrt zu der ROTE 
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zeuges eine befondere art eines Cirkeis/ w x 
gerader Figuren bequemlich Li 
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Di l. Aufgabe. - 

Don dem Linial. 
—— die beeden Werkzeuge / zu allen E 
Meffungengebraucht n. Esfindaber der Linial zweyerlep/ die 

— lakennpgasbentinin — 4 
abe uni ade. 







a: rege ee 
aueywep £inialzpobeln /Diefo ale auf ——— | 
raten — ——— 
deß Linials/ieweniger > mit dem andern 


—— 


— 
(sunmäglich. Weil aber die gerade 
a Amefin, I Derausok die unvolltommenheitn | 







Die III. Aufgabe da | 
Don der Runbfpigen oder Gonound fen — 





An | oder (vertex in — 
33* va —— vpien 
n drey Kunſtlinien / deren die erſte iſt —— * J 
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net / wird dieſelbe ern 
* —— —— ale —— 
a e | 
—* der Kundf Wie in dieſem —— 


ae eg Seiten / die Örundfinie / unddie 


| ale eigen mäfen angefüßret werden /welfthe lche be⸗ 
after —** 3 


t — — ur e / und von Abme j 
—5* — 3 * ſolcher fung alle 
—— abe. * 
Biepil Schiffe die ee (wann fie ern | 
umbfangen nee einesanden 


1074763250002 ‚Schiffe 





| * 
Br m itoe — alla 






F Wann ein Loch durch die afeineR 
* Wann dur en were/ d ugel un⸗ 
J — — hfallen koͤnte / ‚Die grase⸗ 

| wer 


—32 
———— 


Er wma jo Be er in 4Stunden o6 Meilen / undna 

235 Tagenund Nachien / oder 7 Monderrundz ——— 

kz 0 Tagen green go Metern aufaen haben. aber das 
+ ndusch TE würde ernennen ar 2 — * 

J ade Hier möchee man wol aus dem Job fragen Wo 

Kuda Gore —— Weiſt du / wer jhr das MIR g 
ſetʒt hat hat / oder wer über ſie eine Richtſchnur oder worauf 
A fer ob 38/45 ——— r — — 


—————— | 1 
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104 Dritter Theilder Erquickſtunden. 9 
die jemals gelebt auf —— a 4J 
koͤnnen / wenn einem jeden vier gevierte zugetheilet werden 


den ſtehen 
ten? rechneteralle 1 —— von den er⸗ 
M | R andern rechnet er den Umbfreiß 
der Erden | wird / 
und findet endlich / daß nicht alle werden ſtehen koͤnnen. 
ch nicht bey und wollen wir uns ame / weil 
alsdañ oder gſte Richts⸗ 


zugleich der j | 

tag brechen wird daß es alfo Diefer Erden nicht vonnörhen / ſondern 
—— den Wolcken entgegen gerucket wer⸗ 

* aber von dem Drittelder Erden/ und swepen Dritten Waffen | 

iſt aus dem Thoma Rn an ne Du Iog:c)genommen/berbie 

dep AUmächtigen alfo abbilden ir ſchen / ſagt er / in der 


Natur dz ein ding je herrꝛlicher je groͤſſer und mehr es iſt / als andere: alſo iſt dz 
— 2 —— — groͤſſer als alles beedes / das 
ae ST men“ och 
2 gſenn 
— in ſeinem Buch — 
£.978.und Buteode Circ.Quadr. f. u 
Die VII. Aufgabe. 
Zwo gleichlauffende Linlen zu welſen / die einander nach 
und nach naͤher kommen / aber einander 
niemals berühren koͤnnen 
era hat ein Edler —— Franeife. Barocio auf 13, 5 
Weiſe dargethan in feinem er —— 









allezeit en Doch nice | 
Mannfabervoncabigal gehen folterfoifies a lee wo aim 
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doch in dem Gtund hr von e weit entfer⸗ 
Tre 


Depgleichen sh —* we welche umb die 





Inn beeden einen Schritt fürfich / und 
en würde C fie Rande aber > | 
ie hofdfepn. dieſes 





an an 


280Stadia, oder — —* 


Linie AB fortgezogen in 


der Triangel RT 









zweif a 
in eiheefigonundfung Wan 
| — ae 
rigegan denn Seien 
an han n wegen hfte Bergen eine ges 
uernbedun Hi | * in Engeland / 
sein zer auf einem überaus 
d BEIDEN —** 
Marı nnur 


de Zeergun⸗ ER 


J — Die IX. Aufgabe. 3 
an \ Einen — man — oder 


an in der ſinſtern abmeſſen. 
— beruhmte Mathematicus Bettinus a, erörs 
: — —— — 


— — ⏑⏑— und 
| A zubeweiſen. 
— an a 


R viejer meſſung gewiß ſeyn will, 








| Tage überfahs 
se 
rpendicular oder. 
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eich wie * und on eine unbekannte ie . 
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—— propol. —— ——ä— 
Men pe berm zuplehen: 5 


Die KT. Aufgabe: 
Da — — Fontänne ae s 







er —E 








e Triangel ABC in ſich einen andern: 

—* — —— ſind 

als ABC.die Abmeflungmit dem ird 
esllichrlichermeihn- — 





$ Diane 309 
An ee TEE Bafgibe: RT 
Pi Von rechter Laͤnge eines Menſchen. 

handelt die zo nennen ig weil wir bey zufů⸗ 

utor ausgelaſſen / ſetzen wis nachgehendes 


— — lange su Rom in der Johannis Kirche 
—— — —— — em east ger 
durch ‘lien / undhatfichbegeben / daß ein Spanier chen 
— an En a Site angemeldet / wel⸗ 
| eignen were an dem heiligen 
—— — —— 
o trug / nach vernommen 
— 2* Hals ich der Orten geweſen / und — daß der Moͤnch 
iegelſtein auf der Erden gewieſen / und geſagt / darauf muͤſſe man ſte⸗ 
engen. er geſagt / daß man nicht darauf / fondernnuraufder 
u. nee müle/ und hat do beedes für die rechte Länge wollen gehal⸗ 


— Be nehmen dielänge ihres Bildes von dem Kopff / und iſt ein 
Bild KRöpffelangodersz/ auch wol si oder 66 Daumen breit. 
| —* — * g. und ein Heidniſcher Goit ⸗ oder 8 weil ſolche von 


—8 A Menfchenbefchriebenwerden. - 
buch / daß in den Rindern alle Pro⸗ 
——— die Bildhau dee rn 

: en die er er wol 
| er — den gar zu groſſen Maͤnnern ſagen die Italianer in dem 
Sprichwort /daß der obere Baden nicht bewohnet werde / ao 

mals einem gleiche / und jener Feine Mann / der mit fein 

nigkeit geſchertzet ne: > einen Vater gehabt. —— 


—325 he / er Zenedotus , Der = 
Bildnu es tmachen ſollen / en 120 
er / — * 


* 
3— 


4 * rn 
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— An ſagt / es ſoll keiner kriegen / der 
Mina engere Dane m 













yo: VOxit 18: g‘. ai gi! ; 
Ein Zuß 20 Schuhe lang/ de #21). Die Pafen 4. cha, ic. 


in 5.6:7 —— 5 ber hoch /von dem Dh, bipzu: 
5* —— Auge K- E 
3 Schritte I 
ar — | 


— — —————— 


rei 8 welſcher Meilen 24 
21600 Selen 154 pfund/undr$. Soc wirdedes Sibrs on möffen, 5 


Die XIV’ Yufa a8 
Einen — ——— — 


in der Erden ſteken / und ſich d wie 
man aber Die Pique in den Erdboden gantz einſ 
Erdreich geſchehen 





2 Die XV. Aufgabe: ——— 
* Eon der —9 — Eoenmagdsg Menfehr ⸗ “ = | 
Er Man —— DR 
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Dritter Theil der Erquickſtunden. m 
iche Sachen faſſen und alles / was in und auſſer der Welt iſt begreiffen £ 
rn —— wann 14 Tonne m. Geiſt regi ae, and 


IR Daracp aller Tugenden : Die Menfchen aber ins gemein gleichen den 
‚ Oaspren 


tyren und Samen /welche halbe Menfchen und halbe Tiere ſind / dann / 
wannder Leibe/den Geiſt tyranniſiret / ſowird er halb vichifch/umd behai? nur 
das anſehen eines Menſchen. Hiervon aber iſt diefis Orts nicht zureden, 
ſondern allein vonder Proportiöjoder dem Ebenmaß Menfchtichen Leibes. 
———————— Noe und deß Leibes in der LI. Aufgabe 

der Schwenteriſchen Erquickuunden iſt aus dem hochgelehrten Kirchen⸗ 
lehrer Auguſtino genommen / welcher will/daß ſolcher von dem vollkommen 
ſten Geſchoͤpffe / deß Menſchen abgeſehen woꝛden / maſſen in dieſem wie allen 
Sachen die Kunſt der Natur nachahme. Die Proportion iſt 300.50. 30. 
oder zo⸗c.3 · das iſt /ſechomal länger als breit (s mal 5 iſt 30) und zehenmal. 


3 laͤnger als hoch( 3 mal 1o1ft 30) und Diefe Maß iſt auch andep vollfommeni 


Menſchen Leib beſindlich / wann man die breiten Aber der Huͤffte / und dic hoͤh 


durch den Nabel nimmet. Es vermeldet auch Moſes ı Buch ams / 10. daß 


Kaſten ein fenſter oben an Iches einer Elln groß BER. 
— Ali gest Demand wie dañ auch der Mund menu 
edern. Hieraus hat MofeseinenKabt (bedeutend bofe Wortund unnds 


| — (undeine Taude ¶ das liebe Gebet ſo den Oelzweig (Frieden 


Gott )gedracht / ausgelaſſen Von der Maß der Thuͤr in der Seiten vers 


mieldet Moſes Ehrentwegẽ kein Wort weil daraus der unflat entladenwor⸗ 
den Es iſt auch nicht ohne Gehetmnuß / daß Bott ſieben seine Thiere in den 


Kaſten gehen laſſen / und ihm eines davan zum Opffer ten deutend 
| * ———— ae ek 


| Leib hat 72 Glieder / und 72 Gelenck / dz iſt Ss malı z)und ſovil find der Juͤn⸗ 


ur, WW Ws 


TEST 


ger Chriſu / als feines Geiſtlichen Leibes geweſen / verſtanden / durch die >o. 


oder >2 alteſten / und durch dic 70 Palmenbaum 2. Buch Moſe 15/27 
welche die Kinder Iſrael in oðGlim angetroffen. Hier iſt zumercken / daß 


die Hebreer die kleine Zahl / nicht beobachten / und wann es unter 5 dieſelbe 


auslaffen/wann esüber ⸗ die voͤllige gantze Zehnerzahl nehmen. Sr 
9 iſt auch nicht zu daß alles / was an deß Menſchen Leib ge⸗ 


Sssbs iſt auch nich 
— eier | 
$ u, 
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—5— Kien / das abe 
lein / der Nabel x. inder miese zuſt Sein Ge De 
fo lang als er / wie Bauhinus — — 





————— ngefichter —2 — mit den Thiren 
und ſolche ſind zu den hohen Betrachtungen am faͤhigſten. Das enmaß] 
oder die Proportion iſt die edelſte Betrachtung Derflandes in allen 
Sachen. 


| Die XV 1. Mufgabe. 27 
Daßeintapferer Manu augleich einer Kugel / und 
EP eichen. 
ateines nennen einen beſtaͤndigen un d aufrichtigen Mail virum 
quadratum, derdem achtfeitigen Cubo oder Wuͤrffel gleicher / und 
—5— werde gleich geworffen / wie erwolle. Virrotundus 
aber / iſt einer der mn Sc ob Fan 


- ; — 


f = Orister heit der Eranickfunben: 113 
verletzet werden, Hieraus die Frage: Ob dieſes beedes koͤnne be 
ſammer — —— —— 
erwandfchafft haben / aber doch kunſir ichtig zu vergleichen/wieaus der 
VI Aufgabe deß Il. Theils zu erfehen : alſo ſage ich / dz die Beſtaͤndigleit mit 
der Uybefländigfeit / wie das gerade mit dem krummen zwar Feine Wers 
mdnuß / aber doch beedes vergliechen werden koͤnne: alſo / daß ſich einer im 
ſeinem beſtaͤndig / und von der Tugendgrund unbeweglich esweife/ 
Sichaber doch darbey in äufferlichen Haͤndein und Diteeffachen in alle Leu⸗ 
| e/und ſich dardurch vollfommen und vieler Geſchaͤfften fähig erweiſe. 
in folsher wird feyn wie cin rundes Thurn / der den Schuß und äufferlichen 
ewwalt viel ſtarcker widerficher /als wann er wierchigt/und Die Kugelmit ges 
Unie auf ihn zutr 3 Eng 
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J Die XVII Aufgabe; | 

Wuann ein Manns Schuhe hoch / die Welt umbraifet/ iſt die Frag 

MLievielder Kopff mehr waͤge thut / als die Fuͤſſe 

& — ————— 5* 
— Benannte 

800 nreden / zumaln a ſchen luſtige H eygebracht wer⸗ 

den ſollen Derbafde Diamar da Eonif Klar Del mie zunor 





. SBarhpedesWeilias 15000 Tgerfihuke 


s 





BC 








1 Dritter Thelde Eraukffiunden. Ä 
Z0 der halbe Diameter oder ae s Meile / und der 
antze — fich verhält >gegnzz ⸗ 
ug nm a 
ten Ense machen / fo wird heraus 
fommen ı 27557103 Ogube fire umbfreißder SördenBE,DF, g 


fich nun BC. 1>175000 / Schuhe / alsder ae Dienste roch zen 
AC 171750086, Alſo wird ſich FBED verhalten — Daß 
die da wirddenLl nöf Fig wer aubt macher/ 
—— ee r chuhe nn man nun darven 
— — bie duſſe m nemuch 10795 Er 


5 07850* Diefer Rechnung ehut Der 
| Haubtsjopngefehr Brüche zu verhüren/4 ei Wegs a 
Die XVII. Aufgabe 
Wenn auf zweyen Thürn/derenjederiooo Schritt hoch / 
— e / wieviee 
die Schnur kuͤrtzer / wann ſie auf der Erden RE 
voneinem zudem andern gezogen würde — 
Jer ſind zween ACumdBG/ — Der 5 
Schuhe / oder so bemerket durch EH.und jeder Thurn iſt hech 
1000 Schuhe. Nun lauffen die Linien EH und Co Parallel und E27 
und HFgleich lang / wie auch ECund HG. on j 








ET ie "u HL 120. num an aa 1 a pP 


F AN Dritter Teil der Erquickſtunden. 5 ⸗ 


Nun ſage ich wie ſich EF. machendC 1>1>6000Ech.Igegen 
 CFC17175000 Sb.) alfo fi) HZ (soder so&c.) gegen EH. 
 Zfralfo.Cc fürger als ein / und oder 50 Sch. und +5232°,. 


Dann eine muß zum wenigſten zo Schuhe von der 
efearof —* —— denz Schuhen, wie solche van 


an un Rn —S— an Aufgaben koͤnnen füglich zu den 


h 3 | Die XIX Aufgabe. | 

Eine Kugel mit Papyrüberziehen/daß fiejuft darmit 

j uͤberdecket werde / und noch zuviel/ 

2 noch wenig feye, 

Ann ich den Diameter mit dem krummen Cirkel genommen habe / ſo 
weiß ich / daß dreymal fo groß der umbkreiß iſt / genauer aber fan man 
es a a — Theils X. Aufgabe / oder mit einem 

| Denn meſſen. Danfollder umbfreiß Halb < dasifteinwenigmehr/ als drey 

— be Diameter) genommen werden / und * denſelben eine nr 

gefchloffen/die in 12 Theile getheilet / deren ieder in einer ablangen/ 

Bierung zwo Spigen machet/diealle 12 zufammendie Kugel überderken, 

run AB iftdie Mittellinie / oder der Diameterder Kugel 

| 256 ‚FGHILdas Viereck aus dem halben umbkreiß inzz gleiche Theil 

gerheilet. KL.der Duschfehnide DE ae 12 ib die Kugel 
u fonach und nach/wiedie Figur we 


* 
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Be 0 Die XX. Aufgabe. = 0° 

7 Ine runde Kugel — wird auf einen Bod 

e es uhes di oden 

— iſt die Frag / wie offt die Kugel muß umb⸗ 
lauffen / biß ſie zud gelanger? | 

Die Elinfeye 2 Schuhe lang / wie hie dieunferige su Nürnberg. Antw. 

1wird der Kugel umbkreiß ſeyn /und 12777 mal wird die Kugelbiß u En⸗ 

de deß 100 Elln langen Feldes muͤſſen. 

Es muͤhen ſich auch etliche zu wiſſen / wieviel Goldes von noͤthen die 

Erde zu uberlegen. Das Gold if zwar das ſchwereſte unter allen Metallen 

leſſet ſich aber wegen feiner Reinigkeit dermaſſen dünn ſchlagen / daß aus einer 

Untz 1600 Blätlein gemachet werden koͤnnen. 1000 Blaͤtlein auf eine Eb⸗ 

u. geleget / machen 400 gevierter Schuhe. Hieraus iſt die Rechnung leichte 

lich zu machen. — 

— Die XXI. Aufgabe. 
Diesregulierten Corpora oder Leicham wie ſie die 

RR Niederländer nennen)von Papyr machen. 

2 \ Ye folgenden werden reguliste Figuren genennet / weil ihre Theile auf 
allen Seiten gleiche ſind / daß der Triangel / welcher alfo fan gedopelt 

werden / gleiche einer Rauten. Das Viereck / welches voneinem Kreutz 

uſammen geſetzt wird / gleiche einem Wuͤrffel. 
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— 12 Theilen zuſammen geordnet / gleichend einem 


u ne faglalen wants mandie halbe se 2 


Theil theilet / und dat 
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‚Die xXV. Aufgabe. 
VBon einem Baum. 


en | ich iſt. 
ahgehauen/ und neigtefichder Baum von jedem S in 
— in —— seen a ch der Erden. —— 


Schlaͤge 
Baumes i San er de 
r WET 206 IR halbe 3323 
a Er 
ser wesben lie und &vonben Clan fan 
7 F 60 — 22 Mu 


Die KR VI Aufgabe En * 
2 Von einem Raben. —* 
—* — — — — aben 
daß er es 
2* runde Steinlein 3 trace 


— wide (ok nd 
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lich durch 10 Sesftenförnet /alsein 
— ahlſoll durch di 





getheilet oder dividiret werden, 
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— Dice Vrichegieiche nunner beben oe einen Bee inden | 
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u @ kein nat Ru Die XXVV Aufgabe. ’ 4 

Eine Schlangenlinie auf einer Wellen oder | 

Cylinder reifen. N, 
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— et | 
eis — Es aa Ss 
r Monden Bergen. er 
a Berge find gennentseewomderbergen weil fi ſie die flache Eden ver⸗ 
bergen/oder weil ſich die Menſchen in der Waſſersnoht / wie zu zeiten 
gParnaſſo darauf verborgen / und ver⸗ 


— —— Be 
a immeljoviehn —* d n gedincken wir hie billich / 
weil die —9 die hoͤhern der Daneben 


jet 
Brennlim und die gar fpigigen den eiarenden Flammſtulen gleichen. 
— wo —— und ob ſie von Anfang der 


Welt g Ir 
Etliche irStein babe Gott die nder volſtandigẽ Rundung 
erſchaffen / und das ſte igen der Berge dem Menſchen nur viel Muͤhe machen’ 
maſſen ſolche runde Si faflinallen Geſchoͤpffen / ſonderlich aber in dem 
— mu weiches alle Glieder eine. ehr Rundung weifen: 
a/wenn —— und geweſen / würden fiedie Waſſerfluten nicht 
gleich haben bedecken fönnen. Weil aber die Erde an einem Ort hart / und 
| andcna andern weich getvefen/ hat das Waſſer der Sundflut inden Regen 
von oben/und den Waſſer quellen En RAR mit nachgehendem Abfluß 
Folche Tiefen und Abgrund gemachet / nach dent eshartes oder weiches 
Erdreich angetroffen: daher fiher man noch die hohen unbeweglichen /und 
von ſoviel tauſ d Jahꝛen hero unver anderten Seifen. Zu deme hat auch das 
Erdbeben/welches — HH eisen aka Zu nheꝛlommet / nicht 
daß die Hoͤhen und tieffen / die Flächen und Hãgel ein An⸗ 
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Erdbodens/und daß dz waſſer mit ſeinem ſchlanckẽ 
—— ſuche / ind in den Thaͤlern ſeinen Gang befördere mie 
vo? Be Wañ auch d bie 2 en flach were ſo würde das Waſſer ſullſte⸗ 
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Kaften Noenidergelaffen — welches etliche 


—* Taurum — — — redet / *8 2 | 


—— XXIX. Aufgabe. 


Von den Sinnbildern / welche hieraus ge· — | 


| nommen werden. 
3 Babe geagtaß as dem A unb alle andere Figuren / ja —— 


raumigſte Rundung na em Anfang babe eh 


an Be niente Linien / wie in vorgehendem Theile / cor- 


pora ober Seichamelwie —— die Niderlander —— —— | 
wir fehen/was hieraus zu der 





wollen, 
De D der Wuͤrffel oder Cubushedeutet einen —— 
Unglakofall beſtaͤndigen und redlichen Mann / daher die —— 
chenteutſchen Biderman Virum quadratum nennen wie beſagt 
aber ſolcher Cubus mit den zmal7 Augen zu einem würffel —— 
fo bedeutet er das unbeſtaͤndige Gluͤck / weil der Wurffel bald viel bald wenig 
gehet / nach dem er geworffen wird. Jener hatte zween Wuͤrffel/ ode 
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* 
* 
4 J 
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— — 
2 U geſtanden / zu feinem Sinnbild gewehlet / und dasüber gefehrichens 
Allezeit etwas. 


Ein anderer EEE Artecorrigam. Abfehend auf 
elches die böfen Wirt wol geben heiſt fo wol es nemb⸗ 

Ude Epic. Ried der Würffel auch die empfangene und 
en Verſchwender / 


gibet / und mahlet er die Halßſtat⸗ 


per nen bleyen Würffel — * 56>. 
b 
Ferners Bar ee hen a ehe ie 


einen 
in einem einem und noch die 
— — —— 


kugelrundes Haus / das in 
Bet been —— 
hoc erwarb Sara es — * 
Man able zuder Weltuoſ einen Aneermieder Obiifee x 
Von GOTT, 
mahlet darauf einen Krantz von Oelbletern / oder das Teublein mit 
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den durchgehenden 
Di ———— I ——⏑⏑— 


—— Dis /au da Bsfenmußber 
— — —— 
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—— merken. 
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J das drey ſey gleicher Einigkeit. 


—“ Gott / 

0° find den schrimeine/wwigiefe Spitʒe weiſt ⸗ 
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Br ſpricht Uriel —— 
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| RBnde hat) wie in dem Krantz das letzte [ 

| et ra, nicht zu sefchmeinde? er nA 

! —* vor mit —— mit welcher wir meſſen auch — gemeß 


6/38 
* Die Segen auch an Sinnbildern / 4m wi ein — 
deinann wei ich in Be ——— n e geuͤbet / einen 
Br as erg ; — 


Anʒudeuten / daß deß verſtaͤndigen M Sebenayein din ©e 
: Dante on nahen — / dardurch ſich 
das ———— en erhebe. 
Etliche wollen / dag der Parnaſſus — — 

ſie in erhabenen Gedan ſind / und zu dem Grund 
alle Kuͤnſte die Bergartig 3 welcher in vorhergehender 
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x 8 S find viererley zahle oder vielimnehr vier Arten der 
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2a ee aber ſolches befebieher / roͤnnen wir ſchwerlich 
2 1. Die andere —* epeeindeg Menfhen / und 

———— — 

gezehlet / und Mic der linken 
ga eh 
- 1000 inder linken ande / Bander Mienfch 
| bedeutet 43 
ken und iſt Sie gerade / als unvo 
| ie . Et — 
* der numerusMuficus —— — 
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fen aus der 2). € — ED den Satan mit feiner 
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weſen / sufebreiben. Von der Spinne Tarantula iſt aus Kircheri arte ma- 


gnerica und Nuſutgia bebannt / daß der Schmerzen / nnd 
Vergifft gauver / und 


a — und Saitenſpiel 
bepägliche u ne wie Rn 


ae ——— Ma ee | 


— — der — 


Freuden und hat das Gehör unter 


rerialiſchen Sachen zu thun; 5* Se Aha — 


—————— — 
— Se in dem Himmel / — — —— 
reden be iſt) durch die 











Doete y gen 
a Kinderfebube e nunmeh gezötten / und 


nach fr inder Reimung/ und glit ſchen in der 


* —— TRATEN wie eslängliche und gleichſam 
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Son der Suglunſ ober Zonkundigung 
——— 
Warumb man ent frage ander 
Mufic 


8 ſagte / das —n A blinden ſeye; Wann man die 
| will / warumbdie 


Schönheit den Augen wolges 

? ——— an es eine — ** tauben / wann 
— 

— 









belieben trage an dem wolgeſtiten und 
Neigung dem Menſchen eingeſchaffen / und 

De De ae ae * — 

ee tragen andem Geſange ihrer Warterin⸗ 


nien und Ammen. Durch ick wisd der Soldat zum Streit ange 
| Mi —— ben; je Andacht erwecket / 
—* ‚und dieſe ſich giger erwe 
ae Die nal - 





Sinnen etli eine Wollofkielicheeine n Schmergen verur⸗ 
Die Natur ao ya Sachen einen 2* /den 
ein belleben und allen ſoviel nd 
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It c5 der nulich if. Wan darf mucht fürchs 
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gung unferer 
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a8 O ch die zarteſte 






das gar zu Re ‚fe&epter | fers/und die hin en 
——— verdräßlich/ oder auch wol ſchaͤdlich iſt / wie ung 
weiß / daß die Da ern andere Hammermeifier von dem fletigen 
Geloſe taub rgleichen ſchreidet man auch von den Troglodpten 


in Ms IeplanbeiDaß ſie von dem ſteirauſchendem Waſſer Das Gehon —— | 3 









Das Gehörodet vielmehr das Ohr Fangırafeich micht wiberige Sim, 
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won Ver tn einem rei he Wann aber folche Wi 

Rittelftimmevereiniget wird / fo lautet es nicht mehr al 

——— — Sa un 
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Die IDI:- Aufgabe. J— 
VWon den Wolf und Schafft yudr 
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ee 
gene Vrfache. Die find nicht nur den Schafen 
auch An rm Pa —* jungen —— 
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— — iſt aber ſonderlich erweißlich / da 
——— darm gezogen werden / * ar 
Schafodaͤrmern ſehr klein und dünn depwegen fie nicht leichtlich zuſammen⸗ 
Fimmen. Dernicmalsg een Jefuit Kircherus hat eine Prob 
gethan / und befunden daß die Schafs-und Wolffoſaiten / fich gar wolzu⸗ 
en ſtimmen laſſen / und noch gen noch einen mißlaut gegeben. 
er hat dem Schaf einen Wolffskopff ſampt dem Hertze an den Haͤlß ges 
henckt und nicht gefunden daß es fich Darüber bewegt: daraus zu ſchlieſſen / 
daß eine ſolche Feindſchafft zwiſchen dieſen beeden / wie zwiſchen den ſchwar⸗ 
Ken Leuten / und dem weiſſen Brod/das fie gerne eſſen. Hingegen ſchreibet 
Deus ‚12.Magie naturali. ———————— Wolffs⸗/ und Schafofell 
Trommel geſchlagen zugleich nicht —*— werden / und daß das 
di hie Feinofhar fetch Yun na a * 4 
ie t au 
gedörret/und wiedie Ehiere getoͤdet / doch ihre Krafft behalten, Die Löwen: 
en TE er / verzehren anderer Thier Haͤute / wie —* die Kierefedem 
| ch erlicher Raubvoͤgelblut mie Huner und Taubenblui nicht 


vermi Kaffe 
0 Nierbey: muß ich er gehlen / was ein Spanſcher Edelmanngeſagt / als 
eine Frau ihm nicht vorgehen wolte / mit vermelden / ſie würde einen groſſen 
und verdrůßlichen Staub / mit jhren langen Kleidern v ee, Ach / ant⸗ 
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| x. ah Die — —* den Die — 
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wollen / und meldet be⸗ 

aller Baumeiſter die. Schaupläge unter andern Ur⸗ 

ſachenc wegen der weitſchafft a an daß alle 
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— —* ri ge —— 
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R Utqueant Laxs Reſonare fir 20. 
Mira gefforum Famuli [worum 
\ Solorı polluti Labitreatum, 
| Sandeloannes 
3 Arsen und hier nur fechs/ als: ur,re arı, ra, 
sent 58 infeiner Mufathena am 14 Blat das bi, Die ſie⸗ 
mme dar zu Zap hu und zwar ſolches eben aus befagten Virſen 


nei 
i * Tolve polluti LABli reatum. 
ö Aus diefen find nun etliche Verſe gemacherworden / in welchen man 
diefe Sylben mit den TBörtsenhatsingeflochten / und ſie alſo durch die No⸗ 
ten ee davon die XL. und XIH. abe de Crauck⸗ 
ſtunden handelt. Bir jegen hier auch unfre ap ab 
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Muſie Verſtand uͤrlich / daß ein jeder Bauer / und ders 
kenn er "Pe fanden feier befr 


davonreden / als welcherdie t / deßwegen dorten 
Quuintilian recht geſagt die ——— denſelben die 


Kanſtler allein reden umd urtheil 
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II. Muß der Zert wenig Worthaben / wann man alledaraufbefins * 


liche Melodeyen finden will / zum Exempel —* an von einer Quint 
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au Aeiliche We gie Panne ame 
nachifeiner Eig wircket / oder nicht 

Figur vermoͤgen / wei Menfchen 
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Riſt / der berühmte Poet 
—— —— mmen / der damit alleyeit 
if — 


erde groffem Ungluͤck mißbrauchet. Hievon iſt zu 
wich Heldenſchatz und Delriol. ı. Magiæ Diſq.c. 3, Videatũt — 


Die XIV. Aufgabe. — — 
Beer — ** 


— * 
gehalten daß unſer AJ 
n ſihet man auch bey 


Stliche in den Knopff drey 
nen wm fr — age. —9* e 





Regen trieffigt chauenden Da 
genwaſſer iſt Be 


: Rundung ausbrei been wie 
. Diefes beffer zu werflchen/ fo gläferne Kugel mie Waffır 
urdfee og — — — 


arben nennen / —— Sn 
— es Gold / das von dem a ————— 









in 


falgıla 





— —* — Tan 
N en 17. irach c. 
| ee gemacht 
$arbe en u redet hiervon — 
im v. 7— — in den 


be, Ya Eprifti Menfchheit — Br Johannes Fein irn 
I 














Eee an 2 mit ei 


auf welcher die nn Menfchen gen 
v ——— 


Himmel ſteigenn * 


> 


— 
—5— 


mge 


wie ein Smaragd / a 
vergliechen / oder mit 


BI 
Joh.Fleifcherusin ibello de: —— Wi- 


a 757° 


* "Drau. *** 


| Ba Arole De Mondait 


de — Anne a 










ii 1 ciec 
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ERENGER errertn x I: on; 
ars arg" —*2* me Mn ME 


me an Eebochberihinte 1J 


arte Si ne Bgntmugener 
2. adabıin — 
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———— — — 

nere — en! — —5 herunter 
Fund Erddampffen / in dem 

— — 5 (in infi· 

ma er ie —æ— Kunde in dem fallen/ 
und aufder Erden weiſet / ae ar 
—— dem Ka BA a Radenach 
aber der Schnee 

—5— er Feine em ung Beine 
fachalten jund ich gleich ei — bie 


—— 

Ver: und 3 MODE: enheit der Hitze 

——— ep ont zulefen/des-Cartesin Merco- 
einem ®chlein Pentalogost wliert Öedrudsim | 1640, Vie ke. 


plerum de nivefexangula, AT 


IAn ——— 
Bon wir — Fu 
—J * Dr I Bi — 8 
is hat Nyder dieſ rt e Bu * 
Teutſche der a d mit De J ur die Sonne —7 
—— man achten HERNE 
.HxcL laLun la ER do ” 
Br TER 


Die — auffift 
die TBeiber bersfchen / und aa 25 fingen, «Wie nun diefes fan 
AR durchge⸗ 

























tragen/alsd — 
— opt 
| 
Xantippe / iſt deß Weibes Haubt / 


thun ** will / und daſſelbe wider 


aber mitmeinem Haubte 
Koffenzund unter meinealte Schuhe legen. 
* "on minder — 
dern/twelcheaug der a 
— 


Je Meiſter dieſer — 
ee —— 


—— 
m de) ordern een Pe 


ds 72 VI IE ot 









*' nenn Di ıtia oly —— 


J V — 


a = 
a en 
eseine Deutung hab 


® 










4 } k — Ir nanic 1e 
Der Heerwagenam Simmel / oder der groffe 
geweſen Felicis Urfing, mit der Döfcheiffen o a mob 


»,.9N 


EP INGIneoccafüfelix. Twins er 
R Ina se na 
— wen. 
pfiligp Spmofäfühte Die Ben Tran. Ra 
Non cernuntur (feilicet HENE)& adſunt. 


n / daß fein Ges 
elt werden 










foll. 


o — ee ei 
on 
cengefüßrn Julian Or 16 
dem Wort: nö Bu 
lnssdan.gfle dh vs I 
Beil die Donneeineio dit 
Himmel Rchet /auvenlichen/P 


J —1 
ir Da 


r “ nnf “id 
nen groffen Herrn aue ——— 
Die Sonne Abex einem Bfumenfeld/fan nachfolgende Din er 
ce t dahin!) MYr Aus ia 


BET 


a a . J 
= 


—— 
— 
ET richte willerborgenkigeny. 

das kan herfuͤr. 


 ufker/geldund Slein 
Die Tulpen und die Ros die Liuenund Nareiſſen / 
——— —— 


en Ei allegehbert > 
d S cht | | 
Fi EEE — — 


und Baumen un rd 
"ech gar. ms — 2 
Wiewofesumgladhiibe, 
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i Räte wach. r 
XLVI, en | 
Die Kalender Zeichenkönnen auch zu Hochzeitlichen Schertgedichten 
** —* EP 

wann wirdießeune fragen  Gtir 


ei Beinen Sin) 
Euer lobten I Zwilling. 


Die XXIX. Yufgabe. | 
Die Sternfunft abbilden. = | 
ternkunſt / oder Sternesfundigung wird alfo gebilder. Sine 
pin — Kleidung mit Sternen 
M 4 nn ——— 
0 
Nebenihe iger allerhand Gerärbfehaft fo3udie Runft fm = 








Sichender Theil ber Erquickſtunden. 715 
XXX, Lehrgedicht von der Demut. 


| —** Be een abi ie 


a nn 

der Erden aufgeftiegen/geradetffagende/vadie — 

* wu en/ — meiſten —* en 
—— —— 


Das | 

Grund aller Tugenden / es fi Die Shufnen Himmelsleiter 
—* — wi —— re 
Ei da BaOR amd hack — 


Ende deß ſiebenden Theils der Mathematiſ 
und Philoſophiſchen Erquick bin 


ra er 


Bavıllzie 


Bam Each B. 


a.) 







(8 

iR en * 

* * * * | Vorrede. Kb = 

F — ey 
— 7ER | —— erglich 





—— > rn e 
en mie pie n / ode 


verglichen in dem Gebrauch deßSe 
—— eh Lehre und merckwůr 
Geſchichte / mit der hinfallenden den Eitelkeit zu Boden finken / u 
Nachwelt nicht nutʒen Eönten. 

11]. Inannehmung — dadurch 
die Regimenter verbunden und er — ſame Sa⸗ | 
sungenfind gleichfam der Brund/ darauf der —— olſtand erbauet 
wird / und ohne ſolchen werden ſie nicht beſtehen koͤnnen. * 

ge In gemeiner beliebung der Barbierer oder Bader / welche das 

paar abzunehmen pflegen / wie Plinius in dem 9 Buch meldet. 
—9 glaubig / daß den groſſenund ſtarcken Leuten / daß übriges 
Seen see und fich ſolches ſamt dem Ongu 
ziefer und der darinn enthaltenen Unſaubrigkeit zu entladen bemuͤhet an⸗ 


V. Saben ſich auch alle Voͤlcker in annehmung der Uhren vorglier - 
chen / die Zeiten deß Nachtes und deß Tages zu unterfeheiden / fonder 





welche ſie nicht 


fie uſmmen kommen / oder vonein⸗ 
ander gehen —— vonder Sonnen Auf ⸗und —e 


die gantʒ ungewiſſen Zeiten benamet. 

Ju  Schuifftwirdder Stundenvicmals gedacht / 2. MWfo. g. 
MI0f.28.&fr.3.c.1. Tob.tıunda2. Sir. 12. und 30. daraus zu ſchlieſſen / 
daß ſolche Seundendurch die Uhren haben muͤſſen bemercket werden/wie 
denn der Uhr Ahas 2. König ır. und Eſaia 38 gedacht und gemeldet 
wird / daß es ein Sormenzeiger geweſen / an welchem die Sonne etliche 
Stuffen zu ruck gewichen. An etlichen Orten / wo Beine Uhren zu finden / 
haben die Inwohner die Stunden mit dem Abzund Zulauff deß Waſſers 


—— 

Wan wir die Sonne Betrachten / můſſen wir mit Sirach ſagen 
— make — un Die nen 
ndigerdenTag / und iſt ein / 


- 9 


ige fiedie Augen blendet / Sir. 43/ 


m —— der mit dem Heer feiner Seralendie 
t Die Sonne iſt der liebliche Orfeus / 








—— — * die T a — 
euet an breitet 
* — heitere Wolken / beſchoͤnet den —* 
N Planeten Königin / welcher alle andere aufwarten / und 
gleichfamsu Die Sonneift der holdfeelige Hirt / ar 


gen! re 
lebet. ie 


glück 
d elſch uͤberſi us 
BEndenber mer niemals erſehen kan. —— ſo verzei⸗ 


— 
J 







———— Bohlen und nicht Som 
— reeerfinden Ban?deffe = 
or $la ammemgen ie De Och ak ucf der Hlatur.Die 
Rader find von Kry ie Zerte von Sapbyr/ dieDeirdl iftvon 
Smar 3 Ber ig’von Rubin] die N el find güldene Str n/d 
yon Diamane. Gegen Diefen Dusche mi un 5 Siergebängeb 
— — Tiecht / alle 9 Feuersglut weichen 323 I 


nun / welche di en b 55* 
— rn ———— ler ee Set | 


le era 











-i0 8 


zufeinem von igonCompap, ge/deß Ai, 
en 
au g Compaß zu ſehen kommet 


$ Sie iſt den nicht 
ſtere 1 rd fam 
ein / enalles/ / was die Sonne 
atten deuten kan: janoch mehr / dann fiegebena 








NOERTRESENE SER = nn ÄRA. 
nfich / un en 

Zeit aus dem Schlafe r —— roͤte den ndiget/ 
nach bemenemlich der —— gerichtet iſt 

Woher kommet er e wunderſamme Bewegung? Von zweyen 

ae Dr —— einer —— Seiden: von einem 


ubeilen Kettlein / das chluͤſſel Bern —“ aan 2 Gott iſt 

— Dche Rune wol ——— für den lieben Soñenſchein / welche 

t haten uns ſo gemein / daß wir fie leider für Beine Wolthat achten 

Solte aber die Sonne + Basta nicht ſcheinen / HP würden 

gu en / was wit für erfreulichen Nutʒens mit dem lieben Tageslicht 

worden. Soltenwir ohne Uhren leßen / ſo wuͤrden wir gleich 

eg Te e Viceherwelches die Stunden mit dem fchlaffen 
und wachen 


Deß Mienfcben Beben wirb unter ben Tagen begrieffen/ und ein je⸗ 
der Tagifkein Ancheikdeffelben: "Alle Tageaberfind en/der den An⸗ 
fang der Zeiten eihenfehaffe —— o wol / als von 
andern G zun2 febaffefordernwird / maffen eigen ve 
ze enden / von Nenn a pe —— 

e 


damit er feine Abzinfü darvon en iſt —— daran san gegen 


wie man die Zeit anwende / daß wir guten Nutzen davon haben 


Die hang ie ſoll den 7 ſtuͤndigen Schlaf endigen / und mit —* 
Augen re inbrünfet wur werden.Das ern in 


ebgeber/u 2b —r 3ugewendet w 
—— Dirunt be en die Lefung > chrift/ 3 Scund Ban 
man mäflig Eſſen und * en /2 Stund zů laͤſſiger Ergetzlichkeit / 
nd8 Stunde zu der Berufsarbeit anwenden: ſo wird man verſichert / 
ie aa Lebens nicht zu lang / fondern viel zu kurtz —* Den 
iſt Gott feind / —8* * ſich allem ord en Beruff 
in dem ſie nichts thun / gemeiniglich übels ae 
* On Def offegemmelogen Obrrunft /tociche deB Zinnmelolauffsu 
ten nft / w 
deß —— — —* lehret / handelt folgender viu 
und ſi aba mode —— der Autor ee 
bereit indie Scheuren deß ı. Theils eingefamlet/ und iſt 
een Vitruviusl. 9. OlaviusinGnömon. Apianus, Münlterusl.z, 
‚Rudim.Marhem. — Gröll, Joh.Voellus, Schönerus, u >= 


— el andere. 


| Dr um te 


* * Er: Diel. Aufgabe. ri Zu 4 








Nit ſechs Ln ei Soananbhr vergehen. ud 
Sgiäeine gu. 8 
Lrade zqui- - 2 33 
noßial Sie AB ee 
oder die Nacht PT4 
und Zag gleich vB 
machet zu bedeus 
een, Daranführe ; 
ich eine Linie mit 
gleichen wincke 
C D.die Stunden ö 
von VI. zuV Izu : 
en. ; 
zweyten / — ae 
nehme ich einen?! —— £ 
Sieft oder Stab / , a — 
in der Länge wie | a 
pn er — 
E aufgerichtet / 
von dem 
Centro Edie vier, 
el H 
ing gleiche Theil ; 
et / wie bier 
zeichnen die Buch ’ Y 





flaben]. G.K.L. 2 Te 
M.H. —— 
duß 












t | 

Semnbeen /lage as % RE 

durch alle fechftel/fo werden en Sirene PQ.R, S, Be 
9/10/11 en e die 








—— — ſo theile die 


| te Zei ton 2 Zoe. Died Om 





N 
Die. Aufgabe. 
Auf einer Sonnenuhr ohne Zeiger die Stunden 


Se — /es iſt aber 
Kr das Feld/ oderin einen 
en mit nt Shimano Salon ie era rar 





—————— Ber aA RN — 
5 Ks — — nt. Baia die 
wie dasein uhr — — 


— 


u 





j' 


eg — 


Die III. Aufgabe 
—— ee — 










Das Waffrgfäß D, And Dur Den Match Ochs ne N 
von dem — — en F, und von dar abhangt in 1 


Grund H. Wann nun die mit 1 
nun die Röhren Woſer angeTWeg eg 1 ENT 


HUNDE, 
7 


— 














Bein ron. Dar 
Stunden gleich kommen: andern ungleich/ en man Die 
—— —— Stund 

vereichnen / die doch recht und andern glei Be rn 


| Die IV. Aufgabe 4 
Eine Sonnenuhr unter ein —— men 


* 
er 
F Aa 


u terif) 1 





ten weiſet. Sapienti fat. 


Die V. Aufgabe. IE: 
— nn ne Sonne indem £ 


Schatten ſchreiben. 





— — —— 22, Aufoabe! wie 
Di 


"Einige od Wege frc Compaß 







zuge 
; 1 eetondn mein rien bränchlich / da 
oder Stecknadel indie Liechter ee — net 
brennet / und wievitl derſelben 


die Liechter in gleicher dicke und Tocht / und gleicher Hoͤhe gego 
— Eima Die te / dritte / u 
 Sompafjone einer Wand) Darinne ein — 


— 
—— 
—— — 


Ep Rt St ar 





da IE 
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Sol — 
mittel — — Waren — 
gen 
Snap ode roß-Drfrungfaben Da —— 
—— 


Fleine 
von 
f in der mitte in zwey = 
Diefe kleine Kugd magman m 5 


und wieder ſo genau —— 








teenenfunft verzeichnet und gebildet werden. —— dieſe kleine Rus: 
gelin der groͤſſern / zwiſchen TBeinfteindt/davon zu leſen die 1V Aufgabe 
genden X VI Zheits /und ee einer 


Farbe und fich 
miteinander nicht nn ein 
en on re denne 


einmal herumd drehen welches dem himliſchen Lau uno 
— —— 
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Athanaf. Kircherus in arte —— Die 
| , 


| pa Be zu wegen 





| — X Aufgabe. 
Den Schatten aneiner Sormenubr ʒwo Stunde 







den ;d aber der‘ 
es und ch n du 
x golf zul mat map. Dunn, weiſt 


ge it dem Ey es erſt⸗ 
can me a ne (ce 
o * Scha⸗ 













— 
ax 





Dicefer 
ee als in Puspurielleicht nialtc 
ee Gab ifftigerfeher 
laſſen: oder weil) urpur Feuchtig roben O 
* —— — EIERN eftals aud 
ag lehret / daß die (Kräuter und Blumen der sy 
call Eigene afften an fich nehmen /äber welchen / oder nechſt welche 
wachfen/gteich wie auch Das Waſſer derſelben eig wird! Dahero 
die Geſundwaſſer und Wildbaͤder eniſtehen / 
Ben Erden | 
muſſen genehret werden / wie fonderlich an den 
erlicht Orten —— —* aka ehem 





ne dem Scharlack / den 
theilhafftig , eniafkn, weil —3 


Ser Ya 






darinnen iſt / anfich sicher /und das 


. Aufgase. 
— Tugendem 
— — Watumb der 
umb —“ 


/baßeinejede Sache ihre wuͤrckung 
hat; Dat sale r —*—— ee 8 
—— —— So wurcket der gewuͤrtzte Geruch 

geſchehe / iſt der natuͤr 





— 






rm Ber Latinis dicitur)deffer 


—— an gg 
— 32 Dem —22 und wann er verdor⸗ 
—— — —— wider Fan — 


| —*3 e: Warumb 5 fiber Mag gegen Mernadke 
wendet mit Folgenden urfachen beantwortet, 


zweyerley Arten 

und derfchwargeift . 

/ was Cardan fchreibet / daß eine darmit 
wunden fonder Schmergenm Fönne. 
ſchwartzen / und die 





—— 











daß 
ren Lauf ordenlich habe de der en von Berge 
welche ie von —* = — und dieſer Sr pe 
Magnerifch, darnach Eifenfein 

Andere fehreiben die chen dem £citftern irn: 
Winkel dep Himmels gegen Mittagund Mittemacht halten /und 
0 Sana nn adel /gegen diefem Stern wie etliche 

lumen nach dem Mond und der Sonnen wende. 

Be hr —5 — — 
man ſo / finde man die zween gegeneinander ſtehende 
barinnen: —* Be Dan .— 


Grade / weiler nen ne & fl 
vonden Magnet Stliche wollen 
achen keinen gl an Jh mi Saba Eee 















—— dem Feldmeſſer / bald dem S ann / bald d 
— am Some Bann Ef ar: 
— 11. Auf, 
Eine Vhr anein Wafferrad ———— mit 
* „einer Waage verzeichnen. 
a a en 


—— 
Wann —— 


— B. ——— 


wird] welches ge women De De Sehaben G, 


Hlir 
= 4: m 
F ef“ 4 . 
n 71) E- 
ns 
1) 
J 
IT * 
z E I fi 
17 \F di \ 
INN 
AL ut 


| 
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332 Achter Thell der Erquickſtunden. | 
en Are Zeiger der Uhr iſt / und die Stunden 

| Bi Dann man A Kifde 

——— An wdhevennissdgeh 


diefer 
(her vielleicht ne 
* — ſo anrichten. 












— 2 
lieget das t/fodem 9 
Dh Berc 
| —— aus alle Stunden gegen 1 
—* —S——— und ſolches Scheiben nach den 
Rdenmaſſig kan das abgelauffene Waſſer indem Geſchit D. wann 


Achter Theil der Erquickſtunden. 33% 
Tolches nach und nach — ——— Dienet alſo dieſe 


ie XIV. Aufgabe 
Eine hi fBinannieht aufichen Darf /ttikintere 
warender Bewegung / ſonder groſſen Sn 

unkoſtenzu machen. 
PA gleich der unruhẽ in einer 
——— beweget und ſchlaͤget. Man 
— ————— 


erliche oder innerliche Bewegungen hat _/ fehläger auch die Puls 

oͤffter und ſtaͤr cker / alſo daß man d keine Zahl ha⸗ 
— oder benennen kan. Jungen Leuten der einer 
viertel Stund bey 1000 — ⏑⏑⏑⏑—⏑— —— 

ons —* Si —— * 

Dem Die WE er oder . Be jede echt an 
nach — Fächer 






Ende 
—— PR Les Conferencesde Paris,du Bureau 
Fadrefle genenne find in dem ı hundert vonder Bewe⸗ 
gungf.29diefe Wort zufinden Quel uns appliequoit juſtement ſur 
Ta pẽauune ceinture. la quelle fe hauffant &s' abbaiflant, lors qu il 
rendoit & prenoit fon haleine, fervoit d unreflort perpetuel a une 







montre, qui ur dependoit, n’ ayant ie fe moyen befoing d’ eftre rc- 
2* Re das iſt: Es hat ihm einer einen ——— 
die Haut g durch das odmen 


wir dem verſtaͤndigen Leſer zu en anheims — 


Marcus Marci inSphygmica zu Ende, Tt3 
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DEREN TE PIE ODie XV. 
—— 
eine von den ſubtil die jemals 

Jr Srfindung Kr — —— — 


= 
? —J 






Kircheri,£.275.303. 
erfordert oaffesaefäß vo von Zihn / 


| cn She m. Dung ick me cn | 
en fd nem mp Gefäß A unten md ——— = 
ten miteinem n / oder Spriltzroͤhrlein 













dardurch das Waſſer oder der Sand — 
c oben und 

—— a: She 

konn zu verfichen feyn wird ni Pr. 


innen I 
Die dur ug ins * son det micben 12 







dem fpiritu vini, ae ie Is —— 
Ten 
fhroebend weifen; faftsäglich zuverbefleen. (Es iftauch h zu | 
fefen in Petrafandtal * ‚Heroic.c.5. | 
d 
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* Die XVI. Aufgabe. E73 
Daßder/fogegender Sonnen Aufgang raiſet / eine > 
* — — 
—— 

Je vnſach iſt / weil 









Tee 


den Beweifund die 


eng a Aufgakeani 
rn: ABC, undder polusardieus, od Mittags⸗ 
— — der Mitelpunt, * 


der gegen der Sonnen Aufgang 
Be fürgere 
nee idergang —— 


—— ai nie Hk a 
Meridiano, ode Mit 





—— —— 
e ı o 
— ——— E. und micht ansdem L. en 


Welche die SonneimG in dem 
nen ER ——— 


Meridianum © 
; ne von AFgegen als gegen 
daß dem Mittager FPDdie Sonne zwar aber doch folgenden 
En fo weifer fie Doch der ron DQ. in 
2 P.Danndie Reife fortgefeptwird / und Diefeunfache betrfredie/ ie/ welche den 
, —— andern. Wer nun von A Betrag Welt 
e / undfolche / dee würde bey feiner 
— —— — a 


—— Mena —— Ban 


her qui Sen un aim in an 
Ipfadomuspuerum quem vidit, ipfa fenem, 
 Erret,& extremosalter ferutetur eoos 
plus habet hic vitæ, plus habet ille viæ. 
Wile jet doch der/fo feine Lebenszeit 
in feines B atters Haus verſchleuſt ohn alles Beid, 
gegen Morgenland mußaufder Reiſe ſchwebe 
— Der Wegs zu ruck / hat doch kein ae Reben. 










— er — — 
—5 in ame / fo a ee — * = MA 
verbliebe a) um m Leben zugufchseiben, 
Ei BalancanusinSph@taMundifol. 9 .& 121. O 
u ie 
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— XVII.Au abe 


Wieelne Sandnhr de ezugefchtvind umb 


er Stund auslauffen koͤnne. 

* ein viertel Stund 
— — 
a ee rg ah Ar er folches fol 
as 


punegen bean weiſt du es aber nicht/fo wende die uhr — 
en die ßen 





wiestel ————— en/und alsdann wende 
—E8 nt Bf aufn mom med 
geſiehen / wie leichtlich abzunehmen. 


WED DAN 
Die XVII Aufgabe. 1 HE 
Eine Vhr von Bildern zu machen. * 
Eine füglichere Bilder konnen / unſers Erachtens zu 
BE — —— —* die und 2 
or 
en raten sh Ha C gebildet wie ein alter 
1 —— ſitzend mit einer in der Hand) und daß der 
— ker u ea a 
—— — — Ankunffeerinnernfollen.. > 
Die XIX. Aufgabe. 
Eine Vhr mit ge —* oder einer Sanfe 
en. 


' — — 
Ani — — Gewerb inder 
nn en Nana a ein in den 


nicht fönnen wegen nachund nach 
af malen fiDas Rad /und — einecierne tänge Be 












Achter Theilder Erquicknunden. 559 
tet / * 
—8 Like ren — weibenfe lte * 


du —* / nachdem Werckes Sen 
— Aufgabedeg 3 Belormbralben an eerhun —— 
es oo Schläge inz Standen/und 1800ineiner tunde thun. 
Die XX. Aufgabe. 
Auf einen Stock der ungleiche Flaͤchen hat / allerley 
—— ohne groſſe 


get 
Stund zu Stund / und findet — hinzuſetzen / die 
— Seen, inen nt / alfo daß 11 
wird / fo weit ı Kerken. en Letzlich sicher man von. 
Bares —* — u vollender. 


» 












1 n einen 
ever Halolagen ; fo wird es nicht m 
; —— ——— 
ec er 
ingen Hais nicht mehr heben kan. 


Die XXII. Aufgabe. 
Mit einem Rohr ein Sonnenuhr zu, 


ei 
finderfichein Rohr Kobfehm oderHippuris NN 
AH etu Mae N. — FE 
N — +4 RL \ De 


at Anden — —— N 
ſo artig g es tun 
enden zufhenfonme. Die Probfeunfwerfin. A 





Die —— 
Einen Vhꝛ Ring zu machen / welcher vermittelſt der 
Sonnen die Stunden weiſt. 
Jerzu iſt keines von muß der Ring 
von / ober ſeyn / 
daß man in deſſelben mitten ein kleines ein mit ei⸗ 
nem ſubtilen Loch h drehen kan Auf einer Seiten werden 


her in o gleiche 
Theile getheilet / und innwendig rechts 4/ 5/6/7/8/9/ 10 
a chenes falo in gleiche aufzwepen Re 





Bee nbfoh send! — aber iss ——— 
wenig 


Die XXIV. Aufgabe. 
Wie in einem Vhrwerck ein * zu RER etlich 
mal eher herumb laufft / als ein anders. * 


| gebrach 
Zum Exempel: Das Rad A feinem umbfrei ol/und so Zans 
—* indem Diameter 14 — das viermal 





dn —— | 
j — at: ar 


2; ** 5 
Sl ee Me a 











kam Die XXV. a: 
Bon —— Stäben und dem Sonnenſchatten. 


Staͤbe BC Wa 
arme bene/ da —— Bone ——— 
———— 
nd eg rg —— und 
— der Schatren 






Hinwiderumb; Wann von dem StabeB, den 
gang. Amp fireicher]z. — ——— 
forfchen? 4 e | 





tamentisCommentar.ad —* de Cartes Geometriam 
s dem nicht —E 


ae — —— 











noch ſehen /und son hien 
woaͤttig ſeyn mů 


uf Fgekommen ſeyn / daß ſeyn wird / wie 4 gegen 
3 · Wann dann der Schatten deß Stabs B fichin Cendiget / ſo wird auch 
der Schatten deß Stabs A in D geenderfeyn / daß alſo GA gegen A Dfepn 
wird / wie o gegen 4. Nun laͤſſet mandiegeraden Linien auf die Mittelli uen 
fallen / und —* —— ? * 
N | Schatten von ABC befagter maffen eins 
ereffen werden / wann die Sonn 19 grad 27 min, vom Aöquatorc oder 
Taggteicherzufchenfommenwird. = 
oe XXVI Aufgabe,” 


Von einem Wecker /derzugleich Feuerfchläget. 

2 bmg Carovagius hat dem trefflichen Juriſten Alciato ein 
? uhrwerck gemachet / das Stunden/ el / Minuten ge⸗ 
ſchlagen / zu gerichter Zeit gewecket / und zugleich Feuer geſchlagen / 
und ein angezundet / heut zu Tage iſt dieſes alles gemein / und ft deg 
Feuerſchloß wie in einem zwiſchen welches Stein und Rad ein ſchwe⸗ 


« Ian Set teire —— haben? 
Newort / Die Geitzigen und Verlie ten / jene / weil fie das Sorgrei 
RN bee em Sr ch, 
die Stunden zu zehlen pfle Dieeſe / weil fiefür fi nochhören - 
Sonnen guter und boſer Stunden ger 


Die \ 






fien, in > “ 2 * N r. 


— 






Vonden n/swelhe vi 
a emabgekhmuann — . 
mern ee Schereusin 
A dasH von ur/ auffer/ als ur⸗ 
———— unterſcheiden / ———— 
— und Den Ohr! ng. 
— — — er 


Sprache ülter/als die £areinifche. 
Wie nun vielerley Uhren / als Sanduhren / 


— S cm In ande 
Site — — darvon abgeſehen en | 
unferm Ge nach anmelden wollen. 

re gi ee Somenufe/ecä nicht dienen f 
der Sormengiana ai ohne him en 
pfleget zu nugen. Den Spruch —— 









—— ftätsgrünenden B 3 
* 41/19.und6o/13.) taͤglich vera deutet ; Sc wa 
nnewende oder 


| ——— werden. Besen 
Erflärung- 





gi fan 0 — 52 —— Scammn) \ 
| Ba Ni R le f 
—“ 

*Ov d: Ara ſerali cincta — £ 
a # 


die W ohne Zahl/in 
—— 





ein Zeiger Gottes Gnad / 
muß alle Zeit und Stund h 
vom 





—— 
—— ————— 
Die Truͤbſal iſt uns leicht gleich bräunlich trůͤben Schatten, 
—— tale, | En 
Wann wir beſtaͤndig ſind / ſð werden wir erbennen ⸗ 


| und Leid mit 


R 


x 


— endet / 
Te in Bora 
R undlernen/ wasdafey/ 
ah ne — Befchatter/ 
gefangen und 


* Solam hancarborem venrus — ſuo honore diſpoliat: ſola nun- 
gun veteri exuitur amictu aut novo flore veltitur, Ambr. in Pf,21g, 
* 2,001412,V:4. —— * Serm.g. 
J 








Roͤmers mahlet in ¶owpenene Giece / nueinen 
darauf —— 


yuSoeeman fol ——— Die Bet fe ede/umd ie 
Menſchen Herz eine Obnfoy af Zunge a Zeiger | 





no a albap Senken tie fen / der ſich nach 
o 
Bones Witenund dan vicheen fol. Dan fohreibes auch Danyas 





er “Nullahorafinelinea. 
Uber eine Schlaguhr mit N en —— 7 
ſchrieben / aus dem Virgilio,voneinem Fluß redend 











Mobilitate viget. ei 
beſtehet im gehen. msn mie 
zielend a ——— | b 
Sandta vergfeicherdie Figuroder 
und dem Zeiger/deflelben | 
Räder — | undausden 
vielen Zahlen over Deutungen / nur —— Synb.Heröie,f.195. 


Jener —— — ohne Zeiger niemand 
diene; man muͤſſe aber di die Buchſtaben nicht verfehren. . 
Eine Gewichtuhr fandiefe Beyſchrifft haben: J | 


ubionus,ibifonus. - gt 4 


— Strang / BZ; g 
bedeuten / daß wir — 5* deß ungläds Seide OD 


Fo Magna kan / als fur ſich felbften ungeſialt ein fehörtes 
— manna enden Rom gebrauchet wi / hat er eine 






Fern in ” 347 
wie zu —2* der LXIX. Sontags Andacht. — 


Sin Sinnreicher Mahler folte die drey Zeiten feiner E Kun zen 
ausbilden! folheo wer an Bra nen een — 
er Are in 






——— ET | — * / —— 
die verhofft zeiten 
— En Wolte Ber dal 


Dasvergangene aus 
Fenneten/und die zuftinfftige — brachen (wien bee das Ende 
ühres Lebens bedencken / und in feiner heran ehe 
©: Der Puls iſt in dem Menſchen die Unruhe / und wie die u 7 alas 
nicht mehr gehen — hat deß ——— mit dem 
Puisader ſeine End 
Spe ——— Gedancken in ſeinem — — am Br — 
er lehret / wie man Gott auch in dem Schlafe loben und preiſen fönne, Die 
Tage meines Lebens / ſagt er / alle und jede Schläge meines Hessens / alle 
—— meiner Pulsadern / ſollen lauter Ehre und Lobzeichen ſeyn 
gnddigen OTtes / und auch in dem Schlafe ſoviel heiſfen/ er 
Selig Sei Bei! ift * — 2 ie IT Bere — 
n en /da 
— 2 Sag he orten anzeigen und heimlich vermeiden 
Cd. Dann / in dir iger GOtt ** beben/ und findwir/ic, 
Motte GOtt / daß alle Sn sen, und mit folchen Ge⸗ 
wer ſchlaffen giengen / fo ER für Augen — 
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tiyen! 


u a u ee ——— 






Lehre gegeben. 
DUKTIE se g(Ho — — 
d 
— — eh = orogra 
die / Singfunft / 
3 ip tn, — — 


Mur ehe r 
—2* — ———— —— 
anbefagter m. 





—— der —— 
XXX. 







Arc 1 ana ——— ich 
e Kun u / nicht 
iſtunden unterfchieden —32 


=. —— —— de Wed np 
8 rer en * 


ſius und Wie wir den auf der und —— 
—— Bee Berufen fe —— de 
der gehafpelten Raͤdlein nicht verfichen ; ie ee Do EB 
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| un Abte hetde Erauitnunden. AR. 
a ein 
* ——— Momus, und daß dieſe uhr 


verbor 
wi leich wi 
en See 
| mm 


sichten /undihre Witz in groͤſſer mmenheit —2 er 
Bunt: Wasdann des Mom Er 
— er na == Kunf /urthei 


Enten Ale ve gem und 
— j 








in 
it * * 


I Der I: 


atfematiieher und Shit | * 
* —— * 
Von der Waagkunſt. 


— 4 Vorrede. “ . ” j — 
— 4 Ir kommen nun zu dem ee 
ZEN Zar WW Das Buch der Wei am ı1/2z. ob 











EV Dan auch 11. ie —— 
9 2 nd nr an it eb 
BR IV.erBabener Sach . 
EciE V yon Din Gaeraliikien] v1.0on * Hirn 
— wie ſolche biß an den Himmel reichen / und VIIL.uns die Seuns 
* ——— / gehzandelt / welches alles noch unter 
ie | 
unfolgee X von aid ‚ober ber Waagkunſt / einer 
wen he diefes Wort auch ammet) —— 
nennefie wichtig / wie die Lateiner das ponderolus gebr 
und eine Wiſſenſch —— ndrichtigerweißlich und in 
— gewiſſen Urſachen 
"in der Vorrede deß !X Theils vermeldet vorgehends der Autor 
daß der Orheberund Erfinder der Gewichte nicht bewuſt feye 
phus ſchreibet in dem erften Buch von den Jůdiſchen & / 
daß Lain die Einfalt diefes Lebens durch Erfindung der und 
ee rung und den redlichen und aufrichtigen Handel in ein 
'betrünlichen und ſchnoͤden Gebrauch verwendet /ıc. Plinius 
et dieſen Ruhm Phidoni# Argiro zu / Gellius Palamedi, Strabõ ee 
Elıdafı, —— —— — Sie ef ifebe 
Diefem ſey nun wo iſt doch die ndung ber W 
ale/ und Bat Abrabamden Rindern Hett das Belt ——— 
arge⸗ 


ER u — — — ññ,— 
f Ku — —— — — — 


Vorrede. 


dargewogen / Moſ Eee ee der Gewichte gebacht in 
endende — — nenn nit 
undelein, From recht Gew aber 
recheigkeit/. ; ‚at /35:35. und das Sr —— 
- J —2* 
Er ER die Steine indem Indem Sa ——— | 
und ſolche führten/ 
er —— * ur Sea gran Brode nach dem Gewichte zuver- 


der zu Abrahams zeiten gelebt /fage c.sı 2/3. Wonn man meinen 
Kammer nwägelund mein deidın in ein ae legte / / fo wurde es ſchwerer ſeyn / als 
Sand am Meir: welchen Archimedes / durch die abwaͤgung zu gehlen vers 
meinet. Daraus abzunehmen / daß dieſes waͤgen eineuralte Sache / die 
von anfang der Welt gleichſam im Sebrauch geweſen / und en 
die Wunderhand welche aus ber Wand gegangen Dan. «,2>. Daß der 
ze u zuleicht befunden / und de wegen von Sort verworf⸗ 


2 — cn Mari ebrißsin fine Eoline Aheilllana 
— a cia n 





Die 

Augen find ———— — 32 einer oder der andern Seiten 

zu ——— deme ſolche den rundgewoͤlbten Ohren / als denen Wag⸗ 

febalen eingeleget worden. Nachgehends kan * ein in der Wañ⸗ 

ge/ Cmit der ee verglichen) nach Befindung einen 

ebeigen Au Ausjpruch machen. Dahin gehet auch Sirachs —— 

c.11.7.8, Berdamme niemand ehedwdik Sache zuvor ertennen: Erkenne es zuvor⸗ 

und ftraffe dann / du ſolt nicht urtheilen / the du die Sache Bären und laß die Leute zu, 
vor ausreden c · be 
r 


Die W iſt das Wappen ——— Red⸗ 
lichkeit bar Schiebricheer der der Mietallen / der Probfkein der Muüntzen / 


die der Geſundheit befiße — abe die 
der die Richtſchnur zwiſchen Kau d Verkauffer / 
das Aug der it / das Ohr der Betr die zungeeines 


verfi Vrtheils/ und im Endeeine Erfindung / ohne w e der 
Menſchen Handel und Wandel nicht beſtehen wuͤrdee 

Die Waagkunſt iſt eine won den ſchoͤnſten I menſchli 
chen Verſtandes / und unter die Wunderwercke der A chzu rech⸗ 
den Alle weſentliche Dinge / welche wir ſehen und han br — 


uf a Ze ı 
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beur | gewiffer/als mit 

ron: —— 
wiffen / und beglaubet waran wir zweiffelten. 


»oneinerley Arc’ und dem Maaß nach einer © 
a —— Aeſte / darinnen / wie —— a 


—— —— er ẽ einander gleich 
gesungen Menſch iſt einer W age und a  - nur 
auen/von wel — — —— 

— “ die — —— die deiten / da man am 
— ſch ſage el einer Wa⸗ 
aubt nach / w —— — worden / und deß Leibes Au 
Anſehen nach: Seine zwo Achſel zwo Bebultern:2 Armund —54 


in icht/undfebreiben die Medici — 
—— — — ie LT 


Eine ans gleichen G T dpond un 
Sn cnmaß — ‚rum adpon = 
* ſen. genen na meiner en Meinung aber / wuͤrden al ‚Che 
und alſo der ganze eil eine Glei 


dem ſe — een /und ba weichen un fügen ZOaff a 1 


arg [len ar pemchr uR® dei 
— fieiß anberobatfie alsü ingame 
de —— men — ergrnais un darvᷣ 





® ee 5 vn vr. 
J 
. 







| | Kiel t 0» >) 90 277 y BEER * 
—* pro ae J reach | 
— Vorder Waagkunſt, at 
Don — —* — 
As Wort w — fee (pre, 


en Me — 


Dr — 





il erifl, 
1u. Das a Baap eifen oder Rloben (von 
kn ee —— sen 


Pflegen. vi —— 


ee 


dteyerley aforderi· 1. 
ee Ein 130 info 


— a dir wird fo 
> oͤrper zu beo A — 
— Fan nr 

| ei Sof iin * * —— nde 





u er ee ee. A en Ann che 6 Al a 





LT 







et ee? ee 
— — 
LM TE ld en; 








——— —— 
Der Divird ge een Sen anch 
— 10 Beichoie enge hi 
durch die Zung 
Ruhepunct. Der Balden 4 Eh ande 
figende ini GB und indie 
linie / oder den rechten und 
— 
mi: Haube a > Br 
Sideteinsune me ua. be, 
—— * —— d 
— ———— 
ii, amndas Zn ieh oder Waeshalcen mid Oro 
nie gleichlauffend 
V. Jefshneller Der Sal jefchmereriidas Gewicht. 
—72 ade Lin, Joder Besen 





Safe um iffs gantz 
— en eo ee 


Neunter Thul ver Etguicklunden 565 
Pre medien. ira An ea Sr 


Die I. Yufgabe. EEERE 
oa Geh zu —2* wieviel ein Glotzholtz leich ⸗ 
ter iſt / als der andere. 


zu 


—— — 


von 
En ne Sch nt — — 
andre für andre Metall bezeichnen / und alſo wiſſen / wieniefeines 

mas — — 1 Ye ee Ta 


-Diel V. Aufgabe. 


Daß eis Gewicht anenem Orte zugtehen/ 
als an dem 


Debian taugen 


— ——— 
ABC. — — — 
met / — * 3/4/5/ ein 





Sa A 





u * 


= — 


DeVdufſgabe·· * 
Die ʒwey gleiche It 
Waage / unglelch waͤgen koͤnnen. 






— — 


ſondern drey fen haben —— a 35 AE 
bemercket / den andern bey der Handhehe D. den dritten aber zwiſchen / 
D 








— tunen arten 





Semersindem giesten Zeil der ri 
* er ode bie 0 Oegengenktes pofhnn magemaskänıe an 
efes und noch viel ein mehrers kan man weifen DC eine Huͤl⸗ 
fen iſt / die ſich laͤſt ——— —— abermapnachpem 


Cubelgleicha 
F Die VII.Aufgabe. 
Vonderummbgeiwendten/ und aufgerichten Waage 
S Ariſtotel — was die LI ſeye / d 
es en Mechanicis, e e 
ehe ea, in einer gerechten — han 
und das Ztinglein ungerfich gewendet werde; TBarumb fich daſſelbe 
nicht — * in einen — wie es überfich zu thun 


Bendengindnen Waagen — en / lehret die 
——— ——— as 






Erfaf ; 
gleichen ach Bee KT nen 
— teen wenn ng Ba 
halben Cirtel —“ u. 
„3 


WR Erna * 
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rien “ er ec 


* 3 * 





de —— — JF 
SE —— — 8 * * 


8 ſey ein en Eteunder Fl od Plate gleiche it anal 
j m/A.B. C.D. deffen Mittelpunct E-die ACa 
——— K-H.G.Eodeflen 


DRM. Iran Word gefragt Mittelpuneeder 
—— ——— | 












falsdas 8 —— man aus A 

L in. undge A — Endlich ʒeichne 
man dieſe gefundene weit PO uhterfich von E. ſo wird es gleich inG fallen, 
Darauf fageich der gefundene Punct G, werdedas Centrum gravitatis 
ſeyn / daran es in der £ufft eben ſ —— 
den zoͤge. Warumb? IEhat zu EK ebendie Proportion / welche hat die 
— A.B. D. H. G.F.K, gegen dem ausgebrochnen Theil 
TE ee Nude © 1X abe 

Ein ſchweres Gericht durch ein liche mi eimem 
ah empor halten 
Dieſeokan — 
——— ⸗ 





/ welcher Balken Sierdurch das 
ud je —* erſtrecket wird / je pie af 
R Die 









——— 
ei 





e die Wa ADMO 
"gen: Dur CDEFG.fo 


anden 
"pie —— * —** 












td —— 
ee fhwebe, 


a Namach dividire man BL MN. 
af en zu BN fepe/wie G zu der ſchwe⸗ 


sun 
| ! Mider theile man MN in O. das M 
- Sn OTifu0 Belag wie FG une 


— 
zerſchneide man KO in P 
we ia Dad unter Dem — 325 — 


— 
SEES mo 


Mund FG in N.fo a — 





ED 
uud - 


eG —— WERDET, Ya Ba an u Wr 


CDinM.und —n — inK.fo BB... 
Sintemal ferner Be Sach FG. ausdem 


unct AH LBa — haar era wann fie in dem 
unct P aufgezogen werden gleichhängend verbleiben, dascC 
Sal en- 


trum P,begerter 
DieXl. Aufgabe. 
Die Stärdeeines Menfchen — 
55 he der Autor in —— gabe vi Gualchero Ri- 
vio Gewicht einzuſetzen / nn d 
Be —— — wieget / aus nn 


"en niz ungewi erſtlich weil die ä 
— = / ent De 
en 
Bade Alba mt — 5 


ö Die XII. Aufgabe. | 
Daß das ſchwere ob dem leichten ſchweben und 
ſchwimmen koͤnne. 
Di Widerfpiel würde man leichter-behaubten / in dem nicht das 
—— ſchwimmet / wie die unwiderſprechliche 


ahrung beglaubet. Csif ab | 
if/als 5 ans —S * dm af Wenn 


> — ME 





Darch das Gewicht die Edelgeſteine zu probieren. 
As Aug iſt zwar ein getreuer und glaubwärdigerZeng/wisd aber doch 


durch Die übermachte Falſchheit zu zeiten betrogen / ben re 
Sinne Wann man 








andre nehmen 
. Mantoder eint Rubin hat/undaweifeitob: derfelbige Aut oder fall 


nicht r darhinder kommen / mannchme dann fo groß 
Stein ifi/und wäge folches gegen einem andern Diamant / 
6/fo wirdfichs finden/daß die gröffe gegen der Schwerung Feine € 
{ot / und Fan die Falfchheitgefundenwerden. Wann man 
über vermiſchet / und daſſelbe —— — in das Waſſer 
ſo begeret es tieffer hinunter / als wann es Mares Silber alleiniſi. 
Riviusunterfteher ſich auch die ———— 
An dr auf einen ———— 
das andre Theil leget / —— — ae inſtehet / dann den 
gnet heraus nimmet / und ein andres Gewicht ſo ſchwer hinein wer 
Magnet oberhalb das Eiſen haͤlt / alſo daß der Magnet das Eiſen 
et in der Waage / und das Zuͤnglein den Ausfchlag * ——— 
oviel Gewicht zum Eiſen gelegt / daß es wider in gleich 
ſo —— das letzte hinzu gelegte Gewicht / die eigentliche Ko — 





‚Die XIV. Aufgabe. 7 
Warumb das Eiß / welches härter alsdasWafler 
viel leichter ſeye? 


Dieſe 


verborgene Lufft entgei 


Neunter Theil ——— FR 363 

’ begreifft noch etliche andere/als: das Eiß haͤr 

| ee feichter 2 da doch —8 

ſeyn / wie Hart und ſchwer ſeyn / ſonſten gemeinlich beyfammen. Drits 

= we —5* agen vonder Kalte / und welcher Geſtalt das Waſ⸗ 
g N) ichan | 

Das ebenen — daß der Lufft Falter Natur / und muß 

bon der Sonnen erwäsmer werden / wann er hitzen ſoll / daß dem alfo/ erwei⸗ 

ſet der Lufft / welchen wir ſchoͤpffen unſre Lungen zu erfriſchen / und ift auch 


abzunehmen von dem Winde / welchen das Frauenzim̃er mit den Fuckern zu 


machen pfleget / da doch die Bewegung ſonſien hitzen ſolte. Wan nun in 
dem Winter die Sonne von unfrer Erden entfernet iſi/ ee dieſer 
kalte Lufft das Waſſer / welches in feiner Lauterkeit Doch deß Lufftes und der 
Erdenthei giſt / und bezwaͤnget oder trolnet es alſo aus / daß es weniger 
Raum von noͤthen hat / als zuor / dieſes iſt zu erſehen in einem Gefäß voll 
Waſſers / das eingefroren viel leerer undleichter wird. Wie aber: An einem 
Teich wird das Waſſer andem Strand/weiles weniger Bewegung/erfitich 
won dem £uffterhafcher und eshästet werden ; nachmalsderin dam Waſſa 

entgeiftert/ und nach und nach, durch beharrte Kälte aus⸗ 
getrieben / ausgetrocknet / das Waſſer gefroren/hart /und weil vondemfelben 
der ſchwere Lufft gefondert/leichter worden. Im Gegenſatz / wann das Eiß 
deß Lufftes nicht chei were / (wie das fo aus der Erden gegraben wird; 
und der anfang de Kryſtals iſt) ſo warde es von dem auſſerlichen £ufft nicht 
leichter gernächetwerben fönnen. Alſo ſchwimmet das löcherige und leichte 
Hoitz das dichte und fchwere aber findket zu grunde. 

Kuss zu ſagen / durch die Kälte wisd der ſchwere Dufft oder Lufft her⸗ 
ans getsieben/ und mit dem Aufierlichen Lufft vereinigen / daher entftehet die 
ſchweren und eine e Flaſchen a made das ger 
Frieren gerfpringen. ABarumb Dieweil das Wafler von oden her beginner 
— und zwinget den mit Waſſer vermengten Lufft einenandern 
— ae 

ter als das Eiß: Das Eiß lei as weil a 
mit mehr oder FERNEN . 


; 2 Bann 
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TE vs r 


zu nachachends — — re 
nun 
—— Pen Babe bi an 
m /welche 
"Tb ih Kun Such unge | 
ee mehr fd ſchwer gewogen. 
Die Muter — pr 
er wi 


ichener Tocht 
— das Eiß aufgeleinet / wird — — we 


RE 7 Die XV Aufgabe 
Was der —— mit be ein 






Ich ou» ae) gehe. 8 


un hebei oe feich infiehend an denn ara he 
ei under * —— auf / wann ich balfe 





| tzen / und 
— 5 — — —8 Sure 


den nee —* groſſen N 
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Die XVIAufgabe. 
Den Lufft abzuwaͤgen. 

dan sort die hoͤltzerne Waagſchalen 


m 
1. Pimp aufgeblafene Schweinsb in welcher ein pfund oder 
— ———— 


* —— die Waagſchalen / und beſchwere dieſelbe 
alſo / daß m. ie unter das Waſſer ſincken muß / fo wirſi du wiſſen fönnen/ wie 


leicht der Lufft. 
eweifenimmetmandie2 gegeneinander g 
— Een daß 
bey Cein Spalt en ſich mit demG icht 
Ense I Seommmnnihunberighten onun 
— dz G berſich heben / kan man 


kommet / und 





—— (Flermolcopia) genennet, 


y 


x 
⸗ —F 
— 
"IE: 
4 = 
N 
—92* 
— > fa 
— - 
— 
zZ . 





Era Bi ufoas Bin erstens welches aus | 
— Wetter einfaͤllet / und hinein ge⸗ 

—* ed kalt wi Schenk —— her Theils. 
355 Die 


+66 Neunter Theil der Erquickſtunden. % 
Die XVIIAufgabe. | 
Den —— — 


Anctorius der lehret dieſes in Medicina Sta⸗ 
Dia alfo verrichten: sen mnypenunde / 


—— — —————— * 
—— etlicheZropffen amblen dle wiege / und hernach auch —— 


” 


geigasjan welhen noch etwas von n dem Odem wisd bangenbkiben. 
- Dom Betrugmit Federn und unfehlit, “ { | 


Ye Bauren find Lauren, und die = oz betrů⸗ 
Seen: — ai 


rer iſt: leeret man 1 den ee , 


— auf — 2 hinwegraumet 
an —2 ek folche Betrüger — — 
ee das Gefäß halb voll/und alsdann laſſet man das andere 

darauf flieſſen / und — — nicht befindlich manzı 
en Guß / —————— auch einen 


Die XIX Aufgabe. 
Von der Proportion oder Ebenmaß der Metallen 
und andern ſchweren S — 
Ion! frage : Was das Bley und das hp ne 
bee d / daß da 
ee Dahn np => — /breitund 


el gleicher 
Gr 
— Deken um a — gefragtwer, 











mer 





Nun auf das Sempel uommen ſoſuche ich in der Linie Bley / und 
in der O Gold ſtuffen / und finde 135. wird alſo wiſchen dieſen zweyen We⸗ 
tallen der unterſcheid ſeyn / wie zogen zu und 1 und wann ich ſoviel Ge⸗ 
wicht in die Waage zu dem Bley lege / wir —e— Das Bley iſt 
weicher und luckiger / deß ul a als das 

Widerumd will i ** oportion 


ee ? po fuheichobenauf der Keyen! — 
und auf den Stuffen Waſſer ——— wird alſo zwifchen 
dieſen beeden Metallen der unterſcheid ſeyn / wie zwiſchen 1 und 13% und fo 
— nn ar — — — mr Aa 3 
faͤllet beſagte —— eeherehtum inCogit,Phyf.Math. 
Die XX. Aufgabe. 
Die vermiſchten Metall zu erkundigen. — 
ie 


- 


2 


368 Neunter Theil der Erquickſtunden. 
Jeher ſind zu verleſen die Aufgaben / welche in den S 
Brauicflundenam z8ꝛ und ʒ o3 Blat darvon handeln. Der s 
der diefer Kunſt ift Archimedis / welcher (wie Virruvius1.9. €.3+) 

ſchreibet / als er fich indiegang volle Badwannen geſetzet / beobachte / daß 





ſobiel Waſſers übergelauffen/ als fein Leib —— gewogen / dardurch et 


nachſinnend den Betrug gefunden / den der Goldſchmied mit verf 

einer gäfdenen Kron gebrauchet / indem er eine guldne und ſilberne 
gleicher groͤſſe hatte machen laſſen / und erfahren / daß ſie inein volles Gefäß 
getauchet / nicht gleich viel Waſſer überlauffen machen / und daß der unter⸗ 
ſcheid dep Waſſers geweſen / wiebiel Silber unter das Gold vermiſchet wor⸗ 


denx. 

Diefeungefehre Erfindungift billich zu verwundern / und ruͤhret von 
dem reinen Gehirn Archimedis her / welcher zu ſeiner Zeit die nicht geringſte 
vollkommenheit der Kunſte unterſuchet. Es gehoͤret aber gewißlich ders 
zu / wann man die fache genawer wiffen will / wie folchesdas Gold ni 
ſtEs iſt unmoͤglich / daß mit der Kron von Gold / und mit der Kon 
ber nicht mehr oder weniger anklebende Waſſertropffen ſolten her 
ben wordt feyn. Zu demift das überlauffende Waſſer / ſo genau nicht 
ſammeln daß nicht andem Gefaß / in welchem es geflanden/ undandemes 
abgerunnen / etwas zu rucke ſolte geblieben ſeyn. Ferners / wann der Rand 
deß Waſſergefaͤſſes einmal genetzet iſt / fleuſt wich leichter das Waſſer her⸗ 
aus / als wann cr irucken / wie er anfangs bey einſenckung der güldenen on 
geweſen ſeyn mag / und iſt es auch in anfuͤllung def Gefaͤſſes leichtlich verſe⸗ 
hen / das nicht zu zweiffein / wann man einen Klumpen Metall beſagter maſ⸗ 
fen zweymal abwagen wolte / daß ſich eine unterſcheid an dem iberlauffenden 
Waͤſſer nohtwendig finden wuͤrde / und ſolcher unterſcheid iſt an ee 
denen Metällennicht zu fpüren / wann fienicht viel pfund ſchwer find. 
nauer und leichter fan mannachgehendermaffenverfahren. 

Das Metall / welches abzuwaͤgen gegeben worden / hängt man an ei⸗ 
nem Roßhaar an den Waagbalcken / und an den andern die 










MWannnundas Metall freyin dem Waſſer ſchwebet / als wie indem Lufft / 


fo fan man die unterſcheid erlernen / welche zwiſchen dieſer Wa 





z Sefehtnin nis Kron damit Betrug vor 
— — eng 


g2 5 
344: 


| — 
konifalsHl. ——— 
wird alſo erſeyn. Dessen | 
“ iſt ſchwer 5 pfund. das zweyte 
are fge he Ti fich verhält auf 9 — 
Br: 1g * —— er onen 
d wiſchen s auf os /welcherifk 





jenehmeichden 
6t rang —— bevor. Hiervon iſt zu 
promotus des Marini Gethaldi £. 56.& ſequent. 


Die XXL Aufgabe: 
| — he Spitzen eines Stabs 


alten. 
a ae len In dee IV Aufgabedeg IX ad be 
er ak * 


— 


F Den Duf/ cher durch die Echweflchein 





* 
iſt es / wann man das Holtz auf den Nagel und 
eine 3 


Sa XXxI Aufgabe. — 










vergeiſtert / zu waͤgen. 

AnBorinsSandlorii der Ginnseiche enetiger bat die cha 

er ünfte auf viel Weiſe zu der Artzney gebraucher / wieunterfch 
— "und fonderlich 


m aa seifet. 


Sand | 
vonber 







Das Oi mm uf ini af iemahen mann 


F 


—*8 





Menſch wol befinder/ undinach demies von den Bepfehlaf'/ &eulgang Us 
bung oder Muͤdigkeit jel deuli 
Geiranck zu ſich nehmenkan / un. durch befagte Degebenheitenem: 


Bann manfich vor⸗ und nach dem — den Waagſeſſel 
abwieget / ſo fan man wiſſen / wieviel deß Nachts über Aus dem Leibe geduff⸗ 
tet / ohne weichen Dufft niemand geſund ſeyn kan und muß ſelber ſo wol aus 
dem Leibe kommen / als andrer Deuungenübermaß. | ei 

Diefe beede Deffnungendep Leibes hangen dermaſſen aneinander/daß 
dieſer zugehet/wasjener abgehet / und im Gegenſtande / jener abgehet / was 
diefer zugehet. Wann aber der Leib in gleichem chte erhalten wird / ſo 
bleibet er geſund / und wird die veraͤnderung ſeines ts (ausgenommen 
was nach und nach mit zuwachſenden Jahren geſchicht / darvon hier nicht 
gehandelt wird) ein anzeigen feiner kunfftigen Kranckheit feyn ; Das rechte 
Gewicht aber iftein anzeigenfeiner Stärcke, 

Die Duschdufftung(perfpiratio)ift zweyerley / und gefchieher indem 
Schlaf nach wolverrichter Deuung / zu dep Leibes Staͤrcke / oder gefchicher 
wachend / oder wird verhindert durch den Stulgang / von der Artzney verur⸗ 
—— wars nn / ober durch die Schwachheit der aus⸗ 

jeffenden ten. | 

Die Duschdufftung iſt die befte/ welche auf unempfindiiche Weiſe ges 
ſchiehet. Wann fich einer zu frühe/nach dem er deß Abende zuvor 
übermäffig geeſſen / ſo wird die Durchdufftung fich auf so ungen befinden. 
J Pen foller Ve * wann er —* —* | 
gefaftet/ und agwenig geeſſen / jo wird er 20 ungen weniger wägenz 
bang hr zwiſchen sound 2 5. nemblich 35 Uns 
gen/das rechte Maß der Seſundheit ſeyn wird. | 

Geſunde Leute an dem Gewicht in etlichen Jahren noch abs 
och zu / welche aber ihr jährlich —— vileſen Kranckheiten 

a2 unter⸗ 











Se X. Angabe. : 
". Die Stärdedep Magnetszumägen. f 

viel fchöne K e / und 

—— * 


— einem Roß —— 
— 2* a nal ——— 
nz 








bern 
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geboren / welcher fisalle erlerne 





Bon mer eiſernen Sangen. 
— — ante 
lich ⸗ * 


geben / wel * 
begreiffen en lehren * 
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endi Runflaber nach und nach 





en er —* DE acer 

/dasdurchdie Stange zufa 

a EEE mit C auf Fereffend, —— — ealfo ae 

„ober mit D E gleichlauffende £inien mare 44 
Die Stange —— 

der Erden / iberzwergs ligend verbleiben / und ſich der Erdenlinie DE. nicht 

— ar Serena a Fran / — en nn om 


allen ſondern einer andern gleichlauffen. 
ein 


> wie fie well 
— * ide SDWEXKV Aufs abe. " | 
I sur we * IM, — —— J 
MaAxin lerſer | aux yeritesdes feiences, und au Commentaire für 
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J— 

S⸗ fepeeineeiferne io tngg Aa = Einegegs ————— 
J 
x 







| — * 5562 ln Dunage ner De Pair Man 
ee der vielfaͤltig sechfehnide/ oder die Mittell inie einer 







- Kugel mit dem un mereiß, fo finden fichderfe Gewicht. Wievil die Sterne 
Se gnet leſen in Kirch. arte Magnet. 
Aaa _ #9 








ausArchimede, daß die Erde und das Waß 





kin 













————— Mech. Warumd ein jeder der geſ 
will / die d ft 
A unanffehen n Cm er geſta —28 Pal 


—* und zugleich 
ee 


wie auch zu [eben in einem der ã —— 
ech) — — ae — —— u 


_ 
hr - 
+ | 
- - 
4 u. . ⸗ Lz ı _ 
T # 
_ buzf « * 
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GH weiſend. 
Hierüber ſagt Bald 
gaben YBinflonbem — — 
Sr —— urſachen ſeyn / weiche den ana LRüsen 
die fleifchichten Theile/daranf m 
zu Dee Rufe verordnet umd fonbesih Daspaleichfam BE = 


2 XKVIL Aufgabe; An 
on den Sacktragern. ———— 
| am 





h länge nach, in dem Gegenwicht zuligen kommet. Alsdanın meigerer 
| — Seiten undg —— * * —* 
warumb er ſo s thue ? 

Balaud ſage/ daß ihn die Parole — 


er Ihn der Laſt zu Boden reiſſe 


auf N —— —2* ehe can 


Bu am Cana ————— und Waagrecht Linie un⸗ 
tzen / daß alſo nicht nurd die Achſel / und ein Teil, ſondern der gantze Leib 
den su fügen, fich unterziehe. 
Baldus.der Äberdie Mechanica Ariitotelis eine fchöne Erklärung ge⸗ 
ſchrieben / hat unter andern auch dieſe Frage: a erliche Vögel og 
Fuß ftehend/fchlaffen Fönnen? 


en / und alſo ihrem das G icht En) n wiirde. cs 
rn. ſte —5— engen scan * F * 
in der Se gegründe Waag * en ſoviel —— TR 
ihrer Erhaltung vonnöthenif. 
Die XXVIH. Aufgabe. 
Bon den Sinnbildern/mweldeausder. Zoagunft .. 
(Statica) abgefehenmwerden. 


Er Gerechtigkeit wird mie guten! cine Waage gemäß 
Ditaweine Ganmaicxangchanden 
| — — u 
Allen gleiches Recht. 
| und einander fettegechsfas über eine Waage: n 
| Confiftam in zquo. —XR 
| 10 cp inder Billichkeit 

Ein Spanifsher Edelmann gleichsfals eine Schnelivangenikder 
Obſchrifftꝛ kondere erigor. 


Durch das Gew 
_ ch icht er hoͤht. nf 


u Rauntet el er Erquick —* 
————— —A— ——— 


Eis ss 









Majefl.ge ao TIL * Sinnbile 
> — — ar 
: ere IT RER, 
Senna .ar ur Hunden 2 


‚die **8 | —— — 
unter? einen Sorbeerfrang / auszubilden den Ahern 
den Kindern Iſtael und allen ee vorgeleget / 
11/26: 1wie zu leſen in der II. Sontags Andacht am 13 Blat. 
Afotäffer fichdie Poffnung auf das zeitliche — | 
eumd irsdifche bilden / durch beſagte zwo Kugel an einem 
gend / mit der ag > | 
Nach dem was droben iſt. 

verſiehe / ſol unſere Hoffnung gerichtet ſeyn. 
Ein Kind / das mit einer Stangen / als der Bleywaa auf einem Sail ih 
die Kreus ſtangen geſpannet / ſtehet / bilder artig den /1. Cor. 101% 
— Wer ſich duncken laͤſſet / er ſtehe / Der mag wol zuſchen / daft 


Zu fernerer Erflärungfegen wir nachfolgende a 
Die Heyden glaubten veſt / daß durch die Milches 
(die eng rei Simmel ſcheint zu fi 


—— Lebens End ſich ſchwinge Wolken a 4°. 
und trette mit dem Fuß die ſilber hellen Sterne. | 
So — * Fabellehr —— —— 

he Himmels durch manche 


RE 2 2 eu u; Seminare 
ub/der rechte Glaub der grade Glaub kanweiſen 
———— 2 ei fl reifen } nd 
m Die Krause beeder Theil & 
(Anfecheung/Angft und Noht )er heben dieſes Sal/ 











den | in © 
——— —— 





Gsss mußauchnicheehen eine Waoge ſey es man Fan an einer Lan⸗ 
geben eine ſeyn / jondern an z 
u / mahlen / und derofelben Rönigseiche Macht 


Wapen hangend / 
—— — un und gleichlamabmwägens Daher auch 
—— any ger. en/ fur gebrauchet wird, 
&r flieg / als ihm Cecel ein 
— che Sa weihe am an —— 
Geſchuͤtz in der Höhe ſchwebend / mit der 
ni Summäinjuria, —X 
In Mit groͤſter unbillichkeit 


Bbb Capaceio 





de Aa ZU Es a FR si A. ui 2b FT 7 
r . * 


378 ae ai > emmenn a 
n ——— vr 5 en ohne 
rifft / daß man die eis er Waage / ob einem 
ag in nat denen vg 
uber die RE gas ; 

| — — lito. — — 
u ein — 

—— mit jenes Spaniers Sinnbild / der Pr 
Kamel auf der Erden ligend / mahlen laffen/ mit der Spanifchen: 

No ſupro mas, de lo due que puedo. 

Ich trage nicht uͤber vermoͤgen 
Weil die Naturkuindiger beglauben / daß das Kamel nicht mehr Laſt 
* laͤſſet / und zwar zu beeden Theilen in gl —— en 4 


an, 
Die X XIX Aufgabe. 
Die Waagkunſt abzubilden. 


Fe Waagkunſt ſtehet in Geſtalt einer N / auf einek rund 
— Fe money sc | 












ERXK rn 
— VA a a: 

Er —— ein Kunſtgruͤndiger Waagmeiſter 
Schnellwa — m a \ 


———— 


—— den —* uns verzeichn 
— — hienge der m / welcher von den Beluſten 
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u“ Wecıy BAER”. FE >; * w 3 > 
4 — ⁊ A J > —* * y.- u a vr v * x » — 
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Neunter Theil der Erquickſtunden. 379 
wvogen ware; maſſen der Wille das Züngleinder beſagten Schnellwage eis | « 


nen n Ausſchlag gabe. Als nun der Verſtand nach und uͤber 
die ae Suuffenfort ruchte / begunte das Beluften ——— ab⸗ 
zunehmen / die betrachtung deß Nutzens aber zuzunehnien / und befande ich, 
daß mit annahendem Ende der Nun As geißigen Alter)dasZtinglein/ 
der Wille fich fo gar nichtnach dem neigte/daß Das Gegengewicht | 
deß beluſten Federleicht ſchiene. Ob ſich nun der Verſtand fehr bemühete 
—* ne * . ne —— e⸗ 
wicht der ſchweren rucke zu halten / hat er Doch end ekeñen milſſen 
| daß der ſcharffe infel zwifchendeim Bängieir und dem Wa 2 


| een)sudem Mittel mdas ®rab) cik/niche- R 

rs 1 re Ver eile / nicht 4 

| | con Jugend. = 

| Ende deß Neunten Theilsder Mathematiſchen | 
Erquickſtunden. 
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Bbb 2 Der 








90 eanflihen —— Be 
——— ti‘ Vorrede. Mar 









It le Wirckürgeit/ welche ſich koͤnnen / ſind entweder 

ZN: ibernanirfich/mariirfich oder fünftlich. Wann woir die Urfachen 

* eines Dinges nicht w —— oder, erforfcben ’® 

Na febratbenzoires vielmalo@& Ort er dem Teuffelsu/ wie 

9 ener Difcaiv/derein Mlöblead es micbe flug 
d feinen 


| IN ee Ten alfoberum ——— 
tDas mag wol der erum dre 
Se ein Taufendbänft er / vielnatürlicher weile / das wir für iR 











beinstürlich aus en / und su machen vonumje 

Imeoiffenßele/ ——— —— vaurcki 

unsunßckanme/und doch Y 
—*—* 2 —— — — 

r er l 

—— ende er fonder wunder nicht würchet/ d 


auch ein Bott ber —— ‚Zum & 


re 3 


che — —— / wie — von F — 

oder — Ei affers/ 23 
ſchen / und alles und hoͤren / — — /davon wir in 
folgend en vn Erquickſtunden zu reden haben. 


pas ve koͤ 
en = 
auch bierinnennach. 





orrede. 331 
Die kůnſtlichen € find ein Antheil Artis Mechanicz,( «3 
Tas —— De oe man zu Teuefch Erfindkunſt nennen muͤſte / un 

beftebet in Zrfindung der Gerüfte/ — —— Be 

gewalt ſam ensubringen. Weil nun dieſe Sache nicht 
——— —66 weiß / ſondern in dem Wercke beſtehet / nennen —* 
eiflich zu lernen oder ohne Kunſt gr —— me- 
ehanice 2. tet. Diefe Erfi re er v!ches Wort beliebe 


und b eigentlich / in zuſammenſetʒun ne 


Ken — * / »on dieſen gi Beweiß / vonjenen den 


Ten / muß 
Bracht werben Rad und char 
r deſſen * * —— 


es 
worden. Das Kleid das uns bedecket / muß durch den Weberftu ne 


cFet werden / das Getranck muß durch die —— — s ober durch 
dns Zug Rad aus dem Brunnen gefchöpffewerden. Das Papyr ma⸗ 
chen/das Buͤcherdrucken / Haͤuſer bauen / Schiffen / und kurtz zu ſe 
alles was wir Menſchen bedoͤrffen / haben wir diefer Kunſt zů dan —* 
in welcher wir unſere Schw ſelbſt üßerwinden/ Bam 
auch ohne Glauben Berge verfegen kan / wieinder XXXV. 
et. ESs iſt ſich auch hoͤchlich zu verwundern/baß —— ige S 
alle aufden ——— ogen werden / welcher 
—— — in / deß Reils/ ber Sichranbenland 
aus zufammenfegun entſtehen / 
Machinz oder Berüf ef au auch befchaffen/ wie fie wollen. 
Es fich alſo zu zeiten eine vermiſchte Bew / welche 
theils — jedoch eines mehr / als deß andern theil⸗ 
* Zu h dentſtehet Hieraus die Frage: Ob die Kunſt koͤnne die Wercke 
n? 


Der Verſt and ift a in dieſer e beurtheilun / und 
vu De Dean sweet . * rn * all meiner sen ug 
mutter ; anderstheils —— * Runfe/ als derflbige areige To 


ter und will faftlieber ein unwiſſender Schiedrichter/ als ein feindlicher 
— ri | 
Durch die ae use" er or —2— 


zn Borrede, 
fi eigenfehaffe/ieie gefagerund fa AOL RunpIe Da 


me. Die Kiatur hob ir * ee 
En fie führer einen Zwergoder einen Riefen auf den S 
weiſet ein Bild eines vil groͤſſern und eines viel —— 
—— — ee die Waͤlder und Felder: die Kunſt bauet einen 
Se arten / nnt ſo ſchlancken Scheidwegen / —*—* die Mutter dieſer 
ſch Tochter ſelbſten darinnen verwirren ſolt 
¶Ich will nicht fagen von den ſieben groſſen Wundern der wale 
welche die Kunſt weit herrlicher a N De a 
ſam auf den Felſen der — db geſch 
übertrefflichen Gemaͤhle / welche ſchoͤner und ae ve 
den / als die —* ſchen * en / deren Bildnuß fie vorſtellen —e 
Natur —— et ſich die Kunſt zu erſetzen / in dem ſie den Wein⸗ 
trauben / Glaͤſer anbindet / dieſelben zu zeitigen / dem Pferd denʒzaum an⸗ 
wir ffet / daſſelbe zu regieren / das unvollbommene Metall / durch das 
euer reiffer zumachen / ja den Himmel —8— mer dem 
ß — Wr tkm bringenkun or 
man die Thier betrachten / wird fich befinden’ daß —— 
tẽ / als Pferde/ Falken / Hunde zc. die andern welche der lin 
—* Ener ehren grorfen Boa ou oder gelehrteden 
gen werden einen groffen Laft/durch vermittlung def 
—* welchen ſechs Oren nicht ſchleifen koͤnnen / und wie ſauer folk 
——— ſein Leben — er nit ſo klug / daß er ein 
funden haben ſolte? Darfür hat vielleicht GOtt noch niemand ge⸗ 
dancket zoobewaffende Baben mehrmals 2500 unbewaffende Yndıas 
ner ————— /unter der Natur und V 
keit der Kunſt ein ſolcher unterſcheid / als zwiſchen dem Korn 7 
daraus gebachenen Brode / welches zubereitung di 
deß — oe haben poll. So 
















—** ——— daß die 

erwi aß die 

nem Zwerg e/ der einemXiefen auf der Arelfize/und — a 
—— mim als der Rieß / oder jener Mucken inder 

che auf der Axt ſitzend / und das Rad herumb geben —— 
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—— 33 a den 
* u —— — 
man m von einen Ding Dinge urhelen w wıll / muß man niche 


u a rag” und daurung deffelben fehen. 
ie W 6 ber Seiffen durch die Strobalmen 
—— * ein —— a — aberd —* 
eni ufchägen : j er n egen ver 

/ 5 en: daßeine e zu Grund gehet / ff der Runiebeys 


— der Natur zuzuſchreiben Zum Erempei / 





ren: Man frage 
— nach — — — ſolches die 





—— der Kunſt iſt ohne Kun der Na⸗ 
utter / 
* nachgehends die an Kindsſtatt angenommen / und 
= eigene Zucht nebret und mebret / undläffer fich .die wer 


de Neigun 5 Menſche ſchwerlich ver Aß die nA⸗⸗ 


—* Au — * unſt ſo viel hoͤher G 
als der ur ſtandigen Brun 


— — von 


—— — 
Pe abnchın — 5 — 
anderfkift/als ein immerw und der Menſch fo wol 


——— aan Denia: Zersens / auch ihr Le⸗ 


alsdie Natut / die 
hellen alles]. Guten 


der Fünfklichen Be föllen bier etliche 
— ES — — — I 
Fbundeß anber an en / ur⸗ 
(pränglic neue Bewegungbefiehen, 


> Deß 


oder —— en Die Na⸗ 
die Kunſt wercke beſte 











ſchiedene und verwechfchte weiſe / ————— 
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— > Diel. Aufgabe. in * 
— Don der Gebftangen, a a 
—— wi insg gende be h nbem Stat 
"Windel chindel/bind * jer iſi nam Di 
re an en 
2. Das Gewicht oder * 3. Der Sewalt ode 
Be en u 
— fans ingeenetnah na Alten go 


—— 











—⏑— wird. Es hat aber 
— — die an der ir —— La mag —— 
die Hebſiangen 


maß / welche da 
Beet —2* ——— * — 
wicht B. der Gewalt oder däs —* 


a a le 
Be 
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| edelänge 
die —S —— Men Ziele * 
„Die Pa Sa ne — caß e 
kan man fich dep Laftest weil die H en 
walt ſoviel fee eifen die Bauren aus der Erfahrung/ 
ee 
—* —— —— bringen fe) je ſtarcker —2 
—* Wer ihnen uet / 


— 
55 Knie cm ewältigen. — DR OR 





gi : Ya | | Sue . 
Boden ſincket / als in der dristen Art / da die unterlage Hangehenget Die Ges 


waltin l und dz Gewicht / oder der 6. in der verwech⸗ 
felt und träget Pie untelase in. per @bale Pebetin Dambbie bein, 


Die 11. Aufgabe. 
ie Archimedes die Welt bewegen wollen. 
DE: — —— 
en 9: olen. Eounglaubiges abe 
——— ndiefer Sinnreiche Känſiler den dazu gehört 
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an 





j ann M er. * —5 
386 Zehender Theilder Erauickfiunden. 


oder / / mit 

a — 

gleicher den Königin diefem Archimede, der die neue Welt / 

das Ort Welt — — wer den —— 
ve 8 

*. num ——— 





—— ber —— mi ber and bey 

edes a mit der lincken 

z00taufend Scheffel ſchwer anbot / und ein groffes Laftfchiff — 

„Meer / und beladen wieder in Das Meer gebracht / welches gantz 

nicht zu chum vermoͤcht / ser —— und —— m 
ennet worden / undjeine haben geruͤhmet ihrem 

Di ——— fomme 


| Die IH. Aufgabe. 
Einegegebene Laft mit gegebener Staͤrcke / mit * 
| Deetanen —J oder pro⸗ Mr 
| oniren. 
—* A —— — der 
— any a ori Stage; 
a ar em ee DEE DE 


dD1s, Zum 
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en —* 
o ben Laſt 100 





FiriteigaberBDinE. fo wird Die Laſt halb fo leicht konnen bewege werden: 


Hierbey iſt wol zu mercken / daß der Hebel ſchwere hat / und wann 
er an einem Dre —R — ihrem Veen han 
eintheilen / daß es leine. Hinderung bringe. 


Die 1V. Aufgabe. 
2 RUE Bon Erhebung eines La is. — 
nn gewiffer Gewalt gehalten o were 
Dittelpuncts oberhalb —— —— — 
wird * — —— hingegen je mehr dieſe ie —— 
ſtaͤrckere halten. ende ea end 


muß fieempor 
Die I de Heb AB, die U C die D. J 
Wafferg ne meriageC. Die af | 








Nun beweget De at 
So fageich es — geringer ——⏑ 
als in 26 dann je wird erfordert / 


vand je vderer de Laß e groſt 
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Beil die abfallende Bieprechte Linie vor 
ger wird/ wie bey OQ. NQ und PQ zum 
Hier aus iſt zeit von der Schwerun werung Dttelpumerdie 
abfallende Liniezu welche die Hebllangen AB — der —— 
a von —— mäffen kuͤrtzer / und KL von PL 
ee zune —— die 
nn * zu rechnen. —e— 
—— —— ia. — —— 


— 





unter dem Hebel! N) Beweiß umbgewendet 7 
Sobateäuf une dan. ai — 2 ——— 
den geſagt / wiederumb vonder ſteigenden / was wir vonder fallenden va⸗ 
nommen / wie leichtlich zu erachten. 

Gehet der Hebei durch das centrum gravitatis, ſo wird ſich die Stäts 
hin ne re a —— 

Laſthebend ſeyn und verbleiben. Wie hier mit re angedeutet. 
diefes nicht verftcher, Fan in den Mechanicisnicht forsfommen. 

Dlie V. Aufgabe. 
— einen Tiſch hencken mit einem ſchwereren 
ron iſt / daß er doch 


gern, 


. 
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ſten Weg / und wann auch das ſchwer in 
der Lufft hangen muß ſo ji *5 die färgte Richtlinie(intendit iineam. 
— hen / wann man einen ſtarcken eiſern Oroht 


in einen Schtäffel ft * elben in einen ſolchen Winkel bieger/ver 


ungefehr 45 grad hat / daran ein etlichen pfunden hanget / und 

den ————— ——— Fo * —* 

— ne En 30eß Schläffels macher/fowirberai wegen 

agtes Gegengewits han gen ——— ſolche eingebil⸗ 

et Linie die —S wie gemeldet. Beſihe hiervon die Aufgabe deß 
— —* —— 





ligend v 
der 
**6 
a — Marci Aurelii Severini o6. 
2 DieVI: Aufgabe. 
WVon en oder Rollen. 


TER IT 
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Bine miewis den flichtigen £auff eines | 


ee 


a Eichen bee sa —— 







ur /inden Windkeirechten —32 und iſt ſoviel / 
8 ob die Laſt Uber IKi —* ag m. ann 


der Schweren | 
Stand in der — na each * 23 
dert. Dieſes nennet man die Zragfcheiben. Iſt 
—8* —* die Gewalt har iß / ſo mag ———— 


wann die Hehſcheiten Binden 
M —— rent wichier zu ſehen / ſo 

26 umb die — ee ge 
ten / wie rgegenz. Hier iſt der | 

Sk uͤtze Pas Gewicht 4.Der 
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Wann zwo Flaſchen mit ihren Scheiben geg angemachet 
Berka nt nennen herumb gehet / 886 die ande halb —— 
iwie gedacht: iſt aber das Seil in M angemachet / wie wir es zuvor in P geſe⸗ 
on Bugs Saft gegen der Gewalt zufegen/ wie ı gegen 3 / das ift ein 
fi Sind der Scheiben drey befagter maflen gegeneinander gerichtet/ 
—* ve nn gegen der Gewalt / wie 1 gegen 4: find derſelben 4/fo ift dieLa 
gen dir t/ wie ı geneng /undfofortan / jemehr der Scheiben / je 
keichter die Laſt zu ziehen kommet. 
Haieraus iſt zu rweiſen / dag eine jede in Zahlen gegebene s5benma 
oder —— der Laſt undder Gewalt / auf faſt unendliche wei 
durch Scheib- oder Rollwercke fan gehoben und empor gebracht werben; 


| —— Far ag a 
je gefchwinder folches gefchehen lan 


Die IL Aufaabe 
Von dem Haſpelwerck. 
EinBaufan ohneinen Hafpdl uewerden/ wann mar 
Pirate Con keinen erheben will / en * Werck — mehr 
Stärde/alsfaft fein andrer hat, Es iſt aber an ſolchem zu betrachten 
das Geſtell / die Waltzen / die aim die Art / am welcher die Waltzen 


bee —— ————— 
——— a —5 — ne Gehege ur 


—— — ART 


und (ben mit dem 
— teen Bee n =. 
num/fo Diefe£ — — Panda try 


ei lan Ron —— 


rechnet. en 
—* ar ER 










— Sa ann 
Diameter oder Durchichnidt 
N,  derlittelpungt — 
en | 


—— Die Gar —— 
die Waltzen gewunden. Die Heb⸗ 

gen da Katar 

— 

CB gegen CF. FB iftwie die Heb⸗ 


fangen / daran das Gewicht M. 
foviel alsdie Gewalt haͤlt. C if 
die Stüße um 





— irn ut — 
e u B 

EN.das if wieder halbe Saar ar 

—— ——— —* — wird jenes 


ferner die — ne 

Haſpelhoͤrner zum Exempel in T. fo würde 

in M dann man ziehe zuſammen TB. und von dem rauf or 

Perpendicular C1.fodie Linie TB.zertheilet in].weil das Centrumgravita- 

ae un — ofraheapde Loarandem 
| ift wie das ſpatium der Waltzen 


oder s. ——— —— — 
——————— 
daß 10 pfund den oo gleich nm malen ı 1 pr 


Togegmso. 
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re Die VII Aufgabe eu J 
Von dem Keyl. 
— en ſeiner Laſie / wie zween AREA wider“ 
— Dingen Role Site oda Img De 
ten c 
5 en, Wann nun aufden Kerl gefchlas 
ewalt / welcher an fiat dei He⸗ 
ehe —— ſeyn. Je ſchaͤrffer deß 
* Winckel / je leichter wird er eindringen / und 
Ebenmaß mit —— er eindringet / wird 


—*2*— Spaltung ma 
Der Nagel iſt nicht dc als ein runder Keyl 
die zween gekreutzte Keyle / deren Nied die 
tze oder unterlage / wie auch die Steinzangen / 
welche en gelrapffte Hebel hat / die Beißzangen/ 
Nu ene Haͤmmer / an welchen allen 
leichter — laͤn⸗ 





a und fom- 

| metdem Mathematico faft nichts zu Geſicht / da 

Hanf Öcküjcafienbenmi nich feranslafen wi 
a 

n See ER Erle Veupap 


| I 
Zum 6 ——6 ee andernaber ver⸗ 
\ en DIR Aufgabe. - 
= Von der Schrauben. 
Odd 





Die 


X 





Eofepder Keyl ABC zu beeden Seiten gleich / AC werde halbieret in 
AD. und BD zufammen el En gerade Windel auf der Linie 


ABC mache: fo werden die dieſes Keyls einander gleich fenm/ 
wie hier EFGHIK. Die Scale LMNO. deffenumbfreiß gleiche FGKI. 
und jene LMNO alseint ablange der Seulen Are 3 Auch 
werdeMP und FE fowol als PN,Hlgleich.Gefest nun HL.in NP wickle oder 
wende umb fich das Dreyeck HIKmachend eine Schraubenlinie; Gleicher 
weiſe werde auch EFin MP angefeget / und EFG umb die Seule den/ 
daß alfo MPN N lei wird ADC. und ber gange Keyl ABC. u Seule 
LMNO gewunden ſeyn. 

Alfo dor re die Wendelfeulen oralen 


auben werden — enger an == | 







Diefe Schr 
dender Inder QRäBtgeiefen/der ade — 
uunwiſſend ſeyn Fan. 
vr ein —— alſo gleich —— 





| den. hievon mit mehrerm zu leſen die Me⸗ 
daniſche * ammer deß —* Guidi Ubaldi ehe 
- Montis,von DiDan, a —* gedruckt zu Franckf. 16529, 
e ga 
Einen een Laſt mit geringer Mühe erheben. 
a ——— 
oder Armen / anders 
En Po dem say lmmnhehert, D/ rien indem langen Hebbal⸗ 
————— H.umdder Laſt iſt / weiſe 





— 
NIIT 


nunder — — der Rund DE 

een 8 mit ZN N 

—— EIN ehe von dechen wel 
0 

Bi md gangen egal fchieben fan- 
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——— Icten zu Ende gedrehet fo um | — 
den £afi G wieman fan und dr De Schrauben ubenruckwartsindie höhe: 
Wir fönten dergleichen hepbr ent 
————— wi 
nöthen ſeyn Pur * 


—— — Kuffen voll Ertzſchrollen / verr J— 
me nde / ausdem Schacht winden. Fr. 
—* — BC. die Wellen A. erhaben durch die Reiten EF. 
—28 ‚die Wellen Awicklen mann Die Handhaben H —— 

D. D.fomiseinerSchranben ohne Ende in ein Rad gerichtet/gedrebet wird 





HIERBEI 


wire \ 






N medes ein groſſes Laftichiff/ aus dem 


Durch ein ſolches Win denrad ſoll 4 
aufdas Land gegogen haben, 


other — a ſich der Bergmann aus dem Fi 

wolte/und di igwe 

alten non ni hu feheen laͤſſet / fo wird — 
„Die X1. Yufaabe. 
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der felde von dem darinnverborgenenfigenden Kna⸗ 
1 —— ie hu 

— — Aufgabe deß VIII. —— —* 











auch der Grund / daß man hi fan. Wie H. 
Quarciolli Kernen nein Dfing gem v ae 
DieXll —J 
Ob eine immerwärendeBeivegung ege zubringen. 
aD}: fagenimmerwärende / nicht ewige gung / welcheihren An⸗ 


Ka —S zu grund au wirfolche een bevor 
ie end: De — ab⸗ und 





| Ken? 
ß —— n Dinge Am 
| di ir 
an / und träger? —— 
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era —— So m 


⸗ y * 





* u 

Diefesnun haben viel gefucht und wenig gefunden ; Etliche zwar 
der Natur und Kunſt zugleich /wieder Autor erzehler X, 10. eier 
gang wide⸗ 


Kunft allein, 
wertige und feindfelige Säffte eimgefchloft und dem König 









Cornelius Drebbelhatineinem gläfern Ring zweyerley 
n/ m Jacobo in 
Sngeland folches gewieſen / der Sort höchtich ee 
Wunder der Kunſt (da es doch von natürlicher Sigenſchafft der 
hergeruͤhret) habe ſehen laſſen. N 
- Eine Windmühl diean das Waſſer gerichter / und warn flarder 
Wind iſt einen groffen Vorrath Waſſers fammelt /Fan ein immerwärum 
des TBaffertauffen oder tropffen machẽ / ſo lang nemlich das 
und inzwifchen der Wind wider einen neuen Vorrach erhohet / unddife 
were ein fletslauffender Brunnen. 


Bon der Kunft allein Fan vielleicht einer folchen Bewe 4 
wieſen werden. Man nimmet ein gleichrundes / und 












Kung er 
Gefäß wieein Schachteldeckel iſt / ſetzet es auf eine Spitze mit Ih 
ct / daß es Waſſergleich oder WBaagrecht ficher/täffer darein 
en Queckſilber fallen /daß er das Gefaͤß ein wenig neiget / und weil Feine 
ſache iſt / warumd er / wegen ſeiner flächtigen Eig | 
bewegt er fich von einem Punct zudem andern/und neiget alſo den SA 
teldeckel herumb Zug 
Diefes alles aber Diener zu einer Runftfinnigen Betr und ha 
feinen Nutzen zu dem menſchlichen £ebens Solteman aber dieſe Den 
vor beſchriebener maſſen ſinden koͤnnen / iſt nicht zu zweiffeln / eo wi REN, | 
Erfindungalle und Arbeit vielfältig erleichtern. — 
Die Erfindung deß Kunſtlers ſoll vorgemeldter maſſen 
volllommenheit natürlicher Sachen nicht vernachtheilt werden ni 


A a 


— — 


nennet / an Kaiſer —* dieſes Namens / höchfit Ange 


aufhoͤren zu lauffen 
verbergen / als traurig weil ſich die Klarheit der Sonnen perlohren 


— 


| ee en nfker Kaifer 
| ————— —— 


werden ſich swafelo ohn/allergnäbigftsn 


Kaͤthen ich abgehoͤrt worden] dargegen ich dann meinen Bericht und Un⸗ 
ar he Woann dann wondenfelben E. K. M. Rächen mir 


vondenfelben geſtellet / und darneben angezeigt fernere Erklaͤrung davon 
einzuwenden / hab derowegen hie kurtzlich meldung deß Muſicaliſchen 
Inſtruments beygefüge / von welchem ich die Prob bey Koͤn. Majeſt. in 
Engeland gemacht. ad ae 
Erſtůch follen ſich die Vorhaͤng und Teppiche vor den Clavicym⸗ 
beln / fo bald die Sonne febeine ſeloſt eroͤffnen / und ein liebliche Muſic von 
fich hoͤren laſſen / ſo bald aber die Sonne unter / oder in eine Wolcken 
ſich verbirget / ſoll die Muſic aufhoͤren / die Cortinen und Teppicht ſollen 
ſich auch wieder von ſich ——— —J 
Dier beneben ſoll noch ein in und Springbrunn ſeyn / welcher 


ie von ſich ſelbſt mit zweyen Stroͤmen ſpringen ſoll / wann aber die 


allezeit 

Sonne ſcheint / ſollen Lo und mehr Röhren ſpringen. 
Neptunusfolauseiner Klufft kom̃en mit Geſellſchaft ſeiner See Goͤtti⸗ 

nen und Trompetern / und — undtropffen 


deß Waſſers / ſo bald aber die Sonne ſich wider verbirgt / ſollen die ſtralen 
crunter die Rlufft 


Neoptunus ſoll ſich auch wider 


ieteben ſoll noch Phoœbus Lommen aus den Wolcken / ſitzend und 
jem Wagenmit 4 Pferden / welche durch die Bewegung 


* 
— der Lufft ſchweben ſollen und den W fortziehen / und 
in weben ſollen und den Wagen 
len ſich auch die 


Kader am Wagen in der Lufft drehenund bew⸗ 


4 





wer 39 
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a were Kernen ale 24 Srunben web ungeihr40 Ne . . * 
fer zweymal zu rechter zeit. auf und nider —— od J 
Stunden und Viertel deß Tages durch diß aufs und — © 


— JE 
en 


t ſcheinet | 
anche follenallebicje Setoegun gen —— 
den/und hat hievon nicht allein der — fondernnochwiel 
1000 Menſchen die * geſehen. 

eb nun wol gehofft /ale welcher dieſt Hafften niche verbienet/ 


be 
auferlegt werben "pie — ae 3* ——— 
je wollen die allergnaͤdigſte Verordnung th 
ohne fernere a ah uden — berähnn 
ventionen, fd Ich jetʒo unter möge. 
| E —S / undbin Ewer & 
‚in aller untert haͤnigkeit nach meinem vermögen zu dienen 


ER aaa 
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— —5 Safe 
bringen. 


BT _guroegen 
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gu ide Rab ABC ander Sen g 


en —— Solches Waſſer wird bey D ineinen Keffel 


—— und fleuſt durch das Rohe DF aufdas Rad Asc, treibt alfo 


, Seen anewentmaden ware new ©, rend, 





Waffer das Rad / das Kad abertreiberdie Waſſer Seulen mit befagter 


BI | ‚Ay 
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Daft abnchme) wollen wein piheenia 


nicht w 
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Den —— 
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; E \.* ns. s Er —— BEN 
* * —* Na er ee 
AM Se Sn Race engen Warumb uns 
| bewegenfepe? Aierbep 
| — ern na geldreyerleys 1. 
URD Bra One wügmanann —58 
3. Wann liget / und der Mittelpunct au 5 
wird wie eine Hafners, oder Töpffersfcheiben. Co ſchicketſich aber 
die Frag auf die erſte die Rundung wie eine Kugel fort lauffı 
| ‚weil auf des Erden fieger/und 
Theilglei ein punct iſt / und in der Bewegung einen vonder 









cher Winkel wird genennet der R (angulus Contactus) ſangend 
RE RISmBO he reche in kein Bng anfobe 
Verg ab. Auf gleicher Linie verbleibet die Ipuncts in 
em ferne Stand von Der Erden / und iſt die Bewegung aus angehörten 
urfachen leicht, wann anderſt der Laſt / von deme in Yufg 
gehandelt werden — a ehe drucke / 
ad —— — neh paren wie 
bien und warm eine Syinderuingiwere / bi zu dem Mrittelpunct der 
— denne 
= er > —* Diexv. Aufgabe. 
7 e imm ende Bewe gung mit dem Ma⸗ 
— ——— 






Aßter Meinıma —— BD Kuumenwärenben 
weg IP PR Daß einfl * 


vr i We 78 
u zwey 


dat 
ce 









en Dubbeliushai 
—— gen / eabcr meinften ıheils auf kurtze Zeit dau⸗ 
mit einem immerwärenden endigen / fo von folgen 





a werden. — 


A iſt eine Kugel von Magn —— Er; 





Kugelwirdgerichter der und. in C eine ciferne Rugel 7 

auch von er eyn ——— ſt in wendig hol / daß die 

innen raumig lauffen el wird ſtarck anden 
undalsdann bey dem Loöchlein Ede den ee 
ſincket / und von der ch Knach und nach wider hinauf ges 
ah sn cha kennen eg übertwogen/widerinC 
incket / und Diefes immer 


— nich 
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Te XYI. Aufgabe — 
Eme gro Kugeln rin u figeny 
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— C. IH. find 1 aha uncten find CH. die Laſt 
auf LM.die bewegenden Kräffi . fo wird fich die pe gegen 
der Laſte / das iſt gegen d ddr? L verhalten 
weGLimucD. ou: ni 
& Er D {N Msn}. , & be 
—J — me; 1 
eu Re ea n 
* J 3 * Kg — 
re Yir Sn In 
Hin 
HIV? 
mm? Bill: 26T x 2 u rt J SR —— BR ——— 


it — — 
* a =, 7774 Paul N... 
124: — EIER, — Each in 
2 9 7 E a 5 6 A 'l er Ih * 
Pi i E % i D; | 
/ AA: hf I Ai h * 
DEI R ı) I 
2 HE: u 
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ER man dag AB von dem Gewalt FR fokichtıwrbe gsichen! | 
als CD von HI gleicher Gewalt / danır maner 
Aa ae * 





Erumm fepn/gleich eintm Bogen. | TE 2 5 „ 
— IDEKVHL, ‚Aufgabe. ° en: 
Daß alles was Due echt en ſoll / zum menigfen 


ie A „VE, 
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410 Zeheuder — —— 
Mittelpuntt dep — * 
permeinet/fondern in der Achſel / 
nur die Handallein. Je laͤnger die Shall der. 
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A man ya Wine ana m cn m 
en Weyer mitder # 
At Man nimmet einen mie, 


— ———— r —* 
ſchiedenen ſeyn. ſolcher Bundſtro wird zwar eingefr 
een DE EEE Nund ann benfähigen wie Sie 

a a a) cn — | 
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Oro tr nun 493 
. Sie Vin Aufgabe  ° 
| — afe ſchiffen. 


vermittelſt der — * Sir fich im ——— umb Den Lufft 


maſſen fie mie einem langen Rohr ober dem —— ER ol Gaben. und 


ddergleichen Schiff /untesfchiedener 
na Dede shirt (0 „4 a: ers ge ve 
— aan ——— mo ſelbſten gef welcher 

oß⸗ Fuͤrſten in Moſcau / als eine ſeltne und —— 


J —— 

Sache Sina shabich zu andrer fernern nachfinnen mit fillichweis 
| gehen ſollen. Videatur Merfenne in Phoenomenis ‚hydan- 
pe 207, ae 

Die IX Aufgabe. 
2 Ohne Ruder und Segelfchiffeh, 
ne ein Ritrer ee er 
Se ned —— yen ange⸗ 
—— —— Sana 
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— 4 > ” 
Kl si u pr 2 









—— > —— nicht * 
und die iſt er 

a J ——— ge 

alten Gebrauch verbleiben! en. 

Dlie X. Aufgabe | 

Dapein Pfund Metal ner wägenfönn/als: * — 

das gantze Meer. Me 

B erweiſet Mer ſenne in cogitatis Phyfico Machema IR Me 

nachfolgender Weiſe. ee fchwerer Leicham od orpt 18 

muß das Waſſer darunter zum wenigſ 

—— — er es unterfallen und folche fit 

— ES LEIDER GIS RARTEFORRE DIET DIE -bwimr | 

Wafferfeule(aqucacolumna) genennet wird. Wann un! —* 

Derek sn rma ra han — Ba f 











Der Anker Hat gegendem Schiffeine Proportiontsie ı 
ſein Hals foll dreymal fo lang ſeyn alsfeine Arme/und das darob 
Wellholtz ꝛc. Hiervon iſt Ras erftgerähmter Merfenne, und 
iin vom Schiffbau. Es ift aber diefe Sache durch 
beffer zu verſtehen / als durch viel IBort; doch muß 
Bären Bericht haben, wann manda Sachen 


—— 
Die XI Aufgabe. 
* Don der Brunnen urſprung / wie ſie zu finden. “> 
dem Urfprungder Brunnquellen / und wiedasfchwere 
di Berge / und in die 
— — 


29 





EEE 
| 


heraus ziehe 

nicht leiftenfönnen? Alle Waſſer fageder wei Mann (Dred.1/>Ifommen 
aus dem Meer / und lauffen wider in das Meert / dz alfo die Quellt gleichſam 
angezaͤpfte Roͤhren / weiche / wie in dem Triechter / in vermeidung Der Lrerbeit 

nach und nach ihren Lauf befoͤrdern / wie auch vorgemeldet worden. 
Welther geſtalt die Brunnquellen zu finden / und dieſelben zu eroͤffnen / 
hat Jacob B kauen «aan vente welchem cr erzehlet 
die Waſſerkraͤuter / die ob ſolchen zu wachfen pflegen, wann die Erde luckigt / 
weich / ſchwammig / laimig oder waͤſſerig / ſchleumig odermoraftig /fo iſts ein 
an 
enetig unter den gefalgenen Meerwaſſer eine füfle Brunnquell gefundẽ / 
wie Pietro Sardi berichtet/und zu einem Brunnen gegraben/ 5 Ar⸗ 
beit aus heſagiẽ urſachen veranlaſt / iſt aber nachgehend verſchwem̃t worden, 

DODie XIIAufgabe. | 
Einen Brunnenbörer machen. 

Er Ritter Hugenius erzehlet in einem Brief an Merfenne,von einem 
Brunnen zu Amfterdam/ welcher 23 2 Schuhe tieff / durch Laimen/ 
Tr Sand/imdharten Erdboden geboret worden/auffolgende Teiles » 
ACK iſi die Spitze deß Borers / eines Daumens dick / und zween Dau⸗ 
mens breit / bey K gefpiger. HIiſt die Hoͤle deſſen Scherffe Hl von gehaͤrten 


I ie . 


nn 
7 — 


Siſen /mu den umbdreheninden Erdboden ſchneidet und jedesmal ein ſtuck 


Erden fehneider / daß imangehendtes Netz oder verzaunten Korb 


von welchen fie gemehrerwerden/aber nichtentfpringen. Etliche dem feuch⸗ 


hinweg | 
faaͤllet / der ſo eng geflochten iſt / daß auch Fein Sand Dadurch ſeyhen fan. 
Qaq⸗ Zu 
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Die XIII Aufgabe. 
‚Einenfünftlichen Regen machen. 
a3 et Athanafius Kircherusin Arte magnek: fol, 539, 8 


>> or 
ma 







i | | ader Theil der Erquickſtunden 497 
; —— welches dann durch das dünne 
Blech dringet / und gleichdem Regen herunter trieffet / daß man alfo Die Runft 
verbergen / und nicht ohne verwunderung der Zufeher der Natur nachahmen 
kan. Setzet man diefes Gerüft gegen der Sonnen/fofan man einen Regen⸗ 
1", PORT WOSRIE 

= yi Die XIV Aufgabe. 

F Von — das Waſſer 


| wird 
i dem W 
B- &: ee ce —SS 
Hiervon hat h,M M einer Sphygimi 
——— = ———— kenne 
das Wafler beſchwert /und weniger a na 14 41177 
Bad ten em runde ſincket 








| Sin Alfa iur das Gegenhal⸗ 
| * allen Oſpringen / und von D in 
| — all Sprünge / > 
waͤchet aus 1, Waagrecht zu 
— —— Le gerad ob ——— 


a De XV Aufgabe. 
5 Den Sand aus einem Schiffhafen raumen. 
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&chiffeneingefenster/und der empor gebrachte Sand indasdrit 
aupgelaben. „ii ws | ER 
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ur ehend 499 
Die XVI Aufgabe. | 
Wadie Tieffe deß Meers zu ergruͤnden. 


—— der Pr oder das Sr / wie eine Fleine 
weilman aber nicht willen fan 
—59 il Merfenne,, daß man an andeffeiben flatt eine 





— daß fie in dem aufſtoſſen kun⸗ 

daß — — —— — Glocke mu er 
I: A gr Gina vn Hana 

an / w o er⸗ 

— — das Meer in —— der 

en Meinung der alten und neuen Weltbeſchreiber. Es erweiſet aber 

— aux Recherches dela diverſitẽ des Langues & Religions, daß 


Meer viel tieffer als die Berge hoch find/und will behanbten / daß das 

— Khein/ und und die Rohne ent⸗ 
ſpringen / das höchſie in der gangen Welte. Videatur Scalig. in Excre. 38, 
Bacciusde Thermis l.ı.c.4, Alhazende erepufeulis. 

Die XVIL Aufgabe. 
Aus einem Gefaͤſſe Wein und Waſſer abfonderlich/ 

oder beedegzugleich gieflen. 

ee een kbmt. 28. das 

ar TER ochyta, und iſt alſo 


Gent das Gefaͤß eine Gießfanne AB, mir 


—— ⏑ nn ET 2 Be 
* J J * 






nun Waſſes hinein ſchůttet / ſo wird es — 2 — 
So — 
* 
— — —— / öffnet man * 
u 


Ef ch * —— werden. Halt 
ufftloch / ſo wird mehr in das en geſchuͤttet Halt 
le ——— / fofan man Wein hinein füllen / daß er fichimit - 
dem Waſſer nicht vermifcher; folchen erft und dann das Waſſer / oder ber 
zugleich heraus gieffen/nach belieben. * ER 
Diefes Gefäß ift faſt nicht ungleich dem Waſſertrincker / welche 
umb zieher/ und ftir Gelt eine folche Kunſt weifer / daß er viel Glaſe 
Waſſer einſchlucket / und andre Waſſer und TBeindarftirherans 
Weil nun dieſes zu den Erquickſtunden gehoͤret / wollen wir bier € 
Erzehlung darvon anfägen. 
Unter denen/welche ſolche Waſſerkunſt für Gelt gewieſen find 
Zeite drey. Sin Malteſer / ein Weib in Niderland/ und ein d 
auch dieſer Orten geweſen. Der Malteſer nennet ſich Blafio Monfr: 
iſt eine Perſon von mittelmaͤſſiger Groͤſſe von Nothe /eine Stadt in 
ter Inſul buͤrtig / feines Alters im So Jahre / wiewol fcheinet/daßerr 
Jahr auf ſich Habe. Seine Kunſt kan er einen Tag dreymal oder auch wien 
mais weiſen. Sörläffet ihm aber ein Gefaͤß voll laulichem Waſſers bring 
und ı5 oder 20 Glaͤſer / welche oben weit / und ſchwancket erſtlich 
aus / zu beglauben / daß er nichts zwiſchen den Zähnen habe, 
Wann er nun etliche Glaͤſer eingeſoffen / ſo ſpruͤtzet er heraus 
Waſſer iſt aber kein roter Wein / ſondern hat nur deſſelben Farbe, 
fprtinter Brandwein / Roſenwaſſer / Pommerantzenwaſſer 
weiſſen Wein / ꝛc Welches alles in dem Geruch und Geſchnack wol zu ern 
nen jedoch hat man beobachtet/dag er jedesmals bey dem roten anı 
Fangen/undfolchen niemand zu verfuchen gegeben: Der Br niſt da 
ietzte Doch nimbt er zu seitennoch 20 Gidſer mit Waſſer zu fich und pru⸗ 
tzet diefelben/ als aus einem Sprüngbronnenindie HHEFNXEX55ñH.. 
Wann man nun dieſes beobachtet / ſo hat man Lirfach fich darüber gu 
verwundern / weil der Magen alſo beſchaffen / daß er ſelten fovidl aufein⸗ 
ander eingieſſen laͤſſet / und ſchwerlich Platz findet / (wiewol ein 
Unterſcheid bey groſſen und kleinen Leuten) daß er ſo geſchwind das 
Fan zu ſich nehmen / als ob er ſolches nur in ein Flaſchen goͤſſe / und J 
ſich zu verwundern / daß an 
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ein rotes 
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Ber es ſo geſchwind wider heraus jprügenE: 





zuvor. 
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Der Tardinal Richelier har diefen Monfredo / deſſen Schuler die ans 


i dernallegewefen/in Derhafft nehmen laſſen / und ihm mit dem Strang bes 


draut / wann er nicht weilen wuͤrde / daß feine Kunſt natärlich / und nicht 


teuffliſch ſeye. Der Malteſer hat ſolches in groſſer Geheim gethan / und iſt 


hernach wider auf freyen Fuß geſtellet worden / Geld damit zu verdienen / wie 


genifo iſi die Frage / woher die Ordnung und die Beränderung deflelben/dann 


er ſoiches Getranck gleichſam aus unterſchiedlichen Flaſchen herfür bringet / 


als wann einer einen Salat von vielen Kräutern gegeſſen hette / und foltejes 
des abſonderlich wider ans dem Rund herfuͤr bringen. Es iſt auch die Are 
folches alles ſtrang und gerad auszufprügen fehr wunderfam/ welche andre 
Brechen gang nicht gleichet ; deßwegen er fich ſonders zweiffel von Jugend 
auf muͤſſen gewehnet haben. 
M Wann nun diefes natürlich zugehet / wie zu glauben/fo fragt fich fer⸗ 
ner / wie es ſeyn koͤnne / daß fich das Waſſer in fo mancherley Arten/ ja garin 
Wein wandie / und hiertider find viel und unterſchiedene Meinungen / m 

ein jeder ſich gerne inter den verwunderten Voͤlklein herfurthun / und die Urs 


ſache fagen will welche doch wenig/oder wol feiner erforjchen Fan. Dieerften 


halten / daß der Betrug in den Glaͤſern ſeye / und daß dieſelbe tinctur, den 


uaͤnterſcheid deß Getrancks mache. 


„Andere halten darfuͤr / daß die tinctur zwiſchen den Zähnen verbor⸗ 
gen / und durch dieſelbe das Waſſer / als aus einer Roͤhren geſpriltzet werde / 
und dardurch ſoviel unterſchiedene Eigenſchafften an ſich nehme / weil beod⸗ 
achtet worden / daß er den roten Wein mitten durch den Mund / und am er⸗ 
fien/die andern Waſſer aber allezeit auf den Seiten / wiewol mit unterſcheid / 
sheils mehr rechts / theils mehr lincks heraus ſpruͤtzet. 

fe — ———— — — * ee 
er fogaro ndre Bewegung herausfprüige? s 
magſeyn diefondre Beſchaffenheit dep Magens / welcher falten Baben an 
wie der Thiere Mägen / die widerfeuen- Er ftöffer fich auch niche an die 


Bruß / ſondern han in der rechten und linken Tag — 


Dreyʒehender Theil der Erquickſtunden. son 


Kommet nun diefes Waſſer inden Magen/und wider aus den Mas 


Be Be 
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Man koͤnte fagen / daß diefts re abfonderliche —— 
Natur / wann nur einer allein ſoiches koͤnte / wie dorten die Sirne / von weh 
cher Cardan ſchreibet / daß ſie zwo Maaſe Waſſer getruncken / und ſelben Tag 
wol zwantzig wider von ſich gelaſſen. Wie Maximin der Kaiſer / weiche 
en Pfund Fleiſch täglich Haie / und viel Toͤpffe voll vonfich 

aber das Weib in Nderland / und noch andre folches auch konnen und 
es gleich machen wie er / halten viel davor / er habe gewiſſe Pulver in den So⸗ 
vie re en fidtig inden Handen hat. 

355 iſt aber dieſes keine neue / fondern eine alte Kunſt / weil Czlius 

Rhodiginuseinen Spruch aus dem Kirchenlehrer Auguftino in 

er ſaget / daß ſich etliche finden / die den Leib zuſammen 
(wie dieſer verborgen mit einem Gurt thun fan) und aus ihrem Magen 
fite bringen / was fie hinein gefchüttet. Wann man aber recht von der Sach 
sedenwill/ muß man fagen / daß dieſes alles nur Muthmaſſungen 
und Daß einjeder befennen muß; er wiffedierechteund waare Urſachen 
kunſtlichen Waſſertrinckers / oder vielmehr IBafferfprügers nicht / 
Die Sachenicht indem trincken / fondern in dem brechen oder 
et — anf nf Exhauptan oh np 
dancken da = ber 








; begehren aber feinen an feiner Meinung 


— XVII. Aufgabe. 

Aus der Wafferfunft etliche Sleichnuffen und 

innbilder erfinden. 

* hette ich mittel dieſes Buch ee a 
nuſſen und Sinnbilder / welche von dem Waſſer 

raͤthſchafft handeln / beybringen wolte. Nur allge —— 
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Daide Erauicſunden $03 
Das Wa ante natrtiottt ey / 
aiſchm irdiſch wie ſolches entweder vom Him̃el regnet / oder aus der Erden 
auillet; Jenes befeuchtet die Erden’diejes macht fie dilrtr und lechtzend. Von 

diefenbeeden redet der HErr Thriſtus Johan. 4. mit dem Samar iteri 
Woeblein und iehret dar durch / wie mañ ein Geſpraͤch von weltlichen. H 
edancken ſeiten ſi 


ſoll. 
hoch / als Seelen / wel 
liſch erde von een follen auch —— heiligen oe 


—— Reigen und Fönte alfo ein folches Waſſerrohr dieſen Sinn aus⸗ 


BE 


Bilden/mit der 
gr een Dann brbe C 





— —R —* 
Meerwaſſer wird vergliechen mit dep gemeinen Poͤvels 


— —— — 


‚MalvezzinelTarquinio ſuperbo. 
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504  Drepjehender? Erauichhtunt 
Sa mean en © Gegengewic 


Alternant ponderacundo. Be 
Mit umbgewechſelter Laſte. 
© rn Sa Kugel in die hoh 
ſchwebend erhält / eine Abbildung eines Hofmann / den je 
machet/aber | — D 
Extulitad tempus. 


Auf kurtʒe zeit erhaben. 
ſeo kan auch eine Deutung haben auf die in dem 
— leſen in H. Dilherrns geiſtreichen Bart 
Die Waſſerſchrauben iſt eine Abbildung der Ehrenſtuffen / wel elc 
man nach und nach betretten / und mit Muͤhe dahin muß / wo 

andern dienen / in beharzlicher unruhe ſchweben / und ſhme ſelbſt —— 
vielmals auch iſt das ſteigen / der Weg zum fallen / wie —— A 
cader va,chitroppoalto fale. Ko 
Der kluge Villeroy vergleichet Caux memoires d’ eſtat) das Spitgil 

Ki elle Waſſer mit —— der nicht nur die Gebrechen ſein 










Der Fulrſten vergleichet € Sach vn einem Fimſ 
wir ſehen feine Quelle —— 


Die erhabene Wellen bilden eine nutzliche Truͤbſalmit dem Obron; 
—— ſed ie We * 
Erſchuͤttert und befoͤrdert. er: 

en fol 38 Fre Let. be deh 
auf dem Bauch mit unterſich gewendtem 
Kane die Natur felbften die afft 
—B———— ſchwimmen auf dem Ruten /d ri 
et fol — ni tun die Brüfte —— 
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Da Ana / 


- Drensehender Theilder Erquickſtunden. so 
Deß Menfchen an billich mie einem Fluß vergliechen / 
den himliſchen Tiſchreden / weiche der hochgeborne Herr / Herr von Kueff⸗ 


ſtein zier lich gedolmetſchet aiſo: Wann alle Fluͤſſe aus dem Meer ent ſprin⸗ 
gen / und ſich wider in daſſelbe ergieſſen / ſo ſage mir meine Seele/ die du wie 


ein Fluß dich durch den ganzen Leib ergieſſeſt / aus was für einem Meere 


biftdwenefprungen > Aus dem Meer und dem Abgrund Goͤttlicher 
Barmhertʒigkeit Warumb eileſt du denn nicht wider dahin ? 
Das Waſſer wird in dem Simſon Rächfelweiß alſo redend beſchrieben: 


Der Menſchen⸗Murter (a) Durſt kan ich im Sommerlefchen : 


ich reinige den Sand und Ban mich ſchandlend zeſchen 
Durch den geti Thal: fein Vatter iſt die Klufft / 
und ſchwebe Felſen ſchwer in leichter Himmelslufft. (D) 
(a) der Erden. (b) in den Wolcken. 
Das Waſſerrad ſaget alſo in beſagtem Raͤthſelbuch. 
Mich waſch ich alle Stund / in dem ich ſtille ſtehe / 
in dem ich ob der Flut / und unter Waſſer gehe: 
* — te gesehene Fasern mir cin Zahn. 
Wer bin ich? den die Flut nicht ſchoͤner waſchen kan? 


— ne eh. 
Zerflicffender Spiegel/fanffervallende Stue/ 


verſtopffe nun jene lende Quellen: 
ent halte der ſchuppichten Fiſchelein Brut / 
erzʒogere deine Kryſtalline Hellen. 
Es flie — denen 
wie deine ſchnellfluͤchtige Wellen ver 
rer atſchrendem lieblichen Ton: 
zefaͤhrliche die Jahre verſi 
Die Berge die Hügel und Baumen 
heſtehen und gehen in ſchlanckenden Wallen 


erſchei⸗ 


+ deffen Lauf inder undeftändigfeit beftcher/und fager hiervon Franfciottiin 





Die XIX. — 
Die Waſſerkunſt abzubilden. 
gemanımalc Ohlms gina wc en - 
D nen ligend in Pinfenund Waſ⸗ 
ferröhren/unter den Armen habend ein Gefäß /daraus Waſſer 
en 
: ———— iſt es trilb / ſo muß es Sandfarb 


vg L Aflari lidi 
ah ne —— ucca Aſſarino ne I i 
— e 
ee ——— 
a wird in geſtalt einer bejahrten Weibsperſon / 
wegen der —— — — — 
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| xX. Lehrgedicht. 


Das Menſchliche Leben. 


a: zn ——— — groſſen —3 


Bergẽ und tieffe Thaler vorſtellten / als auf der Erden Pe Re 
ntwortete auf diefe Anflage : Daß fol | 
Aefngleide, Ihre HT — — 





h / das 
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Undeſtaͤndigleit / und alſo de Nachdarn 
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| Sa XIV zo Be 
Son der Sähreibfunft, 


Borrede. 


am \ rbabenb anbero von dem Waſſer gerede 
N Pige ——— Daffer/neml 


und böften Dim —* die — 
ſenden Bar —— 
der anweſenden 
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len 21 Die G 

Eu ak nunferer XD: — a ee 
eit ohne welche wir behat verbleiben 


derin en el omejtrn ler Voienfiaffen) 6 "Grm 
— —— —— —— en X 
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—— 22 wi. derſe 
men wi ffe 
en/ dadurch 


* er —— —* > 
Rh ee ki / als der 
Grabe ſen / Feder und Dinten en. Dahin zielet wann er in dem 


19 Capfe.wünfcbet/daß ſeine Rede mit einem eifern 
ni A N ——— 


* vr 121. — Die * — * 
en n eoffenel: 
mefnin Stein / und bat k 
Runicac.21.und 22. zum theil | 
und Nordwegen nochBeue 
Os aber einander ld mit 
Wenbezeichner/und denfelben an ſtatt eines Briefes 







Wenn ; RR, ei 


ben die —— — 
a —— ae der geecfeniintinmgbe, 
glau 
Llahdemaber Kaifer Karl der Groſſe / die Chriftliäpe Religion 
auf die 27 gebracht N man Sof) Sprache mic La 
Bechſtaben en) n d nach aber die Teutfche Schrifft er⸗ 
funden/ welchepeuew € Tage ſo ſchon und zierlich / ja P manıgfaleig uns 
a ebiupen 1 daß dere Voͤlcker dergleichen nicht weilen 
Es iſt auch ehren! — ne —5 vorſchung © Ottes/ biß 
eb n we ieben / dad ——* Pi —— er⸗ 


Vor zeiten iſ ee nun ae kan = bundere 
gefchrießene B —— —— ce man ‚ein 


gar geringes Bl Kunft der Drus 

su der Briechenund Römer nem ſo würden wir 
en Dächern überlafie/und derfelben Bes nl 8 wir Weil 
aber fondre Roiekung @ Ortes in der Menſchen Gedaneken / und wer 


gleich iſt dem / der d 
— sbnelermeJangenm der ande — eglüende 





ee mit tigkei die gantʒe 
— — den EEE nn 





ira fglch ice me.) und me 1 reichen und riffen 
—— r gemacht 
— ea 


—S— en 


Epipha⸗ 


 Borrede. 

austesppuse 
als sween Sweap Buchficbenan er un La 

— und alſo nach und nach an allen 


— ‚379 





— dienet / in dem 


wa 


Vorrede. | m} 













das Wort Gottes BorTTtigh verfufit auf uns Bommen/ würden 

—* ewiß nur einen Horn bey der ni anlegen 

Tenffei gu en n: une egen die 7 uns aus 

wien real en Bemungenaffen Gcbor ern den 
i 

Die Thiere ne e Fo —— und ſubtile ae: babe/köns 

nen auch etliche Worten t Beines aber wird eine Zeile febreiben 

koͤnnen / weil zu biefem der Verfkand/ jenemdie Bewonbeit erfordert 

wird.Die. nimmet Infeabereinee Alter an ihrer Stärcheund 

Befchrwii ab BA eine Sache rer zu brin⸗ 


gen/ zuw 
— nicht zu viel — —— 

die Feder verwerfflich machen wir Aufgaben 

te sn angefangene — anfuͤgen. 


PAR, any Ich mi nn? HR mta; Ma — — | re 
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Elinen leichtlich fehreibenlehret 
/ da BD den Mensen pon en Fin —8 
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das A b.e. lehren / folten-vielfür unmiiglich 
nme Samen fanden — 
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Buchſtab / wird in den alten 





04 Dierzehender Theil der Erquickſtunden. 
hinund wider gefunden./ wie wir erwiefen in fpecimine Philologiæ Cet. 
manicæ Vl diquiſit. iz, dran 27 


7 na neben vonder Ebreet Cabal, 






r erfigedacht : dann | 
StimmerCvocales)vonden Mitſtim̃ern und fegerfie Bin und her/ 
vr a a aan. iſt deßwe enehmer / als 

en gen gen ang 

keine andere / weil ſie keinem / als von deſſen Yramenfic gemein 

ſeyn kan / und —6 weilen ee / En und andre Omi 
ſehr artig/ohn alle Ä er | 
Hiervon onen erh 

1. Erftich follen die Teutſchen Namen mie teutſchen Endungen den 

abswechfel auch die Lateinifchen Namen gr 
hannes,Georgiusk. 
in dem 






— ne — — 
| I oder 

/ welcher das beygeſetzte —— — 
bringet, Alſo wird die Mahlerey und Poeterey zierlich miteinander da 
7 
werde 

— den Buchſtaben gleich en. * 


Bier Buchfladen in einem alſo 2 4mal werfeger werden. 
a ni ups 
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nung verwechfelt werden 
Nach Putcani Rechnung: 
Nach Henrich von Eiten Meinungs 


Keorfnug 


ade 


dem vierten Kinge, 4 
5* / —— — 
Hierbey werden wir alle ei 
ter / — — — 

dab Fa / 
dem A de weyten Ninges an / und drehe Darzu Das Fleinea 
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Die V. Aufgabe 4 
Die Bande ZFUEBRESRE aufeinem Blät- # 


ein weifen. 
ealle Sachenim Anfang / Mittel und Ende 2 
= * die — der | a Eiche in 60, 
12 Mittel Such⸗ 
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Vierhehender Theil der Erauickſunden 


den Bucht 
Diefes Blaͤtlein muß heraus geſchnidten / in 


EEE EBEN WE 


& ——— fuͤnff Ringe ercheifer und auf fuͤnff 
E35 een N 


Dar wider hinein pappen. 


gehefftet werden / daß man jeden 
kan / wann ſolchs geſchehen / muß man diſes fuͤnfffache 


Teit .- 
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- 


ges: dann ſuche ich den vierten Ring Aab / Aabb / Aabd / ıc. blinde oder 

la a0 das un Aach / Aquisgranum, eine benamte 

Stadt in Niderland / eines Fiſches und eines Schuſters Werct zeu 8 
—— — 


Ttt 3 ab 


18 Dierzehender Theilder Erauickfiunden. _ 
ab iſt eine Vorſylben / wie auch eine Endſylben / ſuche alfo # auf dembeiteer 
Ringe und finde ab/abb/abb/abs,abA,blinde Syiben; Abbt( Abbae 
Ach ( Axis) Aff / All / Alt / Amm / Ambd (ofhıcium quafi Ambach 
fpecimen philologiæ germanicæ) an / ant vorſylben / ant / anten 
Arm brachium & pauper)art ( ſpecies ) Artzt / Axt / ꝛc. Dieſes find nun⸗ 
er ſten einſylbigen Stam̃woͤrter / welche zwepfilbig werden / durch die Nach⸗ 
ſylben auf dem fünfften Ring verzeichnet / den drehe ich nun zu ab/ vnd finde 
abbar / abet / blinde Woͤrter aber Caurem) abem / blind: abent Coccidens) 
abes / abhafft / abig ꝛc. Gleichs fals verfaͤhret man mit dern dem 
Abe oder Abbe /und findet Abbtbar / Abbthafft / Aßbeey / nl 
(der jeiner Abbtey mißbraucht wie Neurling/ Kloͤſterling / Klů )Abbes 
lein / Abbtſchafft / Abbtin oder Abbteſin / Abbehumsc. ob wol 
dieſes Wort des Ankunfft nach ein frembdes Wort / ſo iſt es doch dem Ges 
brauch nach Teutſch / daß es jedermian verficher/ 2. nicht wol deuilicher ans 
derfi kan gegeben werden, 3. mit teutſchen Bach Raben gefchrichen/ und alfo 
een babe Endungen zugethan wird wie viel andere / ſo beſagte Eigen⸗ 
afften haben. — 
Alſo verfaͤhret man mit allen nachgehenden / unter welchen das 
Zeitwort iſt alt / alten / dar zu drehe den erſten und innerſten Ring / findends 
ab/an/ant/ausalten/auf bealtet / da dar / durchaltet / ein ent / er — 
alten / gealtet gegen her / hin / in os mitalten / mißalten / (wann eine 
ſtige Jugend ein unluſliges oder abſcheuliches Alter bringet) na 
benalten / nider / nechſt / ob / oben / ohn / ſamt / ſonder uͤberalten werale 
unter / umb / ungealtet voll von vorgealtet eꝛc. Iſt alſo dieſes eine v⸗ 
bare Richtigkeit / ein vollſtaͤndiges Tenefches Wortbuch zu verfaf 
beharren wir in der Meinung / daß alle ſolche zuſammen geſetie Bo 
welche jhre Deutung wurcken für que Teutſch zuldffig / fomderlich ind 
Gedichten / ob fie gleich fonften nicht gebräuchlich / / wie h Ä fen? 
umbsunfere Sprache wolverdiente Herr Schortelius infeiner Einfeir 
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fuchet und die Reinbuehltaßen auf 
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j 





Dierschender Theil der Erquickſtunden. 519 
Erxrempel ſey die erfte Reimſylben ab / auf dem drliten und vierten Ring / dazu 
drehe ich Aab / ab Blab / Bras / ec. blinde Woͤrter / finde aber nachge⸗ 
hende Gab Grab Hab / Knab / Lab (von laben ) Nab / Rab / Schab/ 
Schwab / Stab / Trab ꝛtc. Be 
n abe die Reimung zweyſilbig / fo muß folchesdurch dte Nachſylben 
aufdenfünfften King gefihehen / und folche wird leichfals durch den 
vorhergehenden Reimbuchflaben geſchloſſen / ats hier: Baßen/ Graben / 
— —— Raben / Schaben / Schwaben / Stäbe] 
Eraben / dieſes betrifft die reine Reimung. In der unreinen Reimung/als 
eſaͤo lehren / waͤren / hoͤren ei / eu/ Zeit / Freud ec. welche auch zuldffig / muß 
man ſolche doppelte Buchſtaben abſonderlich unterſuchen / und wird ſich ver⸗ 
doffentich Fein YBortin unſrer ganzen Sprache finden / welches nicht auf 
Diefem Ring zu weiſen ſeyn ſolte. 
Die VI. Aufgabe. 
Elinen Brief in ein Ey verbergen. 
En Brief muſt du in kleine Zeilriemlein ſchneiden / und ſelbe nachein⸗ 
ander mit Zahlen bemercken Macke dann in das Ey ein laͤnglichtes 
Wundlein und ſtecke die Papyrlein darein / verklebe die Wunden mit 
Kalch und weiß von einem Ey / Jo ſihet man nicht / wie die Schrifft hinein 


Die VIl Aufgabe. 
e Von den Bllderſchrifften. 
den belu ine Schrifft durch Bilder verſte⸗ 
Dimnsen — — * Erempla 9* anmelden 
wollen. 


"7 Hippolicuis, Cardinalvona&fle hat einen Falcken mahlen laſſen / der 

die inderuhr swtfchen den Klauen hielte / zu ſagen: Fal contempo: 
t. 

Einem war ein un all begegnet / der dencken 

 fenneinenharten RAß/verfichend 5 cafoduro! — * 

* Einer Princeſſin Bianca zu Ehren) fuhrete einer in einem Schiie 


I a 0; 
x * 
- 
+ 


i 


520 Vierzehender Thellder Erquickfunden 
ein weiſſes Yosplicche/ zu bedeuten can-de·la Bianca, Ih binda Bine 
getreuer Hund. 

‚Eines andern Batifhaft Margaretha genannt / verurſachte ſo 
Blderſchrifft: Eine Perle mit einer ledern Solen/und Deo } 
fagen: Margareta, Te foladicoramo, Rd 

Alfo werden die Bilderjchrifften genennet die an Co 
welche im werck gemiefen werden koͤnnen / und zugleich eine 
ten/ deren Werftand man fichbedienet. Die Fraͤntzoſen nen 
Piccardie , und harderfelben der Herr von Accords in fi 
viel geſamlet. Zum Exempel ich gebe einen wollen ohne — 
Beck subedenten / ich habe den Willen ohne Werde. Einer ver 
eine reiche Wittib zu heyrathen / und gabefhrdas Kraͤutlein Mannstrei 
die Hand: Sie aber hat auff das Kraut Frauenmuͤntʒ / welches fernedat 
von gedeutet / und geſagt: das machet es. zu verſtehen / daß —— 
dern ihres Geldes begere. 

Ein altes Möütterlein ſchickte ihrem trinnigen Mann eine Echeide 
und ſchriebe darauf: Thut wehe. Er aber antwortete mit dem —— 
Ehe genannt und den wenig Beyworten⁊ das machts / der Meinung: : 4 

—— thut wehe: 

as macht die alte he. ———— 
Ein kluger —— hatte bey feinem Herrn eine Bitefcht 
get / und konte keine Antwort erhalten/bate deßwegen / auf einen RE 

verhör/oder Audientz / wie man zu reden pfleget. Als der Herr —— 
ligte / brachte der Narr eine Schelden mit dem Buchſtaben B. deitaa/⸗ 
ſein => feyeein Beſcheid. | 
ben diefer hatte ein * und Laub in ſeines Herrn Bunme gay | 

und dardurch begeret urlaub, 

Ein Ohr eine Blaſen und einR bedeuten Ohrenblaſer. 

Ein Aundein Mohr / oc nm Cham end in Def 
bedeuten Amor. 


Be, 
Ein Leibbrod undeine Zieg /für Leipkig. Ein sfr 
grand merci. u 
Ein Clavicordi unter einer Perle / nee | 
Schluͤſſel meines Hertʒens. 4 



















wehrt dem 


— ——— 
in unt 
— / * 


Eine Hand  nacheinem Hafen mit dreh grieffend / fol ſoviel ſeyn / als 


— Sean * —* ſeiner Suhſſchafft Namen Barbara mit ei⸗ 
nem Bart/und einem Dalben Srofc zu erfiehen geben wollen/ welches ein 
— t/ und gewolt / daß der Bart ſolte halb geſchoten / (barba ra. 
Ar ar er lachetder Fluge Schal Rabalais l.ı.c.ız. 

den Bilderfchrifften fönnen auch gezogẽ werdendie Wortgrifflein 
— 
Oo 
Simfon genannt / und den geiſtlichen und und weltlichenLehrgedichten / Nachar 
und Jorham)beygedrudker. 
Alfo ſaget man Dilcams cn ki babe nicht gereder/fondern feine Efefein/ 
fagend Din ich nicht deine 
Die VII. Aufgabe. 
Aufallerhand Früchte Zutaten fhreiben, 
leicht und vielen wol bewuſt / vielen auch wunderlich 
—— die Ftucht noch klein / inne man Oi oder ein „Fi 
Teller daran / —— geht mi = 


Sruchterheben fich auch die Buchflaben. 
— ghals 


keine 


N DieIX Aufgabe 
| Auf —— HERREN. 
‚Ei Mainwolund hen 


die Schalen / laß an — 
3 oder 4 ee we 


Iendarvon ab /fo werden Die Wuchlabın haben af dm harten weiſſen zu 
feyn. 
Vov J 


er 
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SE Stier ein Pappe mit U 
2 


die Schrift auf 


zen 






hen 
— X.Aufgabe. 
Wie man Pe einer 


— eh ni 





a 


— We 


inneren Schüffel üffel oder. 2% | 


Kandel nu en fol, 







nfchtie / lege felbes fo | 
as Fin monaten Dr — 
pi Bambi Dada ch n. | 
DieXlAufgabe 0... 0 
Auf einen Steinfreiben. 

mitder Ballen von einem Bock / 
ggelegt / fo wird fich die Schrufft Neichfam er 
Die XII Aufgabe. u | 


Mit Blumen oder Kräuterneinen Brieffehreiben. 


ein 
eg 


Dmandiefer 


— »V 


— a eine gelbe Zult 

ine gefprengte /2c. Für die * 
— ——— dem man es bedi 
ã drey blaͤtlein etc. will man nun ſchreiben / 


machet man nun einen u | 
und f, gleich ‚gelten/xund y nen vablaben, 


für B eine rote/für Ceine 
Stimmer oder Vocales gebrauchen 


eine Tulipane ab / und bindet ge ran 
as Wort 


und dritte / wie dierd 








ERTL ces 


Faden / —— 
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Wann ein Woꝛt geendiget / machet man einen Knoden / wickelt 
nach folchen ee —— — 
ſchickt es dem / der den andern Schluͤſſel den Biumenſirauß * 
—— durch Pin Schluͤſſel en was man ihmbedeuiten — * 
Winter fan man dieſe Blumen mahlen / oder in einem Blumen⸗ 
segificr befehreiben unddieStimmer / 1. 2.3.4. 5. den Werth benannter 
Blumen ſeyn laſſen / nn DR mahlen/und die Befchreibung 
beylegen. Wolte man aber befagter Blumenfeld mit; —— 
digen Sprüchen bepflantzen / ſolte die —— einem Gaſt fehr frembd 
voꝛkommen / und das —21 ohne —2 nicht eroͤffnen koͤnnen. 
eſe Erfindung hat mir der ee — 
Georg Andreas Voͤckler / —— ———— ucken großgunſtig 
— —* * ierbey zu melden nicht unterlaſſen ſollen. | 
Man hat ſehr ten verborgen / wie in —— 
Cryptographia und —— eſSteganographia zu Iefen. Die 
an a md an hen at der Feind ohne verdacht durch» 
fomm — nicht mit dem Strang ablohnen macht; 
—— —— — Geſprachſpielen angefüret/als unterſchidliche 
Haͤnde mahlen / deren ein jeder einen Buchſtaben Deuter / einen Kaufmans⸗ 
und darinnen nur etliche gen — gelten laſſen / 
gewiſſe fpariaan einem Kneil Faden für die Buchſtaben knupffen / und 
en —n abgeredter malen zufammen ſuchen / aablen ai ng 
anne. 2 ker N tateinifchen 
—55 — ie neh we tan —— — 
r nd.alle una / w eine ge 
nasse ri Abrede beſtehen. 
-  DieXIEAufgabe 
Toͤrciſch es Papyr zumachen undzu figuriren. 
hose — drey Tage in reinem Waſſer geweicht / 
daß es ein weiſſer Safft noch zu ———— | 
: op n Gefaß / das eines'Bogens Groͤſſe —— und wolver waͤhret iſt. 


eichter nun die Farben ——— nd ſie hier zu. Dann — * 
ndia⸗ 


ur 


— 


| TREE Pinſel in das bereite 


will / lich dick unideckef 
hen 


g24 e | 

Lack / Auripigmentum &c. mit weiß 

Be 
n je Schif 












tzet / und wann es fich alles untereinander Ä — 
——— —— Schreibpat 
amit 


Nimmet manultramarin, welches von dem RR — * 
| fo wird sin Dappr gi einem, 


ichnun en * 
get * oder blau / auf da 
Farb im Waſſer / laß ich ein kleinen Zropffen fo 
rote / gelbe oder blaue Farb voneinander / gleich einem 
AUDI paciu naeh me cin tropffen vorgemeld ht 2 
nach wider. und diefes fo offt und lang als ich will / nach deme die 





Die —— * 
—— ——————— le — 

e Art ie geſehen / bin a Diſcurs 
ae ann ar erfordert Feine gro Kunf 
Sch babe es fo balden ins Werck gerichtet / das jenige aberfo 
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uck 
De 
eier \ 
G 

mr man Wappen machet. 

Die XV Aufgabe 

Den beſten Zug weiſen. 
—— zeiten deß —— ann Dürershaben fich allhier die Mah⸗ 





und aufgeben/ welcher itber acht Tage den 

eitufinnetuisstheihdne Tafel gewonnen has 

br. Ba e: ihm en (ch kl gefunden,der nach deme 

Die andermihre fünftliche aufgeriffene Züge / wie dergleichen in H. Arnold 

ee nee 
/ und wider zu ſi ; we g en ge⸗ 

——— und hat alſo den Preiß durch Verſtand Darvongehrat. 2 


Die XV Aufgabe. 
Mit Ehimifehen Sunficien oder Characteren: 


kn allerley Charadteres für Buchflabeng gebrauchen / weil 
eind folche 5* / und das — ee mit 
wird ger u Chy⸗ 
— — olgendes A.b.c 
a ge 
Kr be it n 
= + Br Bar tes 
Due 4 een 


® 
PR f Vossewefieoffürtonmen, möge auch mie mehrerley Zei⸗ 
= Sof een DI Aufgabe Ye Te 





Wann 


2 


6 SB. * 





Wanm nun ein ſolches Recipe geordnet würde 1 als zum Extmyi 
weheineine ne Befun berichten diefe Want: Der SeindEom net fo ch 
—— dep Inhalts / daß man von dem Herrn St: def lang ua 








mi Kecept zu Banden kr 
hang —* — — —— 


20 # * calciniret. 
— — in Balneo Mariæ 3 * | 
u, hermeticefi igilliret, ſamatut dilu 


mais z Tropffenin IBeingebraucher.  ° = — 
A BE nem 
sichten. Wann ein halbgelchrter Medicus — — 
gen / wie ſener das Kräutlein diluculo were gar zu hitig. J 
| Die XVII ap „ . 
Einen —* mit Pun — 





EEE 


Wann ich nun in eine Feftung berichten wil dieſe Wort: 
kommet: ſo hat die erſte Zeil drey pünctleinäber der zweyten / 
benden bedeutend —— mei finde — 
ſpitzen daruner halte / dem Blat gleich. 
puͤnctlein / welche geben das —— und 
puͤncilein / die entweder auf einer ober een or ) 
—— m a bald ven —— —** 
ein al 








ee —* —* / —* 


R. 
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ip4 Die XVIII. Aufgabe. 
Von den Sinnbildern aus der Schreistünft 


genommen. 
T Ber Federn und Dintenfchriche ein woloesbienter Regent: 
oflıcio mihi oflico, 
Ich ſchade mir andernzu dienen. 
Diego Saavedra mahlet eine Hand / welche mit einer Circkelſpitze ſchreihet / 
zu bedeuten daß alles wol abgemeſſen ſeyn ſoll / was ein Koͤniglicher Geheim⸗ 


Fan Pappe ſetzet / und ein König unter zeichnen foll/ mie der Ob⸗ 


Quiäfeeretisabomnibus, 
Nichts iſt über das —*— 


Einer wolte hemercken daß zu dem Schreiben die Rue erfordert — 


und mahlte einen der ſiehend mi ine ag ar an die Wand⸗ ſchreiben wolte/ 
und ſetzte dar zu: 
EEruſtra. o ðo ſtvergebens 

Maſſen die Dinten on fan/ manneigedannbie Geber. Ci 
ner / der mitder Feder in das cs ſchreibet / bedeute den —— 
Namenoruhm / welchen man —— vergeblich ſuchet. 

Man hat auch eiliche Sinnbilder von den Buchſtaben. — 
voll derſelben —— Verleumbdung mit der Schrifft: 

ſchwaͤrtʒer / je ſchoͤner. 


Danndie Werlenmbdung / welche vondem Neid ee) gen 


ee Genapfanf mirdem ** 


Kr a Arie: 


Andern beygeſetʒt. 
| a BEE gung rc 
ausdrucket. 
— —————— ve Zuge 


4 
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528 Vierzehender Theil der Erquick 
auf der breiten / und deß Laſters auf der ſchmalen /. wir gema | 
= freyen Willen / Wi Ripa fehret f. 443. part. fecond.Iconolog. - 
Der BuchflabM hat die Deumung örtlicher Majeftät / der hochhell⸗ 
gen — alas / welche ı und 3. wie diefer einige Buchſiah 
dreyen 
— Der Lateiniſche Buchſtab J. ab eundo hat die Deutung wi 
teuiſches G. Be — dem ordenlichen Beruf / 
ben folgigen 
—2* ſinget von jhr ſelber Raͤthſelweiß alſo: ⸗ 
Ich bin ein langer Schlauch(der Kiel) beſchnidten und geſpalten : 
man pfleget mich bey Tag imfchwargen Schlammzubalten;, 
Wannmeine ſtumme Sprach Pllredendiß und das / 
fo bring ich manchem Gunſt / und andern Neid und Haß. 
Ich fuͤhre manchen Fluß / durch eine lange Krippen: Zu. 
Ich ſchweige warm ichred/undregemeine Lippen. rn 
Iſt meine Sprache ſchwartz / ſind doch die Woͤrter weiß/ 
und keiner führet — un: | 
Schaut doch mein Eures Rohr / belochet in der mitten / ar 
0 er ebraucht / muß ich auch feynbefchmidten. 
Ich triucke ſchwartʒen Safft der auf —— 
— in der verſchalckten Welt. 
Die Rabbinen wollen daß man deß ya er — 


halt ſeiner Briefe, feine Geberde aber aus den Bu 
esfennenmöges Dann wie einer im Schreiben, jo ſey er | 
- unbedachtfam. | 


fam oder /und a 
Dar HErr Chriſtus mit dem Finger auf die Erden — * 
— —— Dr Den.e w von | 
gar ee feinem Wort a 
o hatte Denck und Bittſchrif⸗ 
ten eingelanget / niemals aber ke erlangen koͤnnen / 


vorgege weren verlegt oder verraumet 
— — —X t / und die 












J hi are Theilder Erquickſtunden. 529 
Dinten geſchrieben daß man ſolche unter allen andern ſehen / und nit leichte 
lich meh verlegen koͤnte: daruber hat er abfertigun g erlanget. 
Die XIX. Aufgabe. 
Die Schreiberen zubilden. 

D) Apenter wir auf dem Titul gemahlet / mie einer Pfauenfeder die 

Augen hat / dardurch die Fuͤrſichtigkeit erlicher maffen zu deuten. Ge⸗ 

hoͤret alſo dar zu Dinten und Papyr / benebens etlichen gefchriebenien 


Büchern. Man koͤnte auch eine erey / welche nichts anders / als eine 


 artviel abzuſchreden i barru mahen 
Die XX Aufgabe, Lehrgedicht. 
dem Federvolck eine Zeit ein Streit umb den 
U gez 
nachiien onne 
chft en 2 zu ik { ich 


ruͤhmte feine Derwar 
ba esheonß eff giigen im dem Örfang mia fc 
1 ap ſie %. 
— Oan Daher /und fagte/daß ie/ als weicher $edern den 
Nurentn der gangen Welt ſchafften / billich allenandern Voͤgeln 
vorzugehen um iferSabenall @elchiebepgepflichtt. 
E ndeden vierzehenden Tpeiloder Erquickſtunden. 


Xxx Der 


RA TEER 4 © ars RR. L 
DEN vVE — 
— der —— nd 


derſelben Zugehör,. 4 







Dorrde. — > 
85,5 iff unter den Gelehrten einebekannte Sereiefrage 
Noswr welche Kunſt dienohewendi sub! fc 
r 


ben fey? wollen den, ers 













‘ —— deßwegen jenem / ber ein — x 

ee len gerathen wurde/e: ea Fed: ine Kud 

bauen/das erden) daßer zuleben item fe PS Beck se 

werden / und iſt gewiß der Feldbau die aͤlteſte 

unſers Broßvatters Adam k, —— 

Volck Gottes in Ehren 

— laſſen en me | 
und Schäfereyenn een ae uch au 

machen 4 


—— been Kafkanen un en wir nichenur das Fleifhil 
ge ee en / und ihre Wollen zu Ze 
ee A welt: Jele nuneie Sad enobemenn er ie 
irt geweſen: ter nuneine Sa „Jene fte/neiider Me -. 
nft fürd ie nößeigfte/weil — 


— ee — ſundwider 

von noͤthen / als der dpeiſe und der Kleidung / und 
fagt : Ein geſunder Bauer (welcher indem Sch 

—————— und ſich dardurch vieler Kranckheiten be 

Vnfriedens 

—* —— zeiten deß — allen — — 


why warnt t und. 
Anden Dip miebe beftehen een : — 





Gerech⸗ 





— 


Borrede. 5531 
> Serechtigkeit mit dem —— die Boͤſen ſtraffen / ſondern 
auch alleñ aͤuſſerlichen Gewalt ae mie der Waage einem je⸗ 
den feinen beſcheidenen Theilzueign 
Wan man aber diefe Fr ——— 1 EbteBautont 


die — e zudeß Leben / und iſt nicht zu zwei 
n/ en Won un — — ütten aufgerichtet / ich für dern 
aͤlte zu ſchuͤtzẽ bevorer das Feld zu bauenangefans 
enfcben auch alles in vollem ß haben folten/ 
= nur — * —— — Obdach na hin ann immel wobnen/ 


ſo würden wir gewißlich bebennen / daß Feine —— ere Kunſt au 
deß Menſchen en erfunden worben/als die Baukunſt / ja/wir 
ten in der Feuchtigkeit erfaulen/ın der Hi verſchmachten / inder A 
erfrieren / und voñ den Winden zu jederzeit beunruhiget werden: deß⸗ 
wegen auch bey den Hebreern das Wort Haͤuſer bauen / fuͤr Goͤttlichen 
Segen gebraucht wird / wie dorten von den Hebammen in Egypten und 
von ee Iſraeliten ins gemeinzu verſtehen iſt. Delrioin Adag.fol.zı. 
Wienun Gott der „Err feinem Volck nicbenur ein Land 
ben darinnen Milch zu ihrer Nohtdurfft gefloſſen / ſondern — 
nig zu — Luſt / alſo Bat * allmaͤchtige Haus⸗ und Welthalter üuns 
nicht nur Holz und Steine / ſondern auch Cedern und Mar⸗ 
Sa: —— —— und zierliche Beßäu ———————— 
ein der Welt / dardurch der Menſch feines — encken 
w 


be ein "sänchlein der — * ae ee Banden zu e de! be 
Ri e 


u en will/ eiland * machebsus 
vor den —— * A — aber 
ſehr viel / und faſt die allervorereflichften /un —— = 
a — 
sie jemgeinden che Befindlich iſt. — 

æxx 2 Dieſe 


—— Vorrede. 


billich hochgehalten / und 
a a el 
allein die behoͤrigen M YRirchen/palläfte/ — 
te und Feſtun her deßw — der weife/ 












Vitruvium fl echt eingebunden ge ge Wal uns diefer 2 
ret wie wir uns wol und 3 bedecken ſollen —* ſo wollen en ihn 
Laser sem vu bedecken laſſen / bat —— / Buch ingrüs 

zu binden/und mit guld 


——— 

— genug/daßein®ebäu au bequem gebauet/undtwolduss 

eilerfeye / — es muß auch ſo wol au ——— Zn ae 

= indas BefichtEommen / unddas verftän Fb 
oeleben Woolftand die Briechen fonderlich Me ehe 

nungeines vollkoͤmmenen Gebaͤues erfordert/als: ı.Ichnographiam den 

——— —— den Aufriß / 3.Scenographia m das ausfehen 

Die Baukunſt theilet fich in den Staͤttbau / und 

Vnter den ðtaͤttbau werden die —— / Brunnen / ee 

Muͤhlen / Mauren / Rau er efchiffec. verflanden : ei | 

—— Schanzen Schlöffer, Poliweree Safleyen/ 






Dep Finffyehenden Theilsder 


neueren und NEED, 


Diel. Bar | 
Ob die deſtun einem Lande nutzlich oder 
"fi dlich. 


die —— etl of 
| Da“ 1 Sefangenven dien. — one 


nA Ye 


 wehrung. Srepflätte und ——————— 
ine Fuͤrſten 


ee —— often unterhalten / und nu⸗ 
— gar wen wei endlich von dem Feinde mit Gewalt / 
Hunger / oder £ifi gewonnen — — werden koͤn⸗ 
nen. Wann der Feind den Meiſter in dem Feld ſpielet / fo muß ſich die Ft⸗ 


laſſen / dem Feind an etlichen Orten abbruch das ganhe Land aber fan 
ß —— und das uͤbrige zu ſich 


ziehen. Iſt aber der Dre einem vertrauet — D0s * 


Be * Be aben auf pi 
Hiewider iehret die Erfahrung / daß die Sefungteine Landes Shut 


—— 


———9 
Xxx Be andere 


** 











634 Aúû Erquickſtunden. 
andere haben ſie d die maͤchtigſten Potentaten 
iſt Malta pre ge area der ga 
de wider den Erbfeind zudancken. Gleich wie 
* Streit weniger zu fürchten hat als ein ſchwacher: alſo hat 
efefiigter Ort / weniger — — 
—* ſich — * * ni * * jean / —* | 
nte ſchwaͤ en er wolte fein Haus nicht verſperren 
es mit Gewalt oder Lift aufbrechen kan e Solche Zufalle konnen keine Rich» 
tigkeit vorſchreiben / weil ſie auff vtel Wege zu en/ und dem Kranckn 
ſchadet / ich ſage den Gott firaffen will)was dem 
Wann der Feind ein gantzes Land verheeret hat / ſo bleibet der ſo 
behaubtet ( dahin der Landmann mit allem Vorrath fli n fan) in| 
Beſitze / und behaͤlt das feinige/nach deg Feindes Abzug ; aber 
fiungen/oderdaß diefelben — werden / ſo kommet man aus 
Alſo hat das Capitolium gang Rom / Ealvi den Genueſun Co 
und —— Seflungen /gange Königreich erhalten / und vor fremdden 
walt | # 
Die II. Aufgabe | 
Enie Seflung zu bauen/ die fir Menfchen Augen um 
bermwindlich ſcheine /und doch feineStra | 
wehren aufder Seiten habe, 












ein Mann in der Zefung ——* 
— bi 1 ler 


Erquickſtunden. ER 


Sünffgehender Thell der Er | 
leicht ſeyn / findung mit V beſſern / und 
a —— 


/ 
desherren auf ee Dehstmast bat hiervon niemand 
einigen B ben noch der zeit geſchrieben / ungeacht von dem Feſtung⸗ 
dau viel Buͤcher vorhanden. E 
A ft das Land,jo in 100 Schuhe fich mit einem verdeckten Weg in das 


Feld verleurt- 
B ifider Lauffgraben mie einer Bruftwehr/ s Schuh hoch / undeine 
Band 2; Schuhbreit/zz —* umbher gehend. 
CEine hoͤltzerne Schlagb welche aufgezogen werden fan / deren 
in der Rundung vier ſeyn ſoen / darunter ein Waſſergraben 12 Schuhe 
tieff/umd oben So breie/ die Böfchung zu beeden Theiten s Schus 
nt —— N et ſeyn / welches von den Röhren die hinein ges 
tet; an, = 
Difi deresfte Waal von dem Landgrund auffteigend is Schuhungefeht 
hoch / so Schuh rund und breit / vornher fo wol / als oben von Steinwerck 
gemachet anwelches Ende ein Gewoid Erings herumb / wie auch in folgen⸗ 
den TBaalın/EE. | 
» Fiftder Canal oder die Waſſerroͤhren / fo tief als der aͤuſſerſte Graben / 
aoder 6 Schuhe breit / zu verficherung Dep unter grabens. In dem Waal D 
an vier Orten / da die Brucken ſind / iſt ein Weg / der ı2 Schuhe breit / und 
10 Sch hoch unbedeckt / eingeſchnidten biß zu den Gewoͤlben / und zu beeden 
feiten mit eiſern Stangen / als Pallifatt beſetzet / darhinder hat es einen Zwin⸗ 
* S! Ic — —— H von — Fe u 
Soldäten fleigen/un die Brufiböher och /fehteitt 

Jan folcher Bruſthoͤhe find ringsherumb die Stacketen/ oder eiftene 
äle/fo indas Gewoͤlb E durch ein Gegengewicht zu ziehen / der Bruſte 
gleich / daß man fie bey ro Schub hoch gefchwind empor Fan Reigen! 

und wanneines Streichſchuſſes von noͤthen nieder| fan. Anden 
ken fin off pnaneiRvDnrd Des Je DE men / in die untern 
Rohren indas GewölbE ‚und durch Finden Graben lauffen fan / wi: mit 


Punctenangewiefen. - ! ch 
Bu anfang Dei yweiten/ dricten und vierten TBaalgange (ind PIE. 


ESÄRERER 1 mer an nn N 
Schußhe dick / mit ein Gewolbl 
Saul weii / 10 Sch hoch / wie auch die — weiche alle gegen 
die Stiegen gehen /alfo daß man von dieſem Gewoͤlb rings herumb gleich 
bey der Stiegen ſeyn fan. Von den Gewoͤlben 777 hat es gene 

nach dem innern Schloß zu 10. Schub hoch fampt dem Bogen / und zo 
Sch.weit/indas groſſe Gewoͤlb R gehend/daes feine Stiegen. 

Diefe Gewolbe haben einfallende Liechter/4 Sch.in die Vierung / ver⸗ 
gittert/wieder Zwinger G/dusch welche zu Nacht der Rauch vonden Wach ⸗ 
feuren gehen mag und find dieſer Rauch: und Liechtloͤcher 26. der 
bögens2. über jedem Gewolb ſind auch einfallende Liechter / wo ſie die 
Gängenachdem Gewoͤlb K betreffen / und voneinem Gewolb in das andre 

kommen. 
K Das groſſe Gewoͤlb iſt zugleich eine Behaltnuß aller Nohtdurfft 
als Holtz / Kohlen / Pulver / Salpeter / Handmuͤhlen / £unden/w. und das 


Provianthaus. 
M die auſſerſte Mauren fan ein zwey oder dreygaͤdige Zr. 
für Sons Krämenund Ställen /obenmit Stuben und = 
MEN las von 20 Schuhen zu legung dep Holtzes / zu dem Bad⸗ 
haus / Schmidien / Metzig tc. Die vier innern Drucken gleichenden 
Wann man nun dieſes recht betrachtet / findet ſich / daß einje 
feinen Abfchnidt GL.GL, GL bat / daß dem Feindd zu fommenfo 
fchmer als unmäglich / wann der Ort mit gehöriger Nohtdurfft | 
und wann auch Feine Soldaten einige Gegenwehr ehäten / —— | 
Heer leichtlich über Die aufgezogene Brucken / und Die erhöchten eifeenen 
Stacketen —* und die eingeworffene Granaten werden auch nicht 
aden thun koͤnnen. * 
| ns — ifibey 176 Schuh an dem Fuß / oben 160 Sch. Inder 
Mittellinie oder —— een hen, Thoren von —— 
weit und hoch / SGewolben mitte 
—— 30 Schuhe dick mit 8 —* * 


Stockwerck iſt drey Gaden hoch mit Qbezeichner/und mir Eifen 
| —— —— Daran — 
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Wider eine folche Feſtung folse der Zürslifihe Kaſſer mit aller ſeiner 


Mach nichts fönnenausrichten. 
Die III Aufgabe, - 
\ mit ringen Bnfoftenauflange Zeit 
E — —— a * be ge3 


—— 


n * 
x - a a ee as] ftir 
| Nahrung 










ie b haͤlt; daß * —5* 
ee — —— 
die Kaͤſten oder ‚ / welche entweder zu Mehl gema⸗ 
daß der Soldaten Hunger vergnüiglich damit abs 

kein halb pfund —— effen / deran zwey 





—— Aufgabe. 
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Sternegl el kan / un 
Fahr —— — 


krone daran gebild 
—ã— & Gladium 
Dirige Jenoyau 


* =. * Kr u . (9 
une Bits incorde 3 Ar 46 rw, 
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Die vVAufgabe. 
Vber ie einfallende Wrucen gehen, = 
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Ein Thor dur 
—* Alexandrinus 






- 


“ . > 
sr; 3 
4 
J 


UnV» —— 
— En 

vr f 

4‘ 

2 UF . 






J 


— 


540 Fünffzehender Theilder | 
Die VIl Aufgabe. $ Bi — 

Alle Theile der Seulen Teutſch nennen. | u 

b von 
2. antenne —— 

derlich Das Gefltigel wiſſen ihre Neſter artig zu bauen / und 

OPER TI PrR cn De —5 — ——— ſeinen 
— — | 
———— dv re wol auf 


8* N 
De Sion wcie ve htm} 
riechen Bildniß 

d Sieges / al 
Sara — —— — Be 












Diefe eigene amen teutſchen wolte/fönte man 
——— Ärger ang. 


und 
fein 
fen Se Pie kl ſehenkan / iſt re ze 
Kunftworten £ehriungen 


darvon zu reden wiffe / darmit man nichtvonden 


A 


Atos Geil ey oder der Senlenfiul ) mit 











ee cum plintho. 
Herd / Truncus. 
Don: mit feinem Reiffe/ Altragallus. 
Staii/Scapus column, alfo * 
die Seulen den Baumen g 


er; ac nad an 
dedidci⸗ 


verdunnen. 
— pre eo —8 
en | 


— 
x a er a sr a EN 








2 F * — 


F 
m , 
Bu TE WE A 


I ——— 


= — 
Sebrauch / als —— — — A 








I. — N — — — 
ER. 
Ref) Metöpg x Dieppäie Tee hi)Y | 
Eöpffe/C — ae. Kae) m | 
rei bi uttule 
Bar Dr Rkamensnafena Zusfä ern 


Beifäenfa ab ( Scux) Die B 
a Kuren. EirehpfeleiEritmajano ige 
J 


—— — mit ſtarcken ———— ———— 
ar ae wisd gefaͤllt/ aussen! Cdas iſt viereckig 
abgebundenCoaß die Kıgelwänbe,"Baldten —— 


hauet 
elochet / und in di alsdann wird 
en 
' 
Meiſtern dieſer Kunſt erl awaber. | | Fr 
Die vaIt. Aufgabe. se 


Einen fünftlichen Schauplatz bauen. 


Zimienpe- Paten — — un 














een hingegen mit 
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J > — —* 
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F 
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* Vag Pam? 


æc 
ae. Ben va 
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En 


ne Öldjergeffellt fo wird ich das gange Zimmer 










Ein Zimmer alſo ſcheinen machen / als ob es mit Edel 


Ai na * 


einander gtordnete 


| te geſchnidte⸗ 
xmit der Sonnen glantz 


TE — Mi er 4 * — 
REITER A! 






Sr ae 


dentingefchnidten 
immer auſſer diefem Schein verfin Glaſer koͤnnen grun rot 
—— Farbe in —— 
irrt. 
Die X Aufgabe: 


Wann eine Mauren mit —— Steinen / PER ' | 


terſtucken —— uͤberſchlag auf die 
Zahl der Steine zu machen. 


1. ——— 
—— Bogen 






2. Muß —— 
3. Soli gleichs fals eines 
und breite 


4 * Productoder die 
Steine 












Die Waureniß 
jeder Stein iſt lang 10 
zu Zahlen gemacht 






>, | 
MEET Er. DR 






$ 
6 Sch.oder 25920. 
See Be | 
es mitder breiten 5 Zoll/ 


DRauren —* Steine Product dividirer, mas 





giebet 165. 

chet S —** Mauren von noͤchen 

J — zu machen / —* das Tuch darzu alſo ausge⸗ 

twerde 

— Die höhe dep Zelts lodeede 2 Zeliſtangen meſſen und quadriren / das 
iſt / in ſich ſeld — vielfältigen / wird auch den halben Dia; 
meter oder en ul und aus diefen sufammens 

gefetten Vierung Dix gezogen welche die ſchtege Hoͤhe deß Gezelts 


* 2 Den Umbfreißdep Srundes mit dem Diameter mulipliciret/ giebt 
ſoviel gevierte Elln. 

3. Muß die breisebeß Zuchs bewuft / und darmit das Produet der Ein 
Dioiire werden / ſo hat man wieviel LEER bon noͤthen ſind. 


das in den Diamerers Elln / iſt die 
„ae Sn nd Sen et 1 Mei 
Kader hun Ein Di Kärae ift.. Der Umbfreiß iſt 18 
—— — 
drirt n ei 21? 
fi — ** von — 

Die XIAufgabe. 
Einen vielſtimmigen Wiederhall zu bauen, 


— ke —— 


 Mufica gerd ande IV 2 —E— 
Ma viel Chörchörenlaffenfönne,.. * 
ae Te Einen 
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genfand 
ll erwiedern. 
—— Pappr arme 
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gnffppenbe Thelder Eraulchunde. 547 
Die XII Aufgabe. 
Einen Chor ineine Kirchebauen / unter welchem drey 
Singer fovielals zo und noch mehr thun. 
Er —— alſo ee; t ade einfolbig Wort aufdie 


—— — ——— —— 
es 350. * ein 515 
ſylbi 600 Sehuße | A Pe nun ein Chor mit einer rec, 


die auf einen punet gerichte Stimmlinien/ mit groſſer Staͤrcke fich erwies 
dern. Es muß aber deß Singers Stelle nicht weiter vondem Mittelpunet 
feyn/als zu einem drepfpfbigen Wieder hall ferne erfordert wird/ welches Die 


leicht lich lehret. | 
Er Daft dung eriunfan) man allejeit nach 
dreyen Sylben pauſiret / Damit folche vielmalsin dem Tree 
—— — gleicher weiſe. 


— — 







A—— — 


— I und gebe in — 
RR mie ſeufftzen und Flagen wo 
Die wu Aufgabe 


> ang vermittelſt der Sonnen tönend zu machen. 
gene Tacitus / ER me Memnon ge 

— von ſi — speak 
ee —— satorgren 
— Bü Er En 





\s 





— mw u -®», 


ur 
»1% 






— zwep —* 
Schehe lang / und durchgeh ends in gleich 







oͤr *F —* —— 

— Taten Cherau du laſſen. —————— 
5+ 

7, V Aufgabe. 


DieX | | 
Eine Pag — — 
— 1133* in ee 


— ag wie oben Die Röhre — 
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Fünffzehender Theil der Erquickſtunden. 540 
ſind / weil ſie weniger ee lee als die welche ſchweben. 
Solches fan fügli {n Ansinem ebaͤue / und dieſe Aufgabe alfo zu 


wercke gerichtet werden “ 
Ein Gemach ungefehr — J ermuRX. —— 






kleinen Eingang A.de vermachen fan/darobft 
| arckem die Stim̃e keinen — 

die Flaſchen Röhren DE, welche durchen En meet 

— 2 ori img erdecke / Tilen oder — 


ll | al 7 * 




















550 — —— 





rg Die XV * 
—— —— nandı von | 
ferne hoͤren kan. = EA | 


Trrzatı Segeranneen ans e auf unterfchiedeneweife 
—B———————— teyundn 
— welche man das 


— puncten haben /wie 
' Semeagsn! n idancba Den hen me Hoͤrpuncten 
‘ es Gewölb muß uni (yo larähenogen | uno 
ma nen Eich amade ware Dame 
len ihren ungehinderten Lauff halten koͤnnen. 






— D⸗ 
— —— — 
> — — 


.———— 0. — — — 





: ——— — 
Lund werden ſich ſoviel Stimmſtt 
— 








— / wilde fich der ea, mit reihen 
— vielfältigen. 


| Die XVI Aufgabe. 
Ein Sonetarake R ein ER ae / ai 
d dardurch rede. _ 
a 
——— en —* * 





— ee * 








a  daraufifo ea on efolche 
zZ oder nach einfprechen eines Deutliche 
= — —— — 
4 - bertum Magnum in verdache Der ee | 
— gebrad, 


Das oft Fan in einerdichen Mauren leichtlich va⸗ 


borgen werden. Man k * —— a | 
richten dafder Wii * 


manbegehre einerdiefes den — Kaas übernarärlich. 
nut ar Mauren / und Reber aldar ſtill wo das — 
richtet —4 es reden / und jederman wundern machen. 
Aufgabe deß Theils. | 
- Die XVII. Aufgabe. * 
Ein Ort Volckreich zu machen. “2 
Eil deß Gebaͤues Zier nicht nur in Holtz / Kalch und Slema / Pu 
Der ei inden „Snwonegn/befiehet/wolen wir hier reden / wie 


— 
— un zielet auf die Beharrlichkeit —* fe 
: Klauen zu winden. 1 








verewi en — icht haber 
——— die hochbeſagter Potentaten Namenu chmas 
——— fie zu dienſtlicher Sroßwenbiateit) —* 


| 





2 P 
ün der Xi HiDer! 
vera —— rn “ 4 N 

n / Bru ſen Bruck Feſtunge 
ya ice Hi; —* ro 






er ; t en / ruͤhmen von irn Gedich⸗ 
er ia — 
vonbejagter Ba | maſſen die Geſchichte von Erba 
are — — ——— —— 


Leib und Die Sinnlichkeit/welcher die meinſien nunserworffen/bes 
treffen dahin auch. am meinften Das abfehen zu richten pflegen, 
er gute Lufft iſt eines von den Haubtſiucken /welche zu einem woler⸗ 


Fönnen : daher wird manauch wenig unfruchtbare Derter fehen welche cis 
nen gefunden £uffe/ und von vielen bewohnet find; hingegen wenig frucht- 
bare und geſunde Oerter da wolfeilzu jehren finden/ die veroͤden / und nicht 
gebauet werden/ woder Erdengrund ſo ſchlecht / daß ihn kein Fleiß uͤberwin⸗ 
den kan / muß eine andere — —— * ſolchen Ort bewohnt 
macher / als beſonders Gehöltz / wie in Nordwegen / Schiffhaͤfen wie su 
Senuna ꝛc Fluͤſſe Bergwercke/ ꝛc. y * 

Die Sicherheit iſt auch ein Stuck / welches ein Ort ſonderlich zu Krieges⸗ 
zeit mit Volck anfüllee/ wie dann ſolche Venetig aufden Maraſt und Hol⸗ 
land zwiſchen die Fluſſe bauen gemachet. Alfo hat Timoleo n Syracufa mit 
den Vertribenen befeger/und ihnen Landehuldigung ertheilet. De Feftungen 
find gute Nachharn ſagt das Sprichwort / aber boͤſe Haußherzen. Diegro 
Städte / welche zugleich veſt find / pflegen meht Burger zu nehren/alsdie 
Eieinen/fo nicht mächtig find / ſich zujchägen / und in fofchen find auch die 
reichſten Kauffleute beſten Handwercker und Künfte angefeffen. 3 
AR aaa ie 


—38— Ad ſolche fo wol inder Religion, als > 
Sieuer / Joll / e 







hat mancher gelehner Mañ einen ſolchen Dre berühmt gemachet daß 
Ehren viel dahin gezogen. Zu Paris wohnen jhrer ſehr viel / die rliche 
übungen zuslernen / welche alldarin groffer ee — 
den. Alfo haben die Römer ihre Rinder nach Marfitien daß ſie alls 
das in allen Tugenden und guten Bitten aufer zogen werden ſollen / weil die 
pertriebenen Griechen alldar eine treffliche Hoheſchul angeſtellet / daher noch 
der Lateiner Sprichwort: mores Maſſilienſium bey dem Erafmo in As 
dag. Sonderlich werden ſolche Oerter vonder Jugend geliebet wann all⸗ 
dar ſchoͤne Kraͤuter gaͤrten / luſtige Spatzierwege guie Waſſer ꝛ | 
Die Geſetze / welche den unehlichen Stand verbieten /und den vielbekin ⸗ 
derten gewiſſe Ehre zu erfennen vermehren nicht wenig das Volck in einer 
Stadt. Diefeshat Rom erhalten) als fieineiner Schlachtefür Canne⸗ 
50000 Mann verlohren / und doch in Furger zeit wieder ein fo mächtiges 
Heer zufammen gebvacht, Hierunter iſt zu zehien die Berlaubnußpichweis 
ber zunehmen / welche bey den Heyden / Juden / und noch heut zu Tage! 
den Tuͤrcken ſtatt findet. Die befondern Schauſpiele / wie die ludi Oly 
bey den Öriechen und die SpetaculaRomanorum | 
- Bulauff frembder Volcker / dardurch Handel und IBandeibes 
rdert wird. — 
Etliche wollen behaubten / daß befferfene wenig und wolgezogene / als 
viel und boͤſe —— haben 5 mitjhrer groſſen menge ſich ten 
Drdnungen zu wiederſetzen pflegen. Daher auch etliche Geſetzgeder die Zah 
ihrer Burger benamer } und neue Gebaͤn oder Wohnnngen zu bauen vers _ 
borten / wie heut zu Tage noch zu Neapoli und Lifbona in Portugalges 
bräuchlich/ und iſt dergleichen Derbot auch vielfältig zu Paris 
worden. Wann eines Volckes zuviel / daß esdas Land nichtertragen 
wie in den Mitternaͤchtiſchen Rönigreichen mehrmals gefchehen / ſo | 
ſolche ein beſſers Land / und laſſen ſich inbenachbarsen Drten / oder auddıin 
der Frembde wohnhafft nider. 
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Die XVIII. Aufgabe. Ai 


Von den Sinnbildern / — au der Saufiinf 
abgefchen wer 


geitziger und ungeſchickter * vergleichet ſich mit ein 
—— dance Kaum A gehen 


Den Gorteftt lade Ehe ] mit einemderfein dans 
—— auet / nz, mis einem / der fein Haus auf 
na Römer NE pen einen — 
ten / — — darinnen init darzu: 


Aute miferiam Gern | 


Vor dem 
Be — bedeuten —— ———————— 
Starcke und en— ⸗ befagter Me⸗ 
nung —“ 
| — ee Nee 
Seulen und Seulbilder find nun mancherley / zielen nett 
— fie Shre ob REN Thaten —— —* die 


—— erbauen 
Bir aben über den Spruchs&phef.2/ Wachſe einem heiligen 
— SEE waste werdet zu eis 
Gotteim Geiſt / ıc. — deß Tempels 
OREIREIRRRH UA IRIUE Thor — Cı. — 















Sach Abe weſt 3 zu Site — 
einen Tempel / deſſen g en niemand ſe zuwor geſchaut. 
Von den Cedern Libanon / von Gold und von edlen 
muſſte dieſer Wunderbau / uͤber alle Tempel ſcheinen. 
| —— nicht zu ſchaͤtzen uͤber Gottes —— 
diefiehinder Nebelwolke bey der Weyung 
— Sa zuden 


ZU Pair 6 erOregligey 

wann er feines Keibes J 
— geſtaffet bl 
—— Jec 


a ar. b 1Corauid. c Pas. d ip Sefchzure, — 
e 1,Cor.6,19:  £.1.Cor,ö,20. | er ” 
Die XIX- Aufgabe: =, un 
Die Bautunnft abzubilden. ©; Are 
— ——— in Geſtalt einer betagten Wer 
——— ——— auf dem 








mant; 


Fathehendet dhelde Ecquickſunden —* 
gend die Staͤttiſche Rone /(coronam eivicam) weil fie die Burger ers 


hätt. 8 dem me in ix — — — 


® ———— —— — alſo iſt auch 
die ala ee Aufderrechten Hande traͤget dieſes Bild ei⸗ 


— ——0 aa ogel / in Bauung feines 
Neſtes faſt alles — was einem verſtaͤndigen Baumeifter gebuͤhret / 
einem Liebhaber vielberuͤhrter ae ge⸗ 


deswegena 
mahlet wird / mein Macao, de Hieroglyph, fer 


Ha en Grund ge | . 


= — eu Oi Anesenfic De 
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Z sten andren u 






| — — „make eye re ec 


Foften. Den erſten Enden NE EHRISEUS/ anfe 


‚Chriftlichen Rirchen ) legte er indemfalten Winter / den andre Bauleute 


verworffen hatten / auf diefeneinigen Stein ſolte der gante Bau aufgefuͤh⸗ 


‚set werden/dastwar den Baumei ern des aaa ee — 
ei er verfporteten ſie ihn als er fagte / daß dieſes — 


ne — 
WMond und all dem 
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TEN dienliche/ erhoͤhet die Geiſterlein und 
⸗ —— ie vergängliche glei 
gaͤnglich / ındemalles 
 Sz 5 und nur —— a 

ob ne diefeSchmelgkunft oder 
heiſt — anders / als die Seuchtiafeit Er einem Di 
zichen) iſt alle a nen ohne — 5*2 


den Liebhab was ſeinen Soͤhnen / | 
urn —— — finet/daßer einen Schaginfei 


—IEN\ * — — — 
9 ebeilet die ungleichen Theile / reiniger 


vielandre Ru — in der Artzneye / zu der 
dienlich / erforſchet / welche ſolchem Sonnen Metail 


Die Alten ae ee 
—— Da 


kim nem Bud vonders ber ale 


zum nennet / dar von en )welcher ſich von —— 


/ ——— 
mi — durch das Feuer ꝛc. Galenus lib, 
Hr * — Zeit ———— wo — 
aller Elementari 


ud viel Sachen er mache/ als fie an ihnen ſelber nicht find. 
ann man bauen will / —* an may 


; undin diefe Theile koͤnnen ae, "Sa 
den und — werden —* ie eine ſtaͤndige a⸗ 
ben/ zwi nd geiſtlichen Sachen. Zum Erempel: 


den 
Das wird verßrennet / und trieffet feine Naͤſſe von ſich / pe Pr 


grün ifE/ verurſachet anch ei 
Schwefel / ober Das Dali bem hole IE eine — ei it / 
welche die Hicʒe un / folang folche Nahrung 


dauret. — ————— —2 nach geendig⸗ 


en 
Ebern Erden genommen feye/ iſt daher 4 perrve 

— eiſen / weil er wiederzur Erden —— muß / u | 
fpreclih uber altznen Den, —* Mercurialiſchen Geblůte und 
en —— en 

nicht ver — u a wie man wolle. Das 
Glas iſt das letʒte / was das ———— em älfchen interläffee / und 
ne der ð verb alsin 
——— aus welchem man nichts / als ſeine Feuchtigkẽeit / die fein 
iſt / ziehen kan ——————— 

tg che O karriere einige zeichens. 
——— andere wollen nicht 8 alle —— in dieſe drey 
Anfangs ⸗/ oder Urſtoffe entſchloſſen oder —— werden koͤñen weil 
man aus dem Marmol und allen Steinen Bein Del oder Brennenden 
| Schioefel bringen Ean/und halten für unverantwortlich. daß der Lufft 
und das Waſſer / unter veränderten Namen / der Elementen — * 







Verftand/ indem die Kranckheit von dem Krancken zutreiben 
De en Sache 


gleich von Zu 


az 


bereit, und * 
ee ber — ——— 
er ven Schwindel / der Stahlwein / das 
as — 
Kuchen en an 
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| en ennatürliche VOundenwerdhe / deren rfabrungalle 


en zu 
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— ea nn eyzumihen — 
ſolches täglich in der Natur beſchihet 3* vollkom̃en in 
——— | ie 

nn ey Arten. Die diefer Alınfki en 
Argneyend —————— ee wieder 3u 
gen /' al Aa ee hei puie vie —— 
| —— gerin — gebrauchen / wel⸗ 
Ba ei 
RR 24 ge — 
ober Seugamme nimmet / kan und deſſelben Leib gereiniget 
\ werden ; — perernisrg he. ner fen neben das eingefenzte 
— en — zu dienlicher 
—— ckung zuverrichten. Zu bes 
* en daß dieſe A in der kan man einen 
nlei ni Fllen un Bi — —— 
n und in u 
fegen/p wird ſich in — 


indie Sonne 
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Dieſe Kalchung aeg FR ches atıch Zerffäubung ban 
— —** / durch die Ans H 
c per Eee und durch — C —— * 

ing Ccorroſio) erfol ley Weiſe: 


n/ das keine Verwandſe 


Die 3 
ken 2 ers pe jamatio, ee Erweichun / und 
enweiß Metallen / dus enormen 
* —— 3 —— 
met Ol rtzung ( per precipita- 
vb — —— d —— 


| 5 bebwaffr wire alch gleich gemachet wird. 


Scheidwaffer Dan bie ing Altumvaffe/Deriiefe 


den/ was /umd 
— a * be ieh durch re Pulver (cementa- 
tionem oder —— er —82 unter und diemetallenenSchie, 
——— —— 


durch die Raͤ m 
‘(per I ac ) — — ein eben ; 


— — und durch de⸗ 
und verkalchet werden. 
ignitio)iff eine welchebas eeall/vermits 


ng C tionem’)woanh —— 
— ober Tre durch en ne Fr zu Aſchen verbrennet 


st 


| bgratlouen ) onem ehe ine fon; 
vums — a ee ieh ) warn 


— (oder. (oder * ) of b die Metallen auf / 
und daß das Saure dardurch 


— 5— ———— 
—— —— 


igkeit —— 
wann man die Magilteria macher / a En En 
ei » Wöärdungträffngfeer 


ver fin —— e welentliche Tugend und 


—— 02— 





Brake. 
5 Eatra ctio b.bet darch allgemeine oder 
555* — Stoff / undıft —— 
nn xerley: 


kuffksigen/(afcenlione, +2, im Abftsigen/ (defeenkione,) ci wis 


.) 
Aufl entweber tröcfen ober u (ud DEE 
ee pre Ara eng CBet 

das —— 










* —— preise > a u 
A nſtfeuer auf; —— winen Epely 
Re Kane ae mit Scürgen oder Dechin vera} und 
Kb die warmen‘ in —— a Sc daß Die 
ſich in rg ge wieder herunter erieffeit, 
—— Helm ———— uͤberz durch 
Dun men Helm ¶ Ketortum ) und wird.gebr — 
— ſchwerlich zuent geiſt ern ſind. Wann eine Sache mehrmals 
de Dre wird/nenner manesreitificanone.n Oderr 














a a aber bmaneg — ET} 
eer ſtelige geuſſt und —* es le cuhonatioy, 
% und —— ee genden Ausziehung in der 


der Abfall iſt ent weder kalt / 
ER ee gelben Ehe ——— ſonder 
Feuer / o / vermicte 
‚genenne Airatis zu ER 
— rordeion 
— — dardurch der 
—— es 
die ——— ede⸗ 
* —— Dh die Speilebi end ben 


ın / daß das ; 
—— ———— den Harm und Stulgang 







| Vomede. —J 
sensumdlban) a auceriben Et liche nennen es macerarionem, w 
2. Du BEIDE SER bei 


der qroffen V 
das. ——— wie die ‚Aunftın. einem Monat ng‘ {rg 
Durch die Umitmii img 7( penCircula- 


Natur ban zuwe gi 
tionem vorn le —2* eg po gen: —— der 
—— was man durch d oder W 
neben Hieher ⏑ ⏑⏑——— erung/( m 
tio ) sun die —— Een reinen. und groben Theile dardurch ſo 


genau 
Brad —— ‚Auskbing u — —S— 


—————— 

reiben / v 

—— — 7 Cosa Blood! vr der Aveyte Amibtthedioffts 
Erbarcung der flieffenden Sas 


benannter Schmelgkun 
chen / oder in Entdaͤm fung CB ———— ) ae ( deco- 
cungelatione > 


ctione ) in Zufamme ung oder Dichemach 
wie die Aryfkallen ge ge — bord — —— J dab 


mandas Slüchtige au 
„Damit aber der Vorderichtmicht länger werde/ alsdie Hanbt ⸗ 
ſache / von weiche 3% —— Kay jebenworden/ SHE 
un 


‘Die Feder ka ufgabenzum 
Werckes anfügen/ darmit alſo [der foo 6 zu elle 
das uͤbrige auf Eünffeige Fortſetzung verjparen. 
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Die J. Aufgabe. — 
Die Chymiſchen Kunſtzeichen verſtehee 2 
pn geſetzte Zeichen find erfumden teils —* 


Meſſing /CE geſtoſſen und gepulveriſi 
© Caput mortuum. 9 lurumfapientiz, u. ee 
Ader Magnet. 20 He) ? Salpeter/ % gen Wer 
3 Harn 9 Wchenfalk. Salalc oli 9 Saiffen’ -—- Spir 

tus ** Spiritus Vini, c Tartarusoder GE ya 
Tigel/ » dasÖlas/ + Salarmoniacum, 53 gemeir 
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— eranfängezugieen/fowir ich fie Wing u Bat * 


und nimmermebr abgeſchmack wer 
Wann man einen Aalım Meinerfker/iomtedden / der den Wein 
—— er keinen Wein mehr riechen kan 
Wann man eine Hand mit Saltz in die —* / che man die 
Zrauben datein ſchlittet ſo gieret der Wein nicht fo dar von gefältert wird/ 
und —— G. Fallop.ſSect.ʒg3.l.2. 


a | . — DielV Aufgabe. | 
on ver orgner nd d £ 
ig sn Sn cher — — — 


BR ar die erſte mente und 
Staffelalker Ehriflichen Tugendẽ /das fan man —* Se 


—8 der verb welcher 
die 3334 ragen in * —— — 
Derve tige Menſch will hier und dar die Uamch trforfchen und 


;wanner aberfichet/daß ex wenig weiß/ gegendem viel und fa 
— en verlanget / ſo — — 
u ‚Ihm verborgen ſeyn / und fchreiber es alſo indas 
gifter der unbefanten Eigenſchafften / fuchet aberbevor eine Gleichheit 
ed Lngleßc/ mitwehere are nm enbeitbemäntelnkan. ÄAlſo 






dienet die Jungen eines J 

—— Colica / die zu dem 

und iegelbe ann dem Gallifchen Geblür. 

Dadbaum unb Eigenbau Seßennebenemanbr wegen 
den der ſtaͤrckſte dem fchwächern —— — 

kommen / und dieſer verderben muß Der Kohl und der Reben konnen niche 

——— — der WeinaberwannerNtar 


welche einander ga ſchaden pflegen / alo der Wolf und das 


der und die ergo 
— — Ran Fr führen 


—R —EXR— RS a rose — 


—— —— 
Le art eu. 4 


T< N ——— a! Fi rg a u 
* dor 


_ J 
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7 o * Sechzehender —* —— 
enen Feindſchafft zuzuſchreiben. der allerweiſeſte 

————— jede Dinge eingegeben / was zu feiner: 
nothwendig iſt / und den Verſtand das widrige zufliehen / und das 
zu ſuchen / vermittelſt verborgnen oder offenbaren Eigenſchafften Don. 
gen wird zer —5* oder Se we. wiffend En oder auch auf 


ifelhaffti beruhet. 
Print vb been —* a liebet — 
Das Alter / die boſen haſſen der frommen Gemeinſchafft / ein geitziger iſt allen 


—— — Alſo hat unfre Neigung vielmalseime demnche Urs 
fache/die wir felber nicht wiſſen / werldie Gleichheit / die fiebinder / entweder 
auf einen guten Wahn oder unfrem Sinn gemäffen Befchaffenbeit ruhet 

Die Kephüner follen die Hirfchentichen/wiedie Hunde den Menfchen, 
Sargus ein Fiſch haͤlt ſich gern zu den Geifen/der Fur und die Schlange 
erg Sreundfchafft /die Rasen ricchen gerne Schweinen —5 

alichder Rab. Der Hirtſch foͤrchtet die Schlangen. Adler ofedern 

die andern/fo man darzu leget. Die Dmeifen fliehen die Doften oder 













— Origanum) wie auch die Fluͤgel der Fledermaus / und —— | 


ulen. Arh.Kirchn. f,65 8. de Art. Magi, Alldar noch ein mehrere 
Ein wilder Ochß ſchreibet Porta Magn. natur. c,8. aneinen 
baum gebunden /wird heimlich und zahım; So man ihm die Nafenföcher m: 
Rofendt ſchmieret / wirder Zuirbeiftichtig / ſchwindlend oder drebend 
falle zu boden Der Feigenbaum hat auch die Art/ einen Haanen / 
re wird / an feinen Rräfften zu ſchwaͤchen. 
Die Geyer und Ropfefer ſterben von der Roſen Geruch! WiAnote 
.  OQperuntet einer Herde Ziegen eine bey dem Bart ergreiffet / und 
ziehet / der machet alle die andern Ritlfiehen/und aufhören gu welpen un - 
— ſi ich 8* biß man fie gehen laͤſſet 
Oelzweig von einer Jungfrauen gepflantzet / ſoll er 


—— —— Perſon aber jedesmal verderben. in | 
fortjegnng | 


diefes Werckes mit mehrerm gemeldet werden. . 
Wann man die Flügel eher Nachtenfe in einem Alm are 
niet / ſo fol fich Feine Mucken / oder anders Ungiefer darmnen aufhalten kon⸗ 
nen/Alcflio part.2.de Scer. £.49. 5 mag ſeyn / ſo lang der Geruch waͤret. 
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ee Sehchender Zbeilber Erauihiunden. “ 
Dein Waſſer geworffen / in welchem einer ertruncken / 
fine zuDem Gichnam ID bleibet daruͤber / G. ————— wi % 


ai die Wantzen. 
wiefelmachet die Woͤlffe — und ohnmaͤchtig. 
Der Öpeicheleinee gefunden Menſchen tödteedie Scorpionen, 
—— getragen / vertreibet das NRertzzittern Cardan, 
den Kümmel / und alles was mit Rämmelwaf 


Denn er Br alte Die Floͤhe in einemg antzen 


/ wann man nemlich einen Saab damit beſtreichet daran 
n. 
Die VAufgabe. 
‚ SalPhilofophorum bereiten, . | 

gr Mer, fublimatum, Antimönium, gemein Schießpulver / 

miſcirt und pulveriſirt / —5* auf dem Ofen ð Tage ſtehen lafs 

in Koͤrnlein 3 oder 4, machen in dem 

— ſſel * —— Salt Be G,Fallop. 

3 ecret, 
Yet DieVL. Aufgabe. 
Bonen oder ander Gewaͤchs in vier Stunden ausder 
Erden wachſen machen. 
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Die VII. Aufgabe. BEN 
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"DieIX Aufgabe. —— 
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* Die X Aufgabe 
— hin reinigen und hell zumachen. e 
— Unreinigkeiten / ſolche nun davon — 
man esinein —— — einem jeden Pfund eine Untz Zinn 
—5— ————— alsdann mit Fuͤrneiß 
Sürneiß verbrant ; hernach toirfft 
wi a — nnach — mit verbreũen / 
biß es —— mehr a t. —— Das Bley erkult / F wird es 
einen 
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— Sonder Waffen Steh /deLapidePiilophorum 


I Je Doctenaben I ee — zu dichten / daß die Goͤtter in der 
gelaſſen nach dem alles Gute dar⸗ 
geflogen. Die Sta barfich nicht als eine Stiefmutter erwie⸗ 
offming inallem Ungluck —* = 


Ense po — an Merdrucken / daß ihm nicht die h 
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hat ſeht ment 


— ‚Yoh.2.0.17.indin der Schweiger Bibeldiefe Wort 
sulefen: windet dem w lu ich zueffen geben von dem verborgenen 
au, /und willig gebeneinen weiſen Stein. Daraus wollen etliche 
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Weiſen Steine bemercket / mit den ſchwartzen aber die verun 
let / wie hiervon zu leſen /J.MDilhert l. 3. Eledt.c.2ı. * 

Den Stein der Weiſen ſuchen viehauf wunderliche Weiſe 
dardurch alle Kranckheiten zu heilen / deß Menſchen Leben zu 
und andere Wunder zu 


* een 


welſches die — noch lehren ſoll. | | 
— wollen das Gotd auswachfenimiächen/ alsein © höp 
wie alle andere ſeinen en Samen bey fich —* /fagende ı daß a 
diefem wollfommenften Gold / koͤnne nachgehends der Sten 
bereitet werden, und dieſen habe Salomon ( 1.Reg. 24 * 
und den Reichthumb aus Dpbis (dem Ofen) genennet; die dahir 
Echiffe/fo in Nrey Jahren wieder gekommen / ſey der Fleiß /d 
der Ver op ag Bel — —— David/wannd _ 
fagt/ er alleriep IB er —— 23/15. 
Gieiche Deutung habe —— Safe) ders 
als ein Pergament dar —— | 
ſolche das guldne Kalb zu Pulver gebrenner. (2 Moſes 32.) — 
rich — 
Göttliche Geheimniß offenbaret werde/und daß ſolches mülffe verſchwiegen 
sr a : Ya, daß der/ fo den Stein habe / ihm das Leben nichtmehr 


die Allmacht GOttes fo augenfcheinlich 
ae verlange — anne 
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Die Kunſtkan der Natur wol nachahmen / felbe aber niemals über 
treffen welches gefchehen wiirde / wann man alle Metalle in Gold verwan⸗ 
deln Föndee/da — in den ih —— nicht befindlich / daß 


= nase un niemals zu Gold⸗ oder 
— —* — rer ra 
kom als das unveränderliche Gold ift/ erasbeiten kan / 


— —— Stein ſeyn / wann er zu erlangen. Noch we⸗ 
niger aber würde ſolche übertrefliche Sache in andern unvollfommenen 
Gewächien nu den ſeyn. So wenig ein £dw ein Pferd werden fan fo wer 
nigfan das fd oder Silber werden. Was der weibliche und maͤnn⸗ 
BEER TARA ——— ändert er das We⸗ 
ſen der Metallen nicht / und iſt nicht zu laugnen / daß das Gold von Gott zu 
der Artzney / und nicht zum Pracht erſchaffen / und daß man treffliche Hertz⸗ 
ſtaͤrckung davon bereiten fan. Od aber der Weiſen Steindarinnen beftche/ 
— ee Dieallgemeine Beliebungeiner Sache 
iſt der Weiſen Stein / welchen biß hero noch niemand gefunden/ colleter en 
fa pref.aux entretiensdesbeauxefprits. Hiervoni zu leſen 4. Del-Rio 
La. er c5. 
s Y, 4 Die x. Aufgabe. 
7 DieHundefchteigenmachen. _ 
An vermeynt die Diebe / welche Die Kettenhunde bey Nachts ſchwei⸗ 
machen feyen Zäuberer ; — (wie Cardan jchreiber) 
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‚oder andern Farben nach belieben / und gieſſet folc s aufdas‘ ? 
a matneabes Bat ar fftift /umd 
warn es ertrocknet / fonimmemandas Papyr pondem Kupffer/welche 
wannes geflochen/ und mit [chwärge eingeſchmieret iſt / einen fönen „ 
druck auf der Hauſenblaſen laͤſſet. ul Arche 
Diefes ift erfitich zu Rom erfunden worden / von einem der mit 
Ehpmifiretinachmals zu Augfpurg / und allbier zu Nürnberg aufmandke 
ley Weiſe nachgefünftelt worden/daß es ihrer viel von ferne für Goldſ 
und Seidenſtucker Arbeit gehalten. t. 
Die XIV Aufgabe. — 
Ein Papyr von allerhand Farben machen /d af 3: 
* gedrucktes Bild nicht kan geſehen HEN. iz 
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—— en Dean le TEE 

e Sonnen 
— su * Karben sn 
t der Erfinder fehrhochgehalten/ un nicht offen 
mad ne or 










— ARCHE WELT IE en — ia" Ir 


\ Hmm 
(dam 





die F | 
ca; — na ner — es in bal- 
neum vaporatorium, n wol bekannt iſt. So bald nun 


die Ren enter das apyr mit dem 
each Kupferdanikn om ee 
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Aus vielen kleinen Perlen eine oder mehr gro. 
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Nach den Planeten —— 
die ſchwartze ie doppelten Creutzſtrichen bemercket. Dieſes Pla⸗ 
neten — — ¶Blau mit den Zwerchlinten beiner⸗ 
er Rohe mit gleich abtauffenden Linien. 
Der Steinift Rubin. Goldoder merfe der Stein 
iſt Topas. —— 2— — quaͤr ſtreichende Linlen / der Stein 
iſt Schmaragd.· ¶ðViolbraun / mit lincks nach der qudslauffenden&inien/ 
der Stein iſt der Amachiſt ) Siiber oder weiß / welchem die Perlein zuge⸗ 
eignet * man Bez ir ee ſeyn ſoll / ſondern 
ein Runftverfländiger weißes aus der Schr 
Damit wir nun unſerm Gebrauch nach auch diefen Theileein Si 
bild beyrucken / wollen wir vermelden / wie ein Baum von 
reinen Nine las wachfen zumachen und ſolches aufbieköe 


— ung der Todten ziehen. 
Ph —** durch Scheidwaſſer aufgeloͤſt werden / ſo 







wird zuunterſt in dem Slafe / etwas gleich einer Salbe verbleiben / darunter 
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und wieder in einandreg &las hera b ſeien / —* das unreine Waſſer das 
Glas nicht trüb mache / darüber gleſſet man ſoviel x als ) geweſen / ſo wer⸗ 
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gem: es Doch vorſtellen / — aa 
' abe follalio Tbelbeiagte Kunfipie Gefalk haben e ejaprie 
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26 von dem 
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Die Sternkunſt abbilden. 
30 Schrgedich vonder Dam. — 
ni Der VIII, Theil * ie | — 
ar RE Von den Uhrwercten. RA 
ı Kir, feche Sinien: J Sonnenuhr verzeichnen. REM 
2 Auf einer Sonnenu ohne Zeiger die Stunden m. 
3 Eine kuͤnſtliche Wa Ib malen 3 Als 
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s Mit Sommenfrafen ine ra cn Era 
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26 Daß der / ſo gegen d ———— 
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27 Wiceine * Sons si me Sauna 
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20 Auf einen Stock/ is ———— 


21 — ——— Men fell. Ku — 
22 Mir einem Rohr eine Sonnenuhr sır TER: E | 
. 23 Einen llhrring zumachen welcher or men Sun * 
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